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Das vorliege,nde Heft weist durch die Einbeziehung einer zusätzlichen Obersicht über durohschnittliche Bruttostundenverdienste und durchsohnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden der Arbeitnehmer in Neueeeland eine Erweiterung gegenüber der entepreohenden Vor­jahresveröffentlichung auf, 

Die im allgemeinen auf Lohnsummenerhebungen beruhenden Verdienetstatistiken in den verschiedenen Ländern verwenden zum Teil recht unterschiedliche Begriffe. Daher sind die Zahlen nur mit Einschriüi.Jcung vergleichbar. Hinzu kommt, daS auch die Auswahl und die Abgrenzung der Wirtschaftszweige und Berufe von Land zu Land sehr unterschiedlioh eind. Auch aus diesem Grunde wurde da• ge­sammelte Material wiederum nur landerweiee getrennt dargeetellt and a~ eine Zua ... enotollung nach Wirtschaftszweigen und Berufen verzichtet. 

Für jedes in die Veröffentlichung einbezogene Land sind in einer Vorbemerkung die der Statietik zugrunde liegenden Begriffe und Verfahren vorangestellt. Auf diese Weise ist es dem Benutzer möglich, in gewissem Umfange die Bedeutung der 
Zahlen der verschiedenen Länder selbst zu beurteilen, 

lohnstatietiachen 

In den Vorbemerkungen sind auch die Quellen angegeben, denen die hier zusammengestellten Zahlen entnommen sind, Der Reihenfolge der Wirtschaftszweige liegt die "Internationale Systematik der Wirtschaftszweige" (ISIC) in der Neufassung vom Jahre 1958 (aiehe Seite 67),der Reihenfolge der Berufe die •Internationale ltandardkla11ifikation der Berufe" (ISCO) Tom Jahre 1958 (siehe Seite 68) zugrunde. 

Fremdsprachliche Bezeichnungen, für die es keine angemessene Ubersetzung gibt bzw, deren wörtliche Obersetzung Anlaß zu Irrtü­mern ~eben könnte, sind in Kl!llllJllern im Original wiedergegeben, 

D 

VJ. 

p 

r 

AbkOrzungen und Zeichenerklärung 

Jahresdurchschnitt 

Vierteljahr 

= vcrlaufige Zahl 

berichtigte Zahl 

an Stelle einer Zahl= nichts vorhanden 

an Stelle einer Zahl kein Nachweis vorhanden 

an Stelle einer Zahl= Angaben fallen spater an 
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A. Durchschn1ttl1che Bruttoverdienste und Arbeitszeiten 

Belgien 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist das Institut National de Statistique, Brussel, in Zusammenarbeit mit den statistischen Abtei­

lungen des Generalsekretariats der Benelux-Zoll-Union il!ld der Hohen Behorde der Montan-Union, 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen wurden bis zum Jahre 1960 jahrlich im Monat Oktober durchgefuhrt. Ab 1961 finden die 

Erhebungen halbjahrlich statt. Berichtszeitraum ist eine volle und normale Lohnzahlungsperiode (ohne Feet- und Feiertage) in den 

Monaten April und Oktober. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

ErfaSte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt, 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit 200 und mehr Arbeitern sowie auf eine reprasentative Aus­

wähl. von Betrieben mit 5 bis 199 Arbeitern. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannliche und weibliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge, der 

Arbeiter in Hilfe- und Nebenbetr1eben, der Gelegenheits- und Saisonarbeiter, 

Nicht erfaßt werden aufsichtsführe,nde Krafte (Vorarbeiter, Meister), Heimarbeiter, mithelfende Familienangehorige sowie wegen 

Krankheit, Urlaub oder aus sonstigen Gründen wahrend des gesamten Berichtszeitraumes abwesende Arbeiter. 

Ab renzun des Verd1enstbe r1ffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste 
onn agear e1 , e1s ungepram en, Schicht-, Band-, Gefahren-, Erschwernis- und 

keits- und Dienstalterspramien. 

enthalten Entgelte für Überstunden-, Nacht- und 
Schmutzzulagen sowie Anwes~nheits-, Regelmaßig-

Nioht enthalten sind Urlaubavergutungen, Gratifikationen und Gewinnbeteiligungen, ferner gesetzlich, tariflich oder freiwillig 

gezahltes Kindergeld, der Wert von Naturalleistungen sowie alle Betrage, die nicht Arbe1tseinkommen, sondern Spesenersatz sind, 

wie Fahr-, Kleider- und Werkzeuggeld. 

Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern tatsachlich gelei­

steten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. Dazu zahlen auch bezahlte Ausfallzeiten im Sinne 

kurzfristiger Arbeitsbefreiungen. 

Berechnun~smetbode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verd18nstsummen durch 

die Gesamtzahl der ermittelten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Be­

rücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbeiter errechnet. 

Quellenangabe 1 "Bulletin de Statistique", herausgegeben vom Institut National de Statistique, Brussel. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Francs 

Ge- 1953 
1 

1958 
1 

1960 
1 

1961 
1 

1962 
1 

1963 
1 

1964 
1 

1965 
Wirtschaftszweig schlecht 

1 Oktober April 

Verarbeitende Industrie 1) mannl. 25,49 31,60 33,30 34,63 37, 13 40,10 44,53 46,71 

weibl. 18,58 20, 00 21, 10 22,78 25,45 29,16 31,03 

alle 23,07 27,91 29,59 31, 01 33,26 36,20 40,74 42, 72 

Nahrungsmittelindustrie mannl. 26,89 28,38 30,09 32,06 35,53 40,16 41,00 

weibl. 17, 57 19,26 20,33 21,89 24,81 28,13 29,82 

alle 24,25 25,98 27,67 29,41 32,75 37,09 38, 16 

Fleischverarbeitung mannl. 25,69 25,60 27,83 31,70 34,02 38,53 39,56 

weibl. 16,45 19,35 18,95 24,28 23,90 30, 72 31,67 

alle 24,44 25,02 27,01 31, 07 32,78 37,51 38,58 

ldilchverwertung mannl. 20,53 24,86 27 ,03 28,07 29,95 32,98 37,57 38,46 

weibl. 14, 19 16,97 19,84 22,33 22,77 27, 18 31,83 31,37 

alle 19,47 24,07 26,59 27, 65 29,47 32,51 37, 20 37, 70 

Obst- und Gemuseverarbeitung mannl. 20,02 26,15 28,31 29,42 29,74 34,57 37,24 39,34 

weibl. 13,25 18, 10 18,96 20,43 22,09 26,04 28,99 30,41 

alle 15,69 21,05 22,91 24,08 24,96 29,94 33,08 33,91 

Mühlen- und Nahrmittelindustrie mannl. 26,95 29,48 29,33 33,59 35, 16 40,61 40,99 

weibl. 18,23 20,47 19,78 23, 11 25,09 27,97 32,61 

alle 26,64 28,99 28,85 33, 15 34,45 39,58 40,08 

Backwarenindustrie mannl. 29,92 33,01 34,78 35,73 38,64 40,98 42,73 

weibl. 18,73 19,74 19,87 21,23 26,19 27, 16 28,44 

alle 29,21 32,30 33,94 34,98 38,03 35,36 38, 12 

Zuckerindustrie mannl. 30,73 32,69 33,89 34,67 39,88 46,61 44, 16 

weibl. 21, 65 22,28 24,84 26,59 29,32 35,42 36,80 

all.e 29,80 31,92 33,25 34,17 38, 70 45,57 43,63 

Süßwarenindustrie mEinnl. 21,06 26,94 28,25 29,98 31, 70 34,00 37,59 40, 17 

weibl. 13, 76 17,42 18,56 19,87 21, 53 23,05 26,31 28,64 

alle 16,35 21,60 22,75 24,85 26,21 28, 12 31,84 34,23 

Getrankeindustrie mannl. 28,38 29,82 30,88 32,87 35,31 39,96 42,04 

weibl. 18,99 20,77 21, 10 23,70 27,37 32,93 34,92 

alle 27, 79 29,21 30,27 32,30 34,80 39,59 41, 54 

Anmerkungen siehe Seite 7 
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Belgien 

Durchschnittliche Bruttostundenyerd1enste männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Francs 

Ge- 1953 1 1958 1 1960 
1 

1961 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 Wirtschaftszweig schlecht 
1 Oktober April 

Brauereien und Mälzereien mannl. 20,90 28,64 29,88 31,00 32,90 35,44 40, 13 42, 18 
weibl. 14,37 19,71 21,29 21, 78 24, 36 28,53 33,64 35,52 
alle 20,68 28,41 29,54 30,63 32,55 35, 12 39,91 41,82 

Sonstige Getränkeindustrie mannl. 26,55 29,35 29,67 32,57 33,96 37,94 40,43 
weibl. 18,56 20,01 20,23 22,87 25,89 31,28 33,55 
alle 24,63 27, 03 27,50 30,38 32,30 36,50 38,90 

Tabakindustrie mannl. 28,03 28,94 30, 14 33,19 37,09 41,79 43,96 
we1bl. 18,65 19,99 20,20 23,29 26,34 30,58 33,20 
alle 21, 10 22,27 22,94 26,12 29,50 33,50 36,31 

Zigarettenindustrie mannl. 23,52 29,29 32,40 33,31 35,95 40,50 44,49 45, 12 
weibl. 15,49 19,99 21 ,99 22,86 25, 15 28,21 32,10 33,18 
alle 18,27 23,84 26,40 27,66 30,66 33,48 37, 75 40,06 

Zigarrenindustrie mannl. 19,76 26,59 26,36 25,96 29,94 33,09 38, 55 43, 13 
weibl. 14, 15 18,08 19,34 19, 13 22,58 25,24 30,22 33,32 
alle 14,93 19,22 20,38 20, 11 23,56 26,58 31,54 34 ,93 

Rauch-, Kau- und Schnupftabakindustrie mannl. 27,78 28,90 30,21 32,86 36,67 41, 55 42,47 
weibl. 19,27 20,35 21,00 23,69 28,04 31,47 32,02 
alle 22,52 23,39 24 ,49 27, 18 32,12 36,65 36,61 

Textilindustrie mannl. 26,82 28,94 30,84 31,65 35,44 38,97 40,25 
weibl. 19, 14 20,65 22,20 23,07 26, 17 29,39 30,56 
alle 23,09 25,04 26,94 27,55 31,16 34,61 35,63 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie mannl. 22,47 27,40 29,60 31,46 31,80 35,50 39,35 40,08 

weibl. 16, 10 20,58 22,04 23, 17 24,39 27,37 30,44 31, 11 
alle 19,23 23,32 25,49 27,23 27,69 31, 25 34,91 35,11 

Baumwollindustrie mannl. 19,86 27,44 29,62 31,36 32,56 36,39 39,77 41, 16 
we1bl. 15,22 19,78 21,51 23,07 24,04 27,37 30,42 32,36 
alle 17, 33 24,47 26,63 28,57 29,38 33, 13 36, 39 37,88 

Leinenindustrie mannl. 24,43 26,84 28,09 30,48 33,85 38,07 39,04 
weibl. 18,79 20,50 21,20 22,58 25,21 29,77 30,03 
alle 21,80 24,32 25,72 27,25 30,66 34,95 35,37 

Teppichindustrie mannl. 26,43 28,97 31, 51 32,37 34,86 38,40 40,47 
wei bl. 18,72 19,62 21,95 22,44 25,48 29,65 29,95 
alle 24,13 25,79 28,72 29,16 31,65 35,64 37,08 

Textilveredlung mannl. 26, 18 27,25 29,15 29,81 34,03 37,40 38, 77 
weibl. 18,36 20,03 22,04 22,17 26,25 29,56 30,33 
alle 24,52 25,74 27,62 28,06 32,49 35,82 36,83 

Wirkerei und Strickerei 2) mannl. 24,97 26,80 27 ,43 30,01 30,93 33,28 38, 56 41,00 
weibl. 13,41 16,94 18, 14 20, 10 20,74 23,48 27,10 28,48 
alle 16,48 17,89 19,06 20,80 21,65 24,31 28,78 30, 18 

Strumpfindustrie mannl. 33,22 34,95 37 ,61 34,76 37;84 41, 35 43,67 
we1bl. 19,36 20,86 22,63 22,66 26, 34 28,96 30,55 
alle 24,57 25,39 27,09 25,95 29,32 32,16 34,21 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 26,66 28,75 29,82 31,77 34,40 38, 71 39,45 
weibl. 17,03 18, 13 19,33 21,34 23,56 26,78 28,51 
alle 18,92 20,09 21,23 23,16 25,39 28,98 30,89 

Schuhindustrie 3) mannl. 20,31 26,14 28,48 29,93 31,33 34,98 39,59 39,88 
weibl. 13,08 18,70 21,00 22,39 24,24 28,56 32,86 32,50 
alle 16,85 22,40 24, 76 25,96 27,31 31, 36 36,08 35,90 

Bekleidungsindustrie4 l mannl. 21,94 27,37 29,30 29,79 32,30 33,64 38,03 39,41 
weibl. 13,59 17,22 18,01 18,84 20,90 22,65 25,59 27, 73 
alle 15,06 18,79 19,35 20,29 22,43 23,84 26,66 29,29 

Anmerkungen siehe Seite 7 
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Belgien 

Durchschnittilche Bruttostundenverdienste mannlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Francs 

Ge- 1953 
1 

1958 1 
1960 

1 
1961 1 1962 1 1963 1 1964 

1 
1965 

Wirtschaftszweig schlecht 
1 

April Oktober 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) mannl. 25,94 27,27 28,54 30,94 33,16 37, 37 39,40 

weibl. 17, 62 19,63 22,26 23,63 26,67 30,64 31,67 

alle 25,13 26,67 28, 25 30,47 32,82 37 ,01 38, 65 

Sagewerke und Holzbearbeitung mannl. 25,20 27, 17 27,73 30,68 32,39 35,79 38,24 

Holzverarbeitung (ohne Mobelindustrie) m8.nnl. 26,80 26,56 29, 10 30, 50 33,54 38,79 40,27 

we1bl. 17, 66 20, 13 22,70 23,80 26,73 31,21 32,30 

alle 24,95 25,58 28,44 29,64 32, 76 37, 73 38, 76 

Mobel1ndustr1e mannl. 21,42 26, 72 28,06 30,63 31,81 35,60 40,94 41,60 

wei bl. 14, 79 18,82 19,91 20,09 22,89 27,61 33,04 33,30 

alle 20,65 26,14 27,59 30,05 31,38 35,27 40,65 40,94 

Papierindustrie mannl. 30,93 32,95 34, 17 37 ,21 39,83 44,32 47,04 

wei bl. 19,09 19,75 21,31 22,42 25,01 27,58 30,08 

alle 27,82 28,98 30,85 33,39 35,87 39,61 41, 51 

Papiererzeugung mannl. 23, 16 31,39 35,12 36,39 39,41 42,46 47,75 50,72 

we1bl. 15, 61 22,03 22,96 24,05 25,97 27,75 30,89 34,43 

alle 21, 62 29,89 32,57 34,26 37, 13 39,85 44,49 47,24 

Papierverarbeitung mannl. 30,03 29,64 31, 10 34, 17 36, 18 39,92 42,33 

weibl. 17, 55 18,03 19,93 20,63 23, 63 26,05 28,08 

alle 25,26 25,08 27,40 29,62 31,85 35,06 36,20 

Druckgewerbe 5 ) mB.nnl. 28,16 34,54 35,88 37 ,44 39,70 42,43 46,87 51,42 

weibl. 15,86 18,42 19,45 21, 18 22,27 23,06 25,97 28,67 

alle 26,80 31 ,85 32,85 34,97 37, 02 39,47 43,96 47,01 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) mannl. 24,88 26, 17 27,89 29,66 33,14 36,55 38, 92 

weibl. 17,50 19,52 20, 67 23,27 25,95 28,34 31,39 

alle 22,53 24,34 25,80 27 ,82 30,90 33,97 35,67 

Ledererzeugung mannl. ,21, 37 25,53 27,61 29,65 30,95 35,07 38,87 41,38 

weibl. 15, 13 17,99 20,34 21,58 24,37 27,63 30,75 34, 58 

alle 21,03 24,21 26,68 28,32 29,97 33,81 37,80 38,84 

Lederverarbeitung IIl.8.nnl. 23,34 23,55 24, 79 27,38 29,75 33,06 35,23 

weibl. 16,86 18,47 19,49 21,82 23,75 26,20 28,53 

alle 19,37 20,64 21, 93 24,53 26,43 29,42 31,87 

Gummiverarbeitung6 ) manni. 25,51 31,08 34,20 34,62 36,97 39,83 43,92 46,78 

we1bl, 17, 17 21,39 22,51 23,45 25,05 28,30 33,87 34,39 

alle 23,02 28,50 30,85 31,65 34, 16 36,93 41,89 43,89 

Chemische Industrie mannl. 32,24 34,73 36,26 38,41 41,86 47,88 50,95 

weibl. 20,01 21,35 21,82 23,31 26,27 31, 26 33,57 

alle 29, 14 31, 64 32,84 35,08 38,49 44,43 47,49 

Industrie der Grundchemikalien und 
DUngemittelindustrie 7) mannl. 36,07 36,83 38,73 40,91 43,87 49, 61 54,23 

weibl. 24,02 25,13 27, 25 27,91 29,21 33,22 41, 33 

alle 35,91 36,49 38,27 40,56 43,36 49,00 53,56 

Kunststoffherstellung und -verarbeitung männl. 29,25 30,67 31,02 31,47 35,64 38, 27 41,09 

we1.bl. 17,85 17,34 18,75 19, 14 22,51 27,23 29,31 

alle 26,07 27,71 27,34 27,60 31, 13 34,95 37, 10 

Farbenindustrie m8.nnl. 27,36 30,12 31, 12 33,28 36, 36 41, 33 44,56 

we1bl. 19,80 21, 11 22,01 23,28 26,48 30,54 33,60 

alle 25,62 27,81 28,87 30,93 34, 14 38, 97 41,96 

Pharmazeutische Industrie mannl. 28,39 30,69 32,30 33,75 37,04 39,38 41,87 

weibl. 19,23 20,25 20,43 22,27 24,91 28, 58 30,54 

alle 21,93 23,63 24,33 25,84 28,80 32,42 34,47 

Seifenindustrie mannl. 23,65 30,19 32,91 34,00 35,99 39,56 44,92 46,82 

weibl. 14,66 19,43 22,93 23, 18 24,90 28,81 33,63 34,99 

alle 18,52 24,73 27,82 28,40 30,81 35,32 40, 33 40,99 

Anmerkungen siehe Seite 7 
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Wirtschaftszweig 

Sonstige chemische Industrie 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 

Mineralolverarbeitung 

Belgien 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach W1rtschaftszwe1gen 

Francs 

Ge-. 
schlecht 

1953 1958 1 1960 1 1961 i 1962 1963 1964 1 1965 

mä.nnl. 
weibl. 

alle 

33,44 
21,36 
31,31 

36, 13 
22,61 
34,01 

Oktober April 

37 ,89 
23,07 
35,68 

40,53 
24,52 
38, 56 

43,65 
26,15 
41, 72 

49,55 
34,28 
47,62 

63, 16 

52,40 
36,67 
50,84 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

männl. 

me.nnl. 
weibl. 
alle 

45,56 

29,73 
18,23 
28,03 

48,63 

32,12 
20,23 
30,37 

51,35 

33,62 
20,60 
32,05 

53,97 

36,12 
22,87 
34,43 

57, 76 

38,88 
25,41 
37, 31 

44, 18 
28,86 
42,55 

70,96 

46,85 
31,42 
45, 13 

Zementindustrie 

Ziegeleien 

Glasindustrie8 ) 

Flachglasherstellung 

Keramische Industrie9) 

Eisen- und Metallerzeugung 

IIE-Metallindustrie 

Metallverarbeitende Industrie 10) 

EBM-Waren-Ind ustri e 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Fahrzeugbau 

Schiffbau 11 ) 

Lokomotiv- und Waggonbau 

Kraftfahrzeugbau 

Motor- und Fahrradbau 

Baugewerbe 

Hochbau 

Tiefbau 

m8.nnl. 

mannl. 
weibl. 
alle 

mannl. 
weibl. 
alle 

mB.nnl. 
weibl. 
alle 

mannl. 
weibl. 
alle 

mannl. 

männl. 

mannl. 
weibl. 
alle 

mannl. 
we1 bl. 
alle 

mannl. 
weibl. 
alle 

mannl. 
weibl. 

alle 

mannl. 
weibl. 
alle 

mannl. 

mannl. 

mannl. 
we1bl. 
alle 

mannl. 

weibl. 
alle 

mannl. 

mannl. 

mannl. 

25,23 
17,70 
23,48 

22,72 
11, 95 
18,45 

24,35 
14,20 
19,57 

26,20 
15,81 
24,73 

25,80 
14,88 
21,86 

32,04 

39,21 
22,56 
38,94 

19,43 
11,68 
19,00 

24,28 

32,28 

32,72 
23,82 
31,09 

28,61 
15,94 
23,97 

30,37 
17,93 
29,81 

29,91 
16,96 
23,62 

37, 73 

33,41 

33,64 
22,16 
31, 61 

32,67 
21,36 
32,36 

33,32 
19,49 
28,44 

37,57 
21,02 
37 ,06 

41,83 

31, 75 

41,61 
27,20 
41,27 

26, 17 
18,44 
24,84 

30,42 

30,24 

30,64 

36,71 

34,30 
24,74 
32,62 

31,43 
18, 14 
27,43 

32,63 
17,58 
31,58 

30,27 
18,21 
25,00 

41,24 

35,42 

32,95 
21,97 
31,08 

33,92 
23,67 
33,66 

34,36 
21,46 
29,60 

37 ,96 
22,96 
37,36 

41, 17 

34,30 

40,37 
25,52 
39,79 

26,79 
20,79 
25,52 

32, 76 

32,01 

31,79 

40,32 

35, 10 
24,41 
34,03 

32,45 
18,00 
28,84 

34, 10 
19, 18 
33,19 

30,44 
18,89 
25,63 

42,28 

36,61 

34, 59 
22,94 
32, 72 

35,06 
23,03 
34,92 

35,38 
22,16 
30, 18 

38,02 
24,09 
37,58 

40,51 

34,01 

40, 74 
27,73 
40,25 

27,34 
20,72 
26,23 

33, 17 

33,22 

34, 11 

44,42 

38, 52 
28,03 
37 ,43 

33,91 
20,54 
30,33 

35,61 
21,41 
34,77 

33,03 
20,08 
27,5> 

45,22 

39,71 

39,22 
25,36 
37,32 

37, 75 
25,08 
35,92 

37,87 
27,08 
37,70 

38, 59 
24,69 
33,57 

42,62 
27,29 
42,06 

46,70 

36,85 

45,42 
33,50 
44,90 

30,07 
21,76 
28,34 

36,21 

36,46 

37 ,44 

45, 76 

41,97 
30,66 
41,29 

35,67 
23,33 
32,46 

37,92 
23,92 
36,78 

35,39 
21,91 
30,43 

48,13 

42, 16 

41,82 
28,27 
40,00 

40,55 
27,94 
38,85 

40,57 
29,50 
40,42 

40, 12 
27,81 
35,48 

45,55 
30, 10 
45,07 

49,64 

39,52 

48,70 
35,39 
48,35 

33,86 
25,44 
32, 11 

38,66 

39,27 

39,68 

54,79 

47,41 
36, 73 
46,63 

41,50 
25,57 
39, 18 

42,66 
28,02 
41,85 

40,47 
26,82 
38,09 

52,23 

44,89 

46, 17 

32,57 
44,38 

45, 13 
31,37 
43,37 

45,39 
35,03 
45,23 

44,37 
32,25 
39,97 

49,08 
32,79 
48,55 

54,49 

43,86 

52,82 
36,72 
52,26 

39,63 
29,71 
37 ,43 

43,75 

44,47 

44,94 

56,09 

49,91 
41,27 
49,06 

45,50 
28,26 
43,20 

47,39 
29,41 
46,43 

43,08 
27,71 
39, 17 

53,94 

46,50 

48,46 
35,09 
46,56 

46,82 
33,49 
45, 18 

47,73 
37,81 
46,80 

47,81 
35, 12 
43, 39 

51,21 
32,83 
50,64 

57, 14 

45,38 

54,41 
40,73 
53,88 

41, 33 
29,08 
39,02 

45,91 

45,97 

47, 12 

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie; 1953 einschl. Steinkoh­lenbergbau und Baugewerbe.- 2) Ab 1958 ohne Strumpfindustrie.- 3) 1953 nur Herstellung von Herrenschuhen.- 4) 1953 nur Herstellung von Herrenoberbekleidung.- 5) Buch- und Zeitungsdruck.- 6) 1953 nur Reifenindustrie.- 7) Herstellune von StickstoffdUngemitteln.-8) Bis einachl. 1963 ohne Flachglasherstellung.- 9) Steingut- und Porzellanwarenheretellung.- 10) Durchschnitt aus EBM-Waren­Industrie, Maschinenbau, elektrotechnischer Industrie und Fahrzeugbau.- 11) Einschl. Reparatur. 
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Dänemark 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist die Danieche Arbe1t5eberverein1gung 1n Zusammenarbeit mit dem Statist1ske Departement, Kopen­
hagen. 

Periodizitat der Erhebungen: Die ßrhebungen werden vierteljahrlich durchgefuhrt. 

Erhebunssgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. Es werden Angaben fur das gesamte Land, Kopenhagen 
und die Provinz nachgewiesen. 

Erfaßte Wirtschaftszwe1fe: Es werden Zweige der verarbeitenden Industrie ( einschl1ecll1.ch Handwerksbetriebe), Baugewerbe, Verkehr 
und Nachr1chtenubermi tlung sowie D1enatle1stungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle Betriebe mit mindestens 5 Beschaftigten erfa~t, sofern die Betriebsinhaber der Danischen Arbeit­
gebervereinigung angehoren. 

nachgewiesenen Bruttostundenverdienste gelten fur erwachsene mannliche und 
Jahren und daruber, wobei nach Facharbeitern (faglaerte) und Hilfsarbeitern 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: In den nach Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Bruttostundenverdiensten sind Teuerungszulagen, 
ntgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Gefahren-, Harte- und Schmutzzulagen u. dgl. enthalten, nicht je­

doch Urlaubsgelder, 

Die fur die Berufe nachgewiesenen Bruttostundenverdienste (gennemsnitlige t1mefortJeneste) enthalten Teuerungszulagen, Urlaubs­
gelder und sonstige bare Zulagen und Zuschusse sowie den Wert von Naturalleistungen, nicht Jedoch ~ntgelte fur Uberstundenarbeit. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaJten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nach~ewieaenen Durchschnitte: Die nach Berufen ausgewiesenen Bruttostundenverdienste werden durch Division 
der Verdienstsummen durc die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden ausschließlich der Mehrarbeitsstunden ermittelt. Die 
Jahresdurchschnitte werden aus dell Vierteljahresangaben errechnet. Gesamtdurchschnitte fur die erfaßten Berufe und Wirtschafts­
zweige werden unter Berucksichtigung der Zahl der in den einzelnen Berufen und Zweigen erfaßten Arbeiter errechnet. Dia nach 
Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Veraienstsummen durch die Gesamtzahl der ge­
leisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe: "Statistisk Arbog 11 und 11 statistiske Efterretn1nger 11
, herausgegeben vom Statistiske Departement, Kopenhagen. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Kronen 

Wirtschaftszweig Ge- 1953 
1 

1958 
1 

1959 
1 

1960 
1 

1961 
1 

1962 
1 

1963 
1 

1964 schlecht 
3, Vierteljahr 

Verarbeitende Industrie 1) mannl. 4, 18 5 ,}3 5,75 6, 18 6,99 7,63 8,21 8,83 
weibl. 2,70 3,55 3,85 4, 11 4,67 5, 11 5,64 6,20 

Nahrungsmittelindustrie mannl. 3,75 4,89 5,24 :, , 61 6,44 6,76 7,25 7,67 
weibl. 2,39 3,28 3,56 3,82 4,51 4,82 5,39 5,90 

Getran.keindustrie mannl. 4,01 5, 25 5, 77 6,20 7,24 7,54 8,00 8,67 
wei bl. 3,00 4, 18 4,66 5,08 5,97 6,22 b,65 7,42 

Tabakindustrie mannl. 4, 12 5,01 '5, 54 6,02 6,64 7, 31 7,61 8, 17 
weibl. 3,04 3,84 4, 18 4,45 4,87 5,37 5, 77 6,30 

Textilindustrie mannl. 3,92 4,89 5, 20 5, 51 6, 18 6,b5 7, 18 7,76 
weibl. 2,71 3,53 3,73 3,95 4,47 4,84 5,37 5,88 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 4,27 5, 23 5,81 6,06 6, 77 7,58 7,tl2 8,38 
wei bl. 2,71 3,44 3,81 4,00 4,54 5,07 5,59 6, 13 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 2 ) mannl. 4,00 4,94 5,58 5,96 b,63 7,28 7,77 8,50 
weibl. 2,64 3, 12 3,45 3, 75 4, 19 4,55 5,38 5, 94 

Mobelindustrie mannl. 4,01 4,92 5,55 5 ,96 6,66 7,32 7,92 8,59 
wei bl. 2,84 3,59 3,98 4,23 4,65 4,92 5,68 6,30 

Papierindustrie mannl. 3,83 4,95 o,45 5,77 6,67 7,04 7,45 8,29 
weibl. 2,59 5,44 3,80 4,02 4,65 5 ,00 5,61 6,26 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
mannl. 4,78 6,51 7,22 7,69 8,71 9,32 10,06 10,81 Verlagswesen 
weibl. 2, 72 3, 75 4,26 4,49 'J,07 ',, 52 6, 11 6,73 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) mannl. 4,34 5,33 5,95 6, 11 6,78 7,35 7,93 8,40 
wei bl. 2 ,83 3,54 3,86 4,02 4,45 4,85 5,27 5,73 

Gummiverarbeitung mannl. 4,30 5,26 5,55 5, 91 6,60 7,21 7,70 8,34 
wei bl. 2,57 3,29 3,50 3,78 4,27 4, 77 5, 28 5,83 

Chemische Industrie mannl. 3,79 4,82 5, 17 5,56 6,50 6,87 7,36 7,82 
weibl. 2,40 3,35 3,57 3,80 4,40 4,70 5,24 5,74 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung mannl. 3,83 4,65 5,00 5,20 6,21 6,54 7,29 7,86 
wei bl. 2,42 3,45 4,00 4,02 4,41 4,89 5,43 5,54 

Verarbeitung von Steinen und Erden m8.nnl. 3,82 4,83 5,29 5,54 6,51 6,97 7,46 8,01 
weibl. 2,72 3,80 4,05 4,30 4,93 5,35 5,97 6,58 

Eisen- und Metallerzeugung3) mannl. 4,33 5,43 5,79 6,32 7, 11 7,85 8,40 9,02 
wei bl·. 2,71 3,62 3,86 4, 19 4,69 5, 25 5,79 6,35 

Fahrzeugbau mannl. 5, 70 6,08 6,42 7, 14 7,98 8,63 9,25 

Baugewerbe mannl. 4,34 5,41 6,02 6,46 7,38 8,05 8,59 9,30 

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) 1953 einschl. Mobelindu-etrie.- 3) Einschließlich EBM-Waren-Industrie,Maschinenbau und elektrotechnischer Industrie; 1953 einechl. .Fahrzeugbau. 
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Dlnemark 

Durchschnittliche Bruttostundenverdlen~te erwachsener mlnnllcher und weiblicher Arbeiter 

nach Berufen und Arbeitergruppen in Kopenhagen 

Kronen 

1950 1 1953 1 1958 
1 

1962 
1 1963 

1 
1964 

1 
1965 

Beruf und Arbeitergruppe Geschlecht 

1 
Vj. 1 Durchschnitt 1. 2. Vj. 

Gesa.mtdurchschnitt 1l alle 3,09 4,09 5,31 7,52 8, 12 8,82 9,23 9,93 
Facharbeiter mannl. 3,70 4,83 6,28 9,04 9,75 10,59 11, 12 11,79 
Hilfsarbeiter mannl. 3,09 4, 10 5,21 7,33 7,86 8,50 8,88 9,61 
Arbeiter männl. 3,34 4,41 5,65 7,98 8,59 9,29 9,73 10,44 
Arbeiter weibl. 2,20 2,88 3,82 5,40 5,97 6,61 6,91 7,55 

Textilhilfsarbeiter mannl. 3,37 4,43 5, 77 7,90 8,41 9, 11 9,38 10,27 
Textilarbeiter weibl. 2,32 3,05 3,98 5,54 6,10 6,80 7, 14 7,78 

Schneider mannl. 3,82 4,64 5,59 8, 18 8,99 9,84 10,28 11,43 
Zuschneider weibl. 2,67 3,33 4,05 5,72 6,38 7,12 7,31 B,34 
Näher weibl, 2,47 3,04 3,87 5,81 6,44 7,21 7,52 8 1 56 

Schuhmacher mannl, 3,92 4,89 6,27 8,82 9,45 10,32 10,82 11,63 
Sattler mannl. 4,05 4,88 6, 11 9, 14 9,96 10,93 11 ,34 12,23 
Lederwaren-Facharbeiter mann.1. 4,03 4,92 5,82 7,88 8,40 9, 12 9,68 10,04 
Lederwaren-Hilfsarbeiter mannl. 3,54 4,25 5,32 7,79 8,23 8,83 9,21 10,00 
Lederwarenarbeiter weibl, 2,55 3, 11 3,92 5,47 6,09 6,71 7,04 7,68 

Schmiede mannl, 4, 12 5,28 6,90 9,71 10,45 11,23 11, 72 12,29 
Former m8.nnl. 4,32 5,63 7 ,26 9,96 10,81 11,47 11,98 12,42 
Kupferschmiede mannl. 4,30 5,53 7,45 9,52 10,27 10,88 11,47 12, 15 

Metallhilfsarbeiter mannl. 3,33 4,33 5,70 7,99 8,61 9,28 9, 77 10,24 
Metallarbeiter weibl. 2,34 3,04 4, 14 5,86 6,48 7, 13 7,54 7,90 

Installateure mannl. 4,22 5,32 7,01 10,25 10,97 11,86 11, 79 12,83 
Elektroinstallateure mannl. 4,05 5,08 6,73 10, 19 11,09 12, 11 12,68 13,31 
Zimmerer männl, 4,51 5,81 7,55 11, 34 12,38 13,65 14,03 14,99 
Bautischler mannl. 4,22 5,41 6,81 10,80 11,56 12,66 13,56 14,22 

Schiffszimmerer mannl. 4, 10 5,39 7, 10 9,68 10,33 10,93 11 ,95 12,21 
Schiffstischler m8.nnl. 3,96 5, 18 6,90 9,50 10,33 10,99 11,52 12, 12 

Möbeltischler mann1. 3,84 4,88 6, 19 9, 17 9,95 10,75 11, 17 12,04 

Modelltischler mannl. 3,98 5, 17 6,59 9,06 9,75 10,46 10,98 11,43 
Hilfsarbeiter in der Holzindustrie m8.nnl. 3,01 3,89 4, 72 6,92 7,52 8,15 8,54 9,23 

Maler mB.nnl. 4, 12 5, 13 6,68 9,76 10,50 11,40 11,94 12,52 
Maurer männl. 5, 10 6,49 7,82 12,07 12,94 13,80 14,25 15,20 
Bauhilfsarbeiter mannl. 4,37 5,56 6,75 10,59 11, 34 12,21 12,63 13,50 
Glaser mannl. 3,48 4,60 5,92 8,48 8,99 10, 15 10,88 11,50 

Schriftsetzer mannl. 4, 13 5,57 7,81 10,97 11,91 12,85 13, 18 14,70 
Druckerei-Hilfsarbeiter mannl. 3,64 4,83 6,90 9,76 10,63 11,45 11, 65 13,05 
Druckereiarbeiter weibl. 2,36 3, 14 4,62 6,87 7,60 8,45 8, 77 9,87 
Buchbinder mannl. 3,93 5,07 6,75 10,08 11,04 12,04 12,32 13,69 
Buchbindereiarbeiter weibl. 2,40 3, 10 4,22 6,27 6,97 7,75 7,94 8,99 

Facharbeiter in der Glasindustrie mannl. 4,04 5,34 6,95 10,05 10,65 11 ,64 12,24 i2,89 
Hilfsarbeiter in der Glasindustrie mannl, 3,27 4,23 5,31 8,04 8,47 9,06 9, 13 10,52 
Arbeiter in der Glasindustrie weibl, 2,23 2,71 3,69 5,33 5,96 6,83 7, 18 7,84 

Keramformer mannl. 3,82 4,89 6,78 9,42 10,28 11, 16 11 ,59 12,55 
Hilfsarbeiter in der keramischen 

Industrie mannl. 3,55 4,62 6,06 8,33 9, 17 9,82 10,32 11, 17 
Arbeiter in der keramischen Industrie weibl, 2,45 3,45 4,97 6,79 7,55 8,43 8,75 9,69 

Müller mannl. 3,21 4,09 5,54 7,43 8, 11 8,72 9,74 10,35 
Mühlen-Hilfsarbeiter mannl. 3,03 3,81 5,08 6,79 7,28 7,67 8,11 9,46 

Backerei-Hilfsarbeiter mannl. 2,94 3,75 4,81 6,64 7, 17 7,52 7,48 8 0 05 
Bäckereiarbeiter weibl. 2,01 2,59 3,57 4,92 5,33 5,81 5,98 6,46 

Hilfsarbeiter in der Sußwarenindustrie mannl. 3,01 3,90 4,91 7, 12 7,57 8,25 8,49 9,56 
Arbeiter in der Süßwarenindustrie weibl. 1,97 2,56 3,50 5,46 6, 11 6,82 7,23 8,20 

Brauerei-Hilfsarbeiter mannl. 3, 12 4,26 5,56 8,08 8,52 9,21 9,25 10,51 
Brauereiarbeiter weibl. 2,24 3 ',35 4,70 7,08 7,51 8,28 8,43 9,53 

Schlachter männl, 3,43 4,60 6,35 8,94 9,34 10, 10 10,59 11,78 
Schlachterei-Hilfsarbeiter mannl. 3,36 4,24 5,72 7,99 8,54 9,24 9,63 10,83 

Hilfsarbeiter in der Farbenindustrie m8.nnl. 3,39 4,40 5,91 8 0 26 8,87 9,42 9,55 10,72 
Arbeiter in der Farbenindustrie weibl, 2, 12 2,75 3,94 5,60 6,27 6,84 7, 10 8,08 

Hilfsarbeiter in der Seifenindustrie m8.nnl. 3, 14 4,04 5,02 7, 19 7,80 8,55 8,71 9,92 
Arbeiter in der Seifenindustrie weibl. 2, 12 2,83 3,86 5,27 5,84 6,58 6,71 7,67 

Hilfsarbeiter in der Zuckerindustrie mannl. 3,25 4, 16 5,25 7,90 8,56 9,24 9,35 10,39 
Arbeiter in der Zuckerindustrie weibl. 2,01 2,60 3,59 5,65 6,25 7,00 7,21 8,20 

Zigarrenmacher, Facharbeiter männl. 3,29 4,04 5,57 7,70 8,19 8,78 9,04 9,69 
Zigarrenmacher, Hilfsarbeiter weibl. 2,68 3,30 4,22 6,09 6,55 7,21 7,70 8,26 

Gerber mannl. 4,01 4,95 6,25 8,22 9,33 10,07 10,26 11,28 
Gerberei-Hilfsarbeiter mannl. 3,80 4,80 6,09 8,50 9,26 9, 77 9,63 10,99 

Papierverarbeiter, Hilfsarbeiter mannl. 3,45 4,41 5,56 8,27 8,90 10, 19 10,82 12,03 
Papierverarbeiter weibl, 2,20 2,90 3,92 5,84 6,45 7,44 7,69 8,71 

Stauer mannl, 3,78 4,51 5,64 7,74 8,41 9, 11 9,80 11, 15 
Lagerhilfsarbeiter mannl, 2 ,96 3,82 4,91 7, 14 7,62 8,23 8,53 9,75 

1) Landesdurchschnitt, errechnet aus Angaben für einzelne Berufe in der verarbeitenden Industrie, im Baugewerbe, im Verkehr und in 
Dienstleistungen. 
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Finnland 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: 1'.:rhebuni;strager sind die Arbeitgeberverbande. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljahrlich, in der Textilindustrie z,T, halbjahrlich durchgefuhrt, Der Be­

r1chtsze1traum 1st in den einzelnen Industrien verschieden. Es werden Lohnsummen fur zwei Wochen, fUr den zweiten Monat im Ka­

lenderv1ertelJahr oder fur das ganze Kalendervierteljahr erfragt. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststat1st1k erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Brfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe und die Energiewirtschaft 

erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden die Betriebe aller verbandsangehorigen Arbeitgeber erfaßt, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche und weibliche Arbeiter (ohne Vorarbeiter) im 

Alter von 18 Jahren und daruber. Im 2, ViertelJahr 1965 wurden 191 213 Arbeiter erfaßt, Nicht erfaßt werden Arbeiter, die infol­

ge Urlaub, Krankheit oder Streik abwesend waren. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur Uberstun­

den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien uni andere bare Zulagen sowie den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubs- und Krankengelder. 

Steuern und S0zialvers1cherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­

stunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch 

die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Be­

rücksichtigung der Zahl der in diesen Wirtschaftszweigen Beschaftigten errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenea arithmetisches Mittel aus den Vierteljahresangaben errechnet. 

Quellenangabe~ ''Sosiaalinen AikakauskirJa'1 (Social Tidskrift), herausgegeben vom Sos1aaliministerion, Helsinki. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

Wirtschaftszweig Ge- 1950 1 1953 1 1958 1 1962 1 1963 1 l/ 1964 1 
1965 

schlecht 
Durchschnitt l 1. Vj, 12, Vj, 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 

Erzbergbau m8.nnl. 113 155 234 296 3, 14 3,53 3,71 3,75 

Verarbeitende Industrie 2 ) mannl. 117 164 217 277 2,94 3,31 3,54 3,61 

weibl. 76 112 147 182 1,96 2,24 2,42 2,45 

Nahrungsmittelindustrie 

Nahrmittelindustrie mannl. 145 197 264 2,79 3,22 3,39 3,47 

weibl. 103 141 179 1,98 2,29 2,49 2,56 

Zuckerindustrie3) mannl. 99 153 220 290 3,02 3,39 3,60 3 ,fi5 

weibl. 72 109 148 186 2,02 2,38 2,56 2,58 

Getrankeindustrie4) me.nnl, 153 203 253 2,81 3, 11 3,31 3,43 

weibl. 103 141 173 1,94 2,20 2,41 2,45 

Tabakindustrie mannl. 145 208 273 2,87 3,29 3,50 3,59 

weibl. 106 153 195 2 ,07 2,40 2,60 2,69 

Textilindustrie mannl, 90 151 192 244 2,61 2,94 3, 13 3, 12 

weibl. 70 113 144 174 1,86 2,11 2,26 2,26 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie mannl. 89 145 185 231 2,47 2,79 3,02 2,96 

weibl, 71 112 142 169 1,84 2, 10 2,24 2,24 

Baumwollindustrie mannl. 90 150 189 237 2,53 2,86 3,05 3,05 

weibl. 67 105 138 166 1, 75 2,01 2, 16 2, 16 

Wirkerei und Strickerei 

Trikotagen- und Strumpffabrikation mannl, 166 210 275 2,93 3,26 3,38 3,37 

weibl, 124 155 188 2,00 2,22 2,38 2,37 

Anmerkungen siehe Seite 11 
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Finnland 

Durchschnittliche, Brvttoatundenverdienste erwachsener mlnnlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

Wirtschaftszweig Ge­
schlecht 

1950 1 1953 1 1958 1 1962 1 1963 1 
)1 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 

Sagewerke 

Holzverarbeitung5 ) 

Mobelindustrie 

Papierindustrie6 ) 

Zellstoffherstellung 

Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfaltigungegewerbe, 
Verlagswesen 

Lederindustrie 7 ) 

Chemieehe Industrie 

Verarbeitung von Steinen und Erden 
Zementindustrie 

Glasinduetrie8 ) 

Keramische Industrie 

Metallinduetrie9) 

Eieen- und Metallerzeugung 
Eisenscbaffende Industrie 

NE-Metallindustrie 

EBM-Waren-Industrie 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Fahrzeugbau10 ) 

Baugewerbe 11 ) 

Energiewirtschaft 12 ) 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl, 

mannl. 
weibl. 

mannl, 

weibl. 

mannl. 

weibl. 

mannl, 
weibl. 

männl. 

weibl. 

mS.nnl, 
weibl. 

mannl. 

weibl. 

mannl, 

we1bl. 

mannl, 

we1bl, 

mannl. 

män.nl, 
weibl. 

mannl, 
weibl. 

mannl, 

weibl. 

mannl. 

m8.nnl. 

mannl. 
weibl. 

mannl, 

weibl, 

mB.Ilnl. 

weibl. 

mannl. 

mannl. 

mB.nnl. 

109 

77 

110 

76 

102 

79 

117 

74 

120 
88 

103 
82 

125 

110 
67 

136 

92 

121 
86 

120 

119 

128 

88 

151 
111 

153 
108 

155 
105 

142 

110 

142 
101 

168 
114 

166 
122 

161 
117 

173 
122 

146 
107 

168 
108 

168 

165 

99 

183 
123 

172 
116 

163 

163 

169 
128 

176 
108 

158 
119 

167 

152 

Durchschnitt 

199 
144 

196 
142 

203 
143 

183 
144 

190 
142 

222 
153 

224 
161 

221 
158 

247 

173 

190 
144 

223 
146 

217 

220 

134 

236 
163 

226 
152 

218 

221 

220 

163 

230 

146 

204 
151 

224 

246 

213 

248 

177 

256 
181 

267 
180 

241 
184 

248 

175 

284 

195 

289 
203 

285 
203 

308 
211 

241 
177 

284 
182 

279 

290 
163 

301 
206 

285 
188 

286 

276 

277 
200 

289 
181 

265 
191 

286 

342 

254 

2,70 
1,87 

2,73 
1 ,97 

2,83 
1,95 

2,61 
2,01 

2,62 
1,86 

3,03 
2,15 

3,07 
2,23 

3,37 
2,30 

2,54 
1,89 

3,05 
1,97 

2,95 

3,08 
1, 77 

3,22 
2, 19 

2,99 
1,99 

3,02 

~,94 

2,96 
2, 13 

3,02 
1 ,90 

2,82 
2,03 

3,01 

3,64 

2,78 

1964 1 

3,03 
2, 11 

3,07 
2,24 

3,20 
2,23 

2,93 
2,28 

2,96 
2, 14 

3,43 
2,53 

3,52 
2,62 

3,56 
2,65 

3, 72 

2,54 

2,86 
2, 14 

3,49 
2,29 

3,32 

3,44 
2,09 

3,67 
2,51 

3,35 
2,27 

3,39 

3,28 

3,30 
2,42 

3,39 
2, 18 

3,12 
2,32 

3,38 

3,99 

3, 16 

1 

1965 

1, VJ, 1 2, Vj, 

3,29 
2,28 

3,23 
2,42 

3,33 
2,41 

3, 14 
2,46 

3,13 
2,27 

3,69 
2,72 

3 ,81 
2,85 

3,81 
2,82 

4, 10 

2,75 

3,04 
2,29 

3,68 
2,44 

3,51 

3,67 
2,24 

3,93 
2,71 

3,60 
2,47 

3,64 

3,43 

3,54 
2,60 

3,65 
2,38 

3,29 
2,52 

3,68 

4, 15 

3,30 

3,29 
2,30 

3,31 
2,45 

3,48 
2,48 

3, 16 

2,48 

3,24 
2,31 

3,76 
2,79 

3,89 
2,90 

3,92 
2,92 

4, 17 
2,81 

3,07 
2,31 

3,81 
2,51 

3,63 

3,77 
2,28 

3,98 
2, 77 

3,65 
2,49 

3,67 

3,53 

3,59 
2,63 

3,71 
2,40 

3,30 
2,52 

3, 72 

4,39 

3,43 

1) Ab 1963 neue Finnmark.- 2) Durchschnitt aus Bergbau, den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der verarbeitendEll 
Industrie eowie der Energiewirtschaft.- 3) Ab 1953 einschl, SuSwareninduetrie.- 4) Brauereien und Herstellung von Erfrischungsge­
tränken.- 5) Furnierherstellung,- 6) Einschl, Zellstoffherstellung,- 7) Einschl, Schuhindustrie und Gummiverarbeitung; 1950 nur 
Gummiverarbeitung,- 8) 1950 nur Feneterglasheratellung,- 9) Durchschnitt aus eiaenschaffender Industrie, EBM-Waren-Industrie, Ma­
schinenbau, elektrotechniecher Induetrie und Schiffbau,- 10) Kraftfahrzeugreparatur,- 11) Hochbau,- 12) Elektrizitätserzeugung, 
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Frankreich 

Vorbemerkung 

~rhebun,5strager: Lraeb.lllgstrager ist das I•i1n1stere du Trava1l, Paris. 

Per1od1z1 tat uer :r.:rüebunren: lne l:r11ebungen werden nalbJahrl1ch durchgef'u!lrt. Bt:r1chtsze1 traum 1st grundsatzlich die letzte volle 

und norr::iale Lohnwoche 011ne Fest- und Feiertage) 1n den Monaten Marz und September. 

Brhebungs5eb1et: L1e Veru1enststat1st1k erstreckt sich uber das ~esamte Lu~d. 

brfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, Zweige uer verarbeitenden Industrie und das baugewerbe erfaßt. Ab 1964 werden 

die Ergeonisse cier narmon1s1erten Statistik der durchschn1ttl1chen Bruttostlllldenverd1enste 1n den Industrien der Europa1scnen 

W1rtschaftsgerne1nschaft zu.-;rur1de gelebt. 

trfa~te Eetr~eoe: Vie Lr~iebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit mindestens 50 Beschaftigten sowie auf eine reprasentative 

Auswahl von Betrieben mit 10 bis 49 Beschtiftigten. 

:Erfaßter .t'ersonenkreis: ilie nachgewiesenen Angaben gelten fur mannliche und weibliche Aroeiter einschließlich der Arbeiter in 

Hilfs- und Nebenbetrieben, der Gelegenheits- und Saisonarbeiter. 

Nicht erfaßt werden aufsichtsfuhrende Krafte (VorarDeiter, Meister), Leurlinge (vor 1958 einbegriffen), Heimarbeiter, mitarbei­

tende Famil1enangehor1ge sowie wegen Krank11eit,Urlaub oder aus sonstigen Grunden wahrend des Berichtszeitraums abwesende Arbei­

ter, 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: ;Jie nachgewiesenen durchschnittlichen Eruttostundenverdlenste enthalten Entgelte fur Uberstun­

den-, Nacht- und Sonntagsarbeit, Leistungspramien, Schicht-, Gefaliren-, Erschwernis- und Schmutzzulagen, Anwesenne1ts-, Regel­

maU1gKe1ts- und D1enstaltersprarn1en, tariflich oder freiwillig gezahltes Kindergeld. 

Nicht enthdlten sind Urlaubsvergutungen, nicht re5elmaßig gezahlte Gratifikationen und ~ew1nnbete1l1gungen,gesetzliche Familien­

zulagen, der iert von 1,aturalleistw1gen sowie alle Betrage, die nicht Arbeitseillieommen sondern Spesenersatz sind, wie Fahr-, 

Kleider- und Werkzeuggeld. 

Zusammensetzung der erfaßten Aroeitszeit: Es wird die Zahl uer im HericHtszeitrau.m von den erfatlten Arbeitern tatsacnlich gelei­

steten ltrbei tsstunden einschließlich geleisteter Nehrarbei tsstunden erm1 ttel t. 

Berec.hnun sr:1ethode der nach ewiesenen Durchscnnitte: Ine Brutto8tunaenverdienste werden aurcn Division aer Verdienstsummen durch 

die Gesarntzan der ermittelten Aruei tsstw1den errecnnet. ]urcnscnni tte fur zusd.IJlil1engefaßte W1rtschaftsz,.,re1ge werden unter Be­

ruc.tesich tigung aer Zalll der in den einzelnen Wirtscllaftszweigen beschaftigten Aroeiter errecnnet. 

Quellenangabe: 11 Soz1alstat1stik", üerausgegeoen vom Statistischen Amt der Europaischen Gemeinschaften, Brussel. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Francs 

Ge- 1953 
1 19:,8 1 19b0 

1 

1961 
1 

19b2 
Wirtsctiaftszweig schlecht i 

Septemoer 

Gesamtdurchsclmi tt 1 ) mannl. 2,31:l 2,75 2,96 ) '<'1 
weibl. 
alle 1 ,42 2,25 2,59 2,80 ),03 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und .r.rden rnannl. 

Erdol- und Erdgasgewinnung mannl. 

Verarbeitende Industrie mannl. 
weibl. 
alle 

Nanrungsmittelindustrie rnann:::.. L,20 .::: ,::i9 L,74 c,95 
weibl. 
alle 1,28 <',07 c',42 2,55 c_ '7:J 

Getrankeindustrie rnannl. 
weibl. 
alle 

Textilindustrie mannl. 2,00 2,)3 2 ,5U 2,74 
weibl. 
alle 1,24 1,87 2, 1 t> 2,32 2,54 

Bekleidungs- und Scnuh.1ndustr1e 2 ) mannl. 2,25 2,58 2,75 2,97 
weibl. 
alle 1, 17 1,81 2,04 2,21 2,38 

Holz- und Korkveraroeitung3) mannl. 2,07 2,35 2,50 2,78 
weibl. 
alle 1, 26 2,06 2,30 2,45 2,70 

Mobelindustrie4) mannl. . weibl • 
alle 

Papierindustrie mannl. 2,34 2,70 2 ,96 3,24 
weibl. 
alle 1, 37 2,20 2,53 2,80 2,99 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe,Verla.gswesen mannl. 3,50 4,21 4,44 4,68 
weibl. 
alle 1,88 3, 17 3,80 4,09 4,33 

Lederindustrie (ohne Schulundustrie) mannl. 2,07 2,35 2,53 2,68 
we1bl. 
alle 1,21 1,96 2,20 2,32 2,47 

Gummiverarbeitung5 ) mannl. 
we1bl. 
alle 

Chemische Industrie 6 ) mannl. 2 ,65 3, 15 3,37 3,55 
weibl. 
alle 1, 56 2,50 2,97 3, 17 3,38 

Mineralolverarbeitung mannl. 

Verarbeitung von Steinen und Brden7 l mannl. 2,38 2,75 3,00 3,24 
weibl, 
alle 1, 34 2,29 2,65 2,89 3,14 

Eisen- und Netallerzeugung mannl. 2,46 2,87 3, 17 3,46 
weibl. 
alle 1 ,51 < ,45 2,85 3, 14 3,44 

Anmerkungen siehe Seite 13 
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1 

1963 1 

3,47 

3,29 

),20 

5,u3 

2,95 

~,74 
3,31 

2,64 
3,04 

2:96 

3, 37 

3,20 
5,24 

4, 72 
2,97 

2,76 

3,84 

3,67 

3,48 

3,40 
3,64 

3,63 

1964 1965 

Marz 

3,75 3,84 
2,84 2,89 
3,56 3,64 
4, 13 4,28 

4, 69 5, 16 

3,75 3,85 
2,84 2,89 
3,49 3,57 
3,41 3,47 
2, 67 2,74 
3,21 3,27 
3,50 3,53 
~,90 3,00 
3,41 3,46 
3,06 3,09 
2,b7 2,68 
2 ,83 2,85 

3,29 3,44 
2,70 2,79 
2,91 3,02 
3, 17 3,23 
2, 64 2,64 
3,07 3,12 
3,30 3,49 
2,76 2,83 
3,23 3,41 
3,54 3,63 
2,83 2,86 
3,27 3,33 
5, 38 5,58 
3,52 3,59 
4,86 5,02 

3,38 3,48 
2,66 2,74 
3,12 3,21 

3, 72 3,89 
2,91 3,03 
3,42 3,57 
4,20 4,30 
3,27 3,36 
3,94 4,04 
5,25 5, 38 
3,71 3,83 
2,79 2,85 
3,55 3,66 
3,74 3,78 
2,91 2,95 
3,69 3,73 



Wirtschaftszweig 

Frankreich 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

France 

Ge-
schlecht 

1953 1 1956 1 1960 
1 

1961 
1 

September 

EBM-Waren-Industrie mannl. 
weibl. 
alle 

Maachinenbau6 l mannl. 2,57 2,96 3,20 
we1bl. 
alle 1, 61 2,51 2,90 5, 13 

Elektrotechnische Industrie mannl. 
weibl. 
alle 

Fahrzeugbau mannl. 
weibl. 
alle 

Sonstige verarbeitende Industrien mannl. 
weibl. 
alle 

Baugewerbe mannl. 1,36 2,25 2,54 2,75 

1) Durchschnitt aus Bergbau, Zweigen der verarbeitenden Industrie 

1962 
1 

1963 
1 

1964 
1 1965 

1 
Marz 

3,62 3,73 
2,96 3,06 
3,51 3,62 

3,46 3,69 3,99 4, 10 
3,26 3, 30 

3,37 3,63 3,94 4,04 

3,66 4,00 
3,24 3,34 
3,67 3,79 

4, 14 4,25 
3,23 3,37 
4,06 4, 17 

4,07 4,20 
2,94 3,04 
3,63 3,76 

3,04 3,33 5,56 3,65 

Bekleidungsindustris.-3) Vor und Baugewerbe.- 2) Vor 1964 nur 
1964 einschl. Möbelindustrie.- 4) Nur Mbbel aus Holz.- 5) Einschl. Kunststoff- und Chemiefaserherstellung.- 6) Vor 1964 einschl. 
Gummiverarbeitung.- 7) Glaswaren, Keramik und Baumaterialien.- 6) Vor 1964 einschl. elektrotechnischer Industrie. 

Durchschnittliche Wochenarbeitsstunden erwachsener Arbelt:Jr *) 

nach Wirtschaftszweleen 

Wirtschaftszweig 
1950 

1 
1953 

1 
1956 

1 
1962 

1 
1963 

1 
1964 1965 

1. Oktober 1. Jan. 1 
,. April 1 1, Juli 

Geeamtdurchschnitt 1) 45,6 45,6 46,2 47, 1 47,3 46,9 45,6 46,0 46,7 

Verarbeitende Induetrie 2 ) 45,6 45,2 45,1 46,3 46,5 46,0 45,5 44,9 45,7 

Nahrungsmittelindustrie 46,6 45,7 46,6 47,9 48,3 48,4 48,0 46,5 47,6 

Textilindustrie 43,3 42,4 41,2 43,6 44,6 43,0 41,6 40,6 42,3 

Bekle1dungs1ndustr1e 41,4 40,9 40,4 42,0 42,5 41,9 40,7 40,4 41,3 

Holzindustrie3) 45,9 45,9 46,6 46,1 46,5 46,4 46,2 47,7 46, 1 

Papierindustrie 45,3 45,0 45,9 47 ,O 47,3 46,7 46,4 45,9 46,4 

Druck- und Vervielfaltigungsgew., 
Verlagswesen 42,2 42,3 43,2 44,4 44,7 44,3 43,6 43,9 44,2 

Lederindustrie 41,6 41,4 42,0 44,5 45, 1 44,4 43,2 42,6 43,9 

Chemische Industrie4 ) 45,2 44,6 45,6 45,9 46,3 46, 1 46,0 45,6 45,9 

Verarbeitung von Steinen und Brden5 45,7 45,9 46,9 47,5 47,7 47,6 47,5 47,6 47,7 

Eisen- und Metallerzeugung 46,6 47,4 48,0 46,0 47,7 46,0 46,0 47,6 47,7 

Maschinenbau6 ) 46,4 46, 1 47,2 47,9 47,9 47,2 47, 1 46,7 47,4 

Baugewerbe 47,8 46, 1 49,8 50,7 51,2 50,8 46,2 49,9 50,6 

Verkehr7 l 47,5 47,3 46,6 49,6 49,9 50,0 49,9 49,7 49,9 

*) Mennliche und weibliche Arbeiter zusammen.- In vorstehender Ubersicht sind die Ergebnisse der viertelJahrlich vomArbeitsmini­
sterium, Paris, zum 1. Januar, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober Jedes Jahres durchgefuhrten Erhebungen Uber die Wochenarbe1tsze1t 
(duree hebdomada1re du trava1l) zusQmmengestellt. Diese Erhebungen erstrecken sich uber das gesamte Land und erfassen alle Betrie­
be mit mindestens 50 sowie eine reprasent~tive Auswahl von betrieben mit 10 bis 49 Beschaftigten. Insgesamt werden etwa 30 000 
Betriebe mit ca. 4,2 Millionen Beschaft1gten im Alter von mindestens 18 Janren erfaßt. Berichtszeitraum ist die den genannten 
Stichtagen voranbehende Woche, die keine offentlichen Feiertage enthalten darf. Die Erhebungen erstrecken sich auf den Bergbau, 
die ?erarbeitende Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, den Handel, den Verkehr sowie Zweige der Dienstleistungen. Die 
nachgewiesenen durchschnittlichen Wochenarbeitszeiten stellen nicht das Ergebnis einer Division von Arbeitszeitsummen durch Be­
schaft1gtensummen dar. Vielmehr handelt es sich um die in den Betrieben kollektiv geleisteten Wochenarbeitsstunden. In dieser 
uberindividuellen Arbeitszeit kommt generell geleistete Mehrarbeit ebenso zum Ausdruck wie Kurzarbeit, Unberucksichtigt hingegen 
bleiben die vom einzelnen Arbeiter individuell geleisteten Mehraroeitsstunden wie auch individuelle Ausfallzeiten, z,B. infolge 
Urlaub, Krankheit u. dgl. Bei unterschiedlicher Arbeitsd~uer in einzelnen Betriebsteilen wird eine durchschnittliche Arbeitszeit 
fur den gesamten Betrieb gemeldet. Bei den nach Wirtschaftszweigen nachgewiesenen Durchschnitten handelt es sich um gewogene Zah­
len. Die Erhebungsergebnisse werden v1ertelJanrl1ch in der vom Arbei tsm1nisterium, Paris, herausgegebenen "Revue ~'ranoaise du Tra­
vail" sowie im "Bulletin mensuel de Stat1st1que", herausgegeben vom Institut National de la Statistique et des Etudes Economiques, 
veroffentl1cht. 

1) Durchschnitt aus Bergbau, verarbeitender Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Handel, Verkehr und Dienstleistungen.-
2) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie, 1950 und 1953 einschl. Baugewer­
be.- 3) ßinschl, Mobelinoustrie.- 4) Einschl. Gummiverarbeitung.- 5) Keramik und Baumaterialien, ab 1958 auch Glaswaren.-
6) B1nschl. elektrotechnischer Industrie.- 7) Ohne Staatseisenbahnen und offentl1che Pariser Verkehrsbetriebe. 
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Großbritannien 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist das Ministry cf Labour and National Service, London. rur den Kohlenbergbau werden die Brhe­
bungen vom National Coal Board durchgefuhrt. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden halbjahrlich für die Monate April und Oktober durchgeführt. Berichtszeitraum 
ist die letzte bzw. die nachstliegende volle und normale Lohnwoche (ohne Feiertage) in diesen Monaten. Die Erhebungen der Ange­
stelltenverdienste werden seit dem Jahr 1959 jahrlich durchgeführt. Berichtszeitraum für die monatlich entlohnten Angestellten 
ist der Monat Oktober, für die wochentlich entlohnten Angestellten die letzte volle und normale Lohnwoohe in diesem Monat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich auf das Vereinigte Kcinigreich. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, der 
Verkehr und Dienstleistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit mindestens 10 Arbeitern und auf eine Auswahl Ton Betrieben 
mit weniger als 10 Arbeitern. Die Angestelltenverdienste werden in Betrieben mit mindestens 25 Arbeitnehmern erhoben. Betriebe 
mit 25 bis 99 Arbeitnehmern werden mit einem Auswahlsatz von 50 %, Betriebe mit 100 und mehr Arbeitnehmern Toll erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene mannliohe Arbeiter ("manuel warkere•) im Alter Ton 21 
Jähren und darüber und erwachsene weibliche Arbeiter im Alter von 18 Jahren und dartiber. Vorarbeiter, Arbeiter in Hilfe- und 
Nebenbetrieben, Saison- und Gelegenheitsarbeiter sind einbezogen. 

Nicht erfaßt werden Heimarbeiter, mitarbeitende Familienangehorige sowie Arbeiter, die wahrend des gesamten Berichtszeitraums 
infolge Urlaub, Krankheit oder aus anderen Gründen abwesend waren. 
Unter die erfaßten Angestellten fallen kaufmännische, technische und Verwaltungsangestellte einschl. des leitenden Personals. 
Nicht erfaßt werden mitarbeitende Eigentumer. Die hier ausgewiesenen Bruttowochenverdienste sind DurchsohD.itte aus den Brutto­
verdiensten der wochentlich und monatlich entlohnten Angestellten. Letztere sind uberwiegend in Großbetrieben mit meist höherem 
Gehaltsniveau beschaftigt. ' 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Über­
stunden-, Nacht- und Sonntagsarbeit, Leistungspramien, Schicht-, Teuerungs-, Gefahren-, Schmutz- und Härtezulagen und andere 
bare Zulagen und Zuschusse. Einbezogen sind ferner Gewinnbeteiligungen, Entgelte für Ausfallstunden, z.B. infolge Betriebs­
unterbrechungen, sofern fur sie eine Lohngarantie besteht, ferner die auf die Berichtswoche entfallenden Anteile an Gratifi­
kationen und andere zusatzlicbe Leistungen, die nicht fur eine Lohnwoche, sondern für 1angere Zeiträwne, z.B. monatlioh, halb­
jährlich oder Jahrlich gezahlt werden. 
Nicht einbezogen sind Familienzulagen, Urlaubsgelder, ferner der Wert von Naturalleistungen sowie alle B,tr&ge, die nicht Ar­
beitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. 

Die nachgewiesenen Angestelltenverdienste enthalten Entgelte für Überstunden-, Nacht- und Sonntagsarbeit, Gewinnbeteiligungen 
und andere bare Zulagen und Zuschüsse. 

Steuern und Sozialversi~herungebeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachfewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten 
Arbeitsstunden einsch. geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. Stunden, die z.B. infolge Betriebsunterbrechungen nicht 
gearbeitet wurden, fUr die aber eine Lohngarantie besteht, werden wie geleistete Arbeitsstunden behandelt. 

Berechnungsmethode der nachfewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch 
die Gesamtzähl der geleis eten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Be­
rUcksichtigung der geschatzten Zahl der in den einzelnen Wirtschaftszweigen Beachaftigten errechnet. 

Quellenangabe: "Ministry cf Labour Gazette", herausgegeben von der statistischen Abteilung des llinistry cf Labour and National 
Service, London. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

Wirtschaftszweig Ge- 1950 
1 

1953 ! 1958 
1 

1962 
1 

1963 
1 

1964 
schlecht Oktober 

Geeamtdurohschnitt
1

) mannl. 37,9 47,4 64,6 81,0 84,4 91, 1 
weibl. 23,6 29,3 39,0 49,0 50,9 54,5 

Bergbau, Gewinnung von Steinen u. Erden2 ) mannl. 36,5 45,3 59, 1 73,2 76,6 82,8 

Kohlenbergbau3 ) mannl. 197.4 261.11 325.3 379.7 396. 11 418.1 

Verarbeitende Industrie4 ) mann1. 39,6 49,2 67,3 84,9 88,7 95,5 
weibl. 23,7 29,5 39,2 49,0 51,0 54,6 

Nahrungsmittelindustrie5) mannl. 34,4 42,5 58,8 75,4 79,2 85,6 
weibl. 21,6 26,7 36,3 46,5 48,9 51, 7 

Fleischverarbeitung mannl. 33,1 40,8 56,4 72, 6 75,2 81,8 
weibl. 21, 1 25,8 34,8 45,7 47,2 49,2 

Milchverwertung mannl. 33,6 42, 1 57,4 69,8 73,0 76,5 
weibl. 21, 4 26,7 36,3 44,8 47, 1 48,3 

Muhlenindustrie mannl. 35,4 43,3 61, 4 75,3 79,4 83,7 
weibl. 20,9 26,0 38,2 48,8 51, 2 54,9 

Backwarenindustrie mannl. 34,0 41,6 58,2 73,1 76,0 82,5 
weibl. 19,8 24,9 33,9 43,1 45,7 47,6 

Süßwarenindustrie mannl. 37,3 47,9 63,7 78,5 84, 1 88,5 
weibl. 22,6 28,4 37,2 46,4 49,3 50,4 

Getrankeindustrie6 ) mannl. 33,8 41,0 55,5 74,4 79,1 87,1 

Tabakindustrie mannl. 36,6 44,9 63,7 87,6 93,8 99,9 
weibl. 23,3 29, 1 42, 1 55,0 59,7 64,4 

Textilindus--crie mannl. 36,7 45,8 59,0 74,6 78,4 83,8 
weibl. 24, 1 30,1 38,4 48,0 50,3 53,9 

Wollindustrie mannl. 35,8 43,8 56,2 70,0 72,8 75,9 
weibl. 24,0 29,6 38,6 48,2 49,6 52,8 

Baumwollspinnereien7 ) mannl. 36,3 44,4 53,7 65,8 69,0 75,8 
weibl. 24,6 31, 1 38,9 47,0 49,9 53, 9 

Baumwollwebereien8 ) mannl. 36,4 45,9 57,5 73,6 78, 1 83,2 
weibl. 26,3 32,9 40,9 49,5 52,4 56,0 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 39,7 47, 1 61,6 • 78,7 81,6 86,7 
weibl. 24,8 29,6 38,9 48,9 50,5 54,3 

Schuhindustrie mannl. 38,6 48,7 64,2 81, 7 84,2 92, 1 
weibl. 25,4 31,7 42,4 55, 1 56,4 61, 7 

Anmerkungen siehe Seite 17 
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1 

1965 

1 
April 1 Oktober 

95,5 100,0 
56,5 59,5 
85,1 90,1 

436.0 449,7 

99,9 105,0 
56,8 59, 7 
88,8 94,0 
54,4 57,5 
85,9 92,2 
53,7 57,2 
81,3 84,8 
50,3 53,1 
87,9 94,3 
58,0 60,9 
85,0 88,7 
50,6 52, 1 
92, 1 98,2 
52,6 58,2 

93,5 96,7 

107,5 110,6 
67,8 72, 7 
86,6 91,8 
55, 1 58, 1 

78,3 85,3 
53,8 57,8 
78,0 81,6 
55,0 58,2 
86,2 89,9 
57,4 59,9 

90,4 96,2 
55,9 59,3 
97,2 102,7 
64,4 68,2 



Großbritannien 

Durchschn1ttl1che Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

Wirtschaftszweig Ge- 1950 1 1953 
1 

1958 
1 

1962 l 1963 l 1964 
1 

1965 
schlecht 

1 
1 Oktober Oktober April 

Bekleidungsindustrie 
Oberbekleidungsindustrie (Herren-) mannl. 44,6 48,8 62,2 75,1 76,9 81,9 84,8 90,1 

weibl. 25,3 30,0 39,2 48,9 49,4 53,7 55,3 58,9 
Oberbekleidungsindustrie (Damen-) mannl. 43,6 50,4 65,3 85,8 92,5 92,7 95, 1 102,3 

weibl. 26,0 30,4 39,6 50,5 52,2 55,6 56,6 61, 1 
Holzindustrie9) mannl. 38,4 48,1 63,8 80,6 84,0 90,5 93,0 98,0 

weibl. 24,4 30,7 42,0 53,9 55,8 60,1 61, 5 64,8 
Sagewerke und Holzbearbeitung mannl. 34,4 43,3 57,4 73,2 76,6 82,3 , 86,0 88,8 
Holzverarbeitung (ohne Mbbelindustrie) mannl, 36,2 44,3 59, 5 74,9 79,7 86,8 88,2 94,6 

Mbbelindustrie männl, 42,5 53, 5 70,3 88,7 92,1 99,5 100,6 108,3 
weibl. 25,7 32,4 44,8 58,4 60,2 65, 1 65,9 70,1 

Papierindustrie 10) mannl. 42, 7 54,0 76,0 97,6 100,9 108,7 112,5 117,8 
weibl. 22,5 29 ,4 39,7 51,6 53,6 56,5 58,7 61,8 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe 11 ) mannl, 51,5 64,4 92,8 119,6 123,0 134,4 140,2 145,9 
weibl. 24,8 32,5 45,9 60,0 60, 1 65,0 67,8 69,3 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) mannl. 38,4 46,1 60, 1 74,6 77,9 84,2 86,0 90,4 
weibl. 23,2 28,3 37,5 46,8 49,3 52,1 54,2 57,1 

Ledererzeugung neannl. 37,7 46,1 59,0 72,3 76,4 82,6 84,9 88,7 
weibl, 22,5 28,6 37, 1 46,0 48,7 52,4 54,2 57,3 

Lederverarbeitung mannl. 36,4 43,0 58,7 75,3 78,3 85,2 85,4 89,8 
weibl. 22,2 27, 1 36,2 45,0 47,8 50,4 52,3 54,9 

Gummiverarbeitung mannl. 40, 1 49,9 68,3 86,6 91,9 99,4 103,4 107,4 
weibl. 23,5 29,4 39,7 49,5 52,0 56,3 58,2 60,3 

Chemische Industrie 12 ) mannl. 38, 1 48, 1 66,1 83,9 89,5 96,8 99,9 106,3 
weibl. 22,8 28,9 38,0 46,8 49,2 53,0 54,5 57,7 

Farbenindustrie mannl. 35,2 44,0 58,9 76,3 81, 1 86,7 90,8 95,4 
Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie mannl. 35,7 43,8 59,5 75,7 79,8 86,4 89,5 95,0 
weibl. 21,9 27,6 37,4 46,5 48,9 52,3 53,8 56,6 

Se1fen1ndustr1.e mannl. 38,7 48,3 66,8 84,6 88,G 97,1 98,5 103,7 

Verarbeitung von Steinen und Erden mannl. 37,8 47,5 62,7 79,6 83,6 90,4 93,6 98,7 
Ziegeleien mannl, 37,8 47,8 61,9 77,9 82,6 88,7 92,0 97,6 
Keramische Industrie mannl, 37,5 46,3 59,9 77,6 82,0 88,3 92,8 95,6 

weibl. 23,1 27,7 35,5 46,4 48,5 51,7 55, 1 56,6 
Eisen- und Metallerzeugung mannl. 42,8 52,8 72,7 89,6 92,5 100,5 104,5 110,4 

Eisensohaffende Industrie mannl. 43,7 54,1 75,• 94, 1 97,2 105, 1 108,4 115, 7 
Gießereien mann1. 41,7 51, 1 68,3 83,5 86,4 93,8 98,0 102,9 

EBM-Waren-Industrie13 ) mannl. ·40,6 49,9 68,3 82,7 86,0 92,6 97,4 102,3 
wei bl. 23,0 28,8 39, 1 47,9 49,5 53,4 55,5 58,5 

Werkzeugindustrie mannl. 41,1 50,2 66,9 78,4 79, 1 85,3 88,8 92,5 
Sonstige EBM-Waren-Industrie mannl. 41,2 50,4 69,8 82,7 86, 1 92,6 97,7 102,8 

weibl, 23,6 29,3 39,9 48,8 50,4 54,2 56,4 59,4 
Maschinenbau14 ) mannl. 39,3 49,4 67,9 84,4 86,8 93,5 98,4 103,3 

weibl. 23,9 30,6 41,9 51,2 52,5 56,4 58,9 61,7 
Werkzeugmaschinenbau mannl. 40,8 53,2 72,7 90,2 91,2 98,3 104,4 109,9 
Landmaschinenbau15 ) mannl, 35,1 44,4 63,0 75,2 79, 1 86,6 91,5 95,3 
Textilmaschinenbau mannl. 38,5 47,9 64,3 78,6 79,8 85,8 90,5 97,9 

Elektrotechnische Industrie 
Elektromotoren- und -generatorenbau mannl. 39,4 50, 1 69,3 83,8 86, 1 92,8 97,0 101,8 

weibl. 23,8 31, 2 43,0 51,0 52,4 55,7 58,7 61,5 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeratebau mannl, 39,6 49,6 65,9 81,6 84,9 89,8 93,8 98,2 

weibl. 23,5 29,9 41,1 49,2 51,0 54,0 56,0 59,0 
Nachrichtengeratebau mannl. 40,2 50,0 67,3 85,1 87,3 95,3 98,7 104,6 

weibl. 24,6 31,8 43,6 53, 1 53,3 57,8 59,6 63,7 
Fahrzeugbau 16 ) mannl. 43,1 52,9 73, 1 98,9 104,8 112, 2 119,4 123,4 

weibl. 26,9 33,3 45, 1 56,8 59,8 63,9 67,8 69,9 
Schiffbau mannl. 39,5 49,7 68, 1 81, 7 84,0 90,8 97,6 103,4 
Kraftfahrzeugbau 17 l mannl. 49,5 59,4 86,0 105,1 111,4 117,9 125,1 128,1 

wei bl. 29,1 35,3 49,6 60,2 64,2 67,9 72, 1 73,8 
Luftfahrzeugbau mannl. 43,2 55,8 76,4 92,8 95,4 104,0 109,7 115,3 

weibl. 25,9 31,9 42,9 52,3 53,6 57,9 61,0 62,3 

Sonstige verarbeitende Industrien 
Feinmechanische Industrie 18) mannl. 41, 1 50,4 67,8 82,9 86,7 93,8 98,1 102,3 

weibl. 24,9 31,0 41,3 51,9 53, 1 57,9 59,6 62,2 
Uhrenindustrie mannl. 41, 1 51, 1 68,6 86,0 89,9 96,3 101,0 106,1 

weibl. 25,5 31,2 43,4 54,3 55,9 61,6 62,6 64,9 
Schmuckwarenindustrie mannl. 42,7 51,4 67,3 85,6 89,6 96,3 101,5 106,9 

Baugewerbe mannl. 36,4 45,7 61,0 78,0 80, 1 87,7 92, 7 95,3 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung und 
sanit8.re Dienste 
Energiewirtschaft mannl. 35,5 43,9 60,0 74,3 79,4 87,0 81,4 100,8 

Elektrizitätserzeugung und -Verteilung mannl. 35,9 44,7 60,5 75,4 79,9 89,7 82,6 105, 1 
Gaserzeugung und -verteilung mannl. 35,5 43,8 60, 1 73,5 80,7 84,5 86,9 96,7 

Wasserversorgung und sanitare Dienste mannl. 33,4 40,4 56,5 70,6 73,5 79,4 79,8 91,0 

Anmerkungen siehe Seite 17 
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Durchschnittliche Wochenarbeitsstunden ,erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig Ge-· 1950 
1 

1953 
1 

1958 
1 

1962 
1 

1963 
1 

1964 
1 

1965 
schlecht l f Oktober Oktober April 

Gesamtdurchschnitt 1 l mannl. 47,6 47,9 47,7 47,0 47,6 47,7 47,5 47,0 
weibl. 42,0 42,0 41, 2 39,4 39,7 39,4 39, 1 38,7 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden2 l mannl. 47,7 48,2 49,0 50,8 51, 4 51, 2 51,8 50,8 

Verarbeitende Induetr1e 4 l mannl. 47,5 47,9 47,3 46,2 46,8 46,9 46,7 46, 1 
weibl. 42, 1 42,0 41, 2 39,3 39,6 39,3 38,9 38,6 

Nahrungemittel1ndustrie 5 ) mannl. 48,5 48,7 49, 1 47,9 48,2 48,0 48,0 47,7 
we1bl. 43,3 42,9 42,6 40,2 40,4 40,4 39,6 39, 1 

Fle1schverarbe1tung mannl. 48,0 48,7 49,0 47 ,9 47,7 47,6 48,2 47,9 
we1bl. 42,9 42,2 42,8 40,0 40,4 40,3 40,7 39,2 

Milchverwertung maI1..nl. 49,0 49,8 49,9 48,6 48,7 48,4 49,6 48,6 
we1bl. 42,7 42,7 42,9 40,5 40,5 40,6 41, 2 39,1 

Mt!hlenindustrie mannl. 48,9 49,2 49,4 49, 6 49,8 49,7 49,8 50, 1 
we1bl. 42,4 41,5 40,4 38,6 39,3 39,4 38,2 38,2 

Backwarenindustrie mannl. 49, 1 48,9 49,3 48,3 48,4 48,2 48,6 48,0 
we1.bl. 43,7 43,5 43,3 40,7 40,6 41,8 41, 1 39,7 

Süßwarenindustrie mannl. 48,0 48,9 48,8 46,1 47,6 47,7 46,2 48,2 
we1 bl. 44, 1 43,7 43, 1 40,1 39,7 40,3 38,9 38,4 

Getranke1ndustrie6 l mannl. 46,8 47,0 47,8 47,1 47,4 46,7 47,4 45,9 

Tabak1ndustr1e mannl. 45,9 46,3 45,9 45,5 45,5 46,3 44,3 44,2 
weibl. 43,9 43,7 42,3 41, 4 40,7 41, 3 39, 1 39, 1 

Textilindustrie mannl. 48,0 48,4 47,3 46,4 47,0 46,9 46,9 46,7 
weibl. 42,4 42,4 41,0 39,3 39,8 39,3 39,2 39, 1 

Wollindustrie mannl. 48,8 49,7 48,8 48,0 48,7 48,8 49,4 49,2 
we1bl. 42,0 42,0 40,6 39,2 39,8 39,2 39,3 39,0 

Baumwollsp1nnere1en7) mannl. 47,8 48,0 45,8 45,9 46,4 46,9 46,8 46,8 
we1bl. 42,7 42,6 40, 1 39,4 39,7 39,2 39,4 39,2 

Bawnwollwebere1en8 ) mannl. 46,9 46,8 45,5 43,5 44,0 44,2 44,3 44,3 
we1bl. 43,0 43, 1 41,9 39,2 39,8 39, 5 ·39, 4 39, 1 

Bekleidungs- und Schuh1ndustr1e mannl. 44,3 44,6 44,3 43,0 43,7 43,7 43,0 43,0 
we1bl. 40,4 40,2 39,3 38, 1 38,4 38,4 38, 1 37,9 

Schuhindustrie mannl. 44,4 45, 1 44,4 42, 1 43,4 42,6 41,3 42,0 
weibl. 41, 1 41,6 40,6 38,3 39,1 38, 1 37,2 37,9 

Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie (Herren-) mannl. 44,1 44,3 44,3 44, 1 44,6 45,2 45,0 44, 1 
we1 bl. 40,4 40,0 39,0 38,2 38,7 39,0 39,0 38,4 

Oberbekle1dungs1ndustr1e (Damen-) mannl. 43,0 43,7 43,6 42,4 42,5 43,2 42, 7 43,0 
weibl. 39,8 39,7 39, 1 37,9 38,5 38,4 38,2 37,7 

Holzindustrie9 ) mannl. 47,0 46,9 47,4 46,3 47,2 46,9 46,0 4o,5 
we1bl. 42, 1 42, 1 41, 3 38,9 39,7 39,0 38,6 38,4 

Sagewerke und Holzbearbeitung mannl, 46,9 47,0 46,9 47,3 47,3 46,9 46,8 

Holzverarbeitung (ohne Mobelindustrie) mannl. 47,7 46,9 46,6 45,7 45,9 45,8 45,9 45,2 

Mobelindustrie mannl. 47,0 46,6 47,3 44,8 46,3 45,3 44,4 44,7 
weibl. 42,2 42, 1 41, 3 39,5 40,3 38,9 38,6 38,2 

PapierindustrielO) mannl. 46,4 47,4 46,8 45,9 46,4 46,8 46,4 46,5 
weiblo 42,7 43,2 42,4 39,6 39,5 39,8 39,5 39,4 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe 11 ) mannl. 41, 2 43,5 43,4 44, 1 44,6 4'.:,4 45,0 45,0 
weibl. 39,7 41 ,8 41 ,6 39,1 39,2 39,b 39,5 39,8 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) mannl. 46,3 46,9 47,0 46,2 47,2 46, 1 45,8 46, 1 
weibl. 41,9 41, 5 41, 1 39,3 39,4 38,5 38,3 38,4 

Ledererzeugung mannl. 46,9 47,4 47,7 46,5 47,5 46,5 46, 1 46,7 
weibl. 42,5 42,0 41, 9 40,0 40,7 39,5 38,8 39,3 

Lederverarbeitung mannl. 45,6 46,2 45,5 45,0 46,0 45,2 44,2 44,4 
weibl. 41,9 41, 7 40,9 39,0 38,8 38,2 38,2 38, 1 

Gummiverarbeitung mannl. 49, 1 50, 1 47,5 46,9 47,7 47,5 46,8 46,6 
weibl. 43,0 42,3 41, 4 40,4 40,9 40,4 39,7 39, 5 

Chemische Industrie 12 ) mannl. 48,0 48, 1 47,9 46,3 46,7 4b,9 47,0 46,0 
weibl. 42,6 42,5 41, 9 40, 1 40, 1 39,3 39,6 3e,9 

Farbenindustrie mannl. 47,3 47, 1 47,4 46,0 46,0 46, 1 4b,2 45, 4 

Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie mannl. 47, 1 48,2 47,7 46,7 47, 1 47,0 46,9 4b,O 
weibl. 43,3 42,9 41,6 40,2 40,0 39,0 39,4 38,o 

Seifenindustrie mannl. 50,0 49,6 48,8 48,6 48,5 48,4 48,6 48,3 

Anmerkungen siehe Seite 17 
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Gro8britannien 

Durchschnittliche Wochenarbeitsstunden erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig Ge­
schlecht 

1950 1 1953 1 1958 1 1962 1 1963 1 1964 1 1965 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Ziegeleien 

Keramische Industrie 

Eisen- und Metallerzeugung 

Eisenschaffende Industrie 

Gießereien 

EBM-Waren-Industrie 13) 

Werkzeugindustrie 

Sonstige EBM-Waren-Industrie 

Maschinenbau14 l 

Werkzeugmaschinenbau 

Landmaschinenbau15) 

Textilmaschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Elektromotoren- und -generatorenbau 

Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeratebau 

Nachrichtengeratebau 

Fahrzeugbau 16 ) 

Schiffbau 

Kraftfahrzeugbau17) 

Luftfahrzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Feinmechanische Industrie 18 ) 

Uhrenindustrie 

Schmuckwarenindustrie 

Baugewerbe 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung und 
sanitäre Dienste 

Energiewirtschaft 

Elektrizitatserzeugung und -verteilung 

Gaserzeugung und -verteilung 

Wasserversorgung und sanitäre Dienste 

mannl. 

männl. 

männl. 
weibl. 

mannl. 

männl. 

männl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 

männl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 

männl. 

männl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

mannl. 

mannl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

männl, 
weibl. 

mannl, 

mannl, 

mannl, 

mannl. 

männl. 

männl. 

49,0 

48,8 

48,2 
41,3 

48,0 

48,6 

47,4 

47,5 
41,4 

46, 1 

47,5 
41,3 

47,8 
42,7 

47,7 

46,5 

46,6 

48,4 
42,8 

49,0 
44,0 

46,2 
43,2 

46,4 
41, 9 

47,1 

45,6 
41,6 

47,5 
42,7 

46,4 
42,7 

45,5 
43, 1 

45,8 

47,8 

47,8 

47,8 

48,0 

47,1 

49,5 

49,2 

48,3 
41,3 

47,8 

48,5 

47, 1 

47,8 
41,6 

46,0 

48,0 
41,6 

48,2 
42,7 

48,3 

46,6 

46,4 

49,1 
42,4 

48,3 
43,4 

46,2 
42,8 

47,2 
42, 1 

47,3 

46,0 
42,2 

49,3 
43,3 

47, 1 
42, 1 

46,4 
44,2 

45,6 

48,2 

47,7 

48, 1 

47,4 

47,4 

Oktober / April / Oktober 

49,4 

48,8 

48,5 
40,3 

46,3 

45,6 

46,9 

47, 1 
41,0 

45,9 

47,2 
40,9 

47,6 
42,3 

46,0 

45,8 

45,9 

49,2 
42, 1 

47,6 
43,1 

46, 1 
42,5 

46,1 
40,6 

47, 1 

44,0 
41,0 

48, 1 
42,9 

46,0 
41,0 

45,1 
42, 1 

46,0 

49,0 

48,4 

49, 1 

47,9 

47,1 

48,8 

48,2 

46,5 
37,9 

45, 3 

44,6 

46,0 

46,4 
38,9 

45,7 

46,6 
38,9 

46,3 
40,0 

46, 1 

45,5 

45,9 

47, 1 
40,2 

46,4 
40,0 

46,8 
39,6 

44,4 
39,9 

45,4 

43,6 
39,7 

45,8 
40,3 

45,1 
39,4 

45,6 
40,8 

45,0 

49,5 

48,5 

49,6 

47,3 

46,8 

49,4 

48,5 

46,5 
38,2 

46,5 

45,8 

47,5 

47,2 
39,3 

46,5 

47,2 
39,2 

46,7 
40,2 

45,5 

47, 1 

46,9 

46,6 
40,4 

46,7 
40,4 

46,7 
39,7 

45,4 
39,9 

46,4 

45,3 
40,0 

46,0 
40,1 

45,2 
40,0 

46,0 
41,5 

46,4 

49,8 

49,2 

50,2 

47,8 

47,9 

49,4 

49,0 

47,0 
38, 1 

46,6 

45,9 

47,9 

47,3 
38,7 

47,3 

47,2 
38,7 

47,1 
39,7 

46,8 

46,6 

46,6 

47,6 
40,0 

46,2 
39,8 

45,6 
39,0 

45,0 
39,5 

47,4 

44,3 
39,4 

46,5 
40,4 

45,6 
39,5 

46,8 
40,4 

46,1 

49,8 

48,7 

49, 1 

48,4 

47,4 

49,3 

49,1 

47,0 
38,2 

46,7 

46,2 

47,8 

47, 1 
38,5 

47,0 

47, 1 
38,4 

46,6 
39,2 

46,6 

46,3 

46,8 

46,8 
39,4 

45,1 
39,3 

46,2 
38,6 

45,1 
39,4 

48,0 

44,8 
39,3 

45,8 
40,0 

45,0 
38,9 

46, 1 
40, 1 

45,5 

49,5 

48,6 

48, 1 

47,9 

48,7 

48,0 

46,4 
37,8 

46,0 

45,4 

47,1 

46,4 
37,9 

45,9 

46,2 
37,7 

46,0 
38,5 

45,6 

45,6 

46,1 

46,5 
38,4 

45,1 
38,8 

46,8 
37,9 

43,6 
38,5 

46, 1 

43, 1 
38,4 

44,9 
38,S 

44,4 
38,5 

45,3 
39,1 

45,1 

49,8 

43,B 

41,8 

47,3 

45,9 

1) Durohsohnitt aus Bergbau (ausschl. Kohlenbergbau), Zweigen der verarbeitenden Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Ver­
kehr und ausgewahlten Dienstleistungen,- 2) Aueschl, Kohlenbergbau.- 3) Bruttowochenverdienste einschl. des Wertes von Natural­
leistungen in Shillings/Pence,- 4) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie,-
5) Einschl. Getranke- und Tabakindustrie.- 6) Brauereien und Malzereien.- 7) Baumwoll-, Flachs- und Kunatfaeerspinnereien.-
8) Baumwoll-, Leinen- und Kunstfaserwebereien.- 9) Einschl. Mobelindustrie.- 10) Einschl. Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen.- 11) Zeitungs- und Zeitschriftendruckereien und -verlage.- 12) Einschl. Mineralol- und Kohlenverarbeitung.- 13) Ab 
Oktober 1962 einschl. Schmuckwarenindustrie,- 14) Einschl. elektrotechnischer Industrie.- 15) Ausschl. Traktorenbau,- 16) Ausschl. 
Schiffbau.- 17) Bis 1958 einschl. Zwei- und Dreiradindustrie.- 18) Einschl. der optischen und fototechnischen Industrie. 
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Großbritannien 

Durch1chnlttllche Bruttowochenverdlen1te mlnnllcher und welbllcher An1ntellter 

nach Wlrt1chaftszwel1en 

Wirtschafte.zweig 

Gesamtdurchschnitt 1 ) 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und 
Erden 

Verarbeitende Industrie 

lahrungsmittelinduetrie2) 

Textilindustrie 

Lederindustrie 

Bekleidungs- und Schuhinduetrie 

Holzindustrie3) 

Papierindustrie4 ) 

Chemische Industrie 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 

Eisen- und Metallerzeugung 

EBM-Waren-Industrie 

Maechinenbau5) 

Fahrzeugbau 
Schiffbau 

Kraftfahrzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Baugewerbe 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung 
und sanitäre Dienste 

Ge­
schlecht 

mimnl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

ma.mi.l. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

männl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
weibl. 

m!innl. 
we1bl. 

Pfund / Shillinl8 / Pence 

1959 1 1960 1 1961 1 1962 1 

18 3 
7 12 0 

16 13 8 

8 10 11 

18 6 2 

7 10 0 

18 15 4 

7 8 2 

18 15 8 

7 2 

19 4 0 

7 7 4 

18 2 10 

7 12 10 

17 12 6 

7 2 6 

19 8 2 

8 3 10 

19 3 7 
7 19 5 

18 2 4 

9 O 3 

19 7 0 
7 16 7 

19 12 3 

7 14 9 

20 4 7 

7 9 5 

19 17 

7 17 
9 
6 

18 19 1 

7 12 0 

20 18 

8 12 2 

20 2 11 

8 8 0 

19 0 2 

9 12 9 

20 7 1 

8 5 4 

20 13 2 
8 3 10 

21 0 0 

7 17 2 

20 13 4 
8 7 7 

19 19 3 

7 18 7 

21 19 11 

9 2 5 

20 10 0 21 13 7 22 10 0 

8 0 10 8 11 4 8 18 0 

17 18 4 

7 3 8 

17 15 3 

7 11 6 

18 13 1 

7 5 2 

17 14 11 

7 7 4 

17 
7 

9 3 
2 2 

17 14 7 

7 9 0 

18 6 6 
7 10 2 

17 
7 

5 11 

4 7 

16 9 7 
9 3 11 

18 15 

7 11 

3 

5 

18 14 10 

7 17 

19 16 7 

7 11 6 

18 13 5 

7 12 7 

18 

7 

1 10 

3 2 

18 12 5 
7 15 10 

19 7 

7 14 10 

18 4 1 

7 10 4 

18 12 5 

10 6 9 

19 13 2 

7 18 3 

19 11 6 

8 7 0 

20 14 4 

8 0 2 

19 14 4 

8 2 

18 18 -8 

7 10 9 

19 16 1 

8 5 2 

20 13 0 

8 5 7 

19 7 8 
8 

18 18 6 

10 8 0 

Oktober 

21 1 7 
8 15 8 

20 0 0 

10 5 8 

21 5 7 

8 12 11 

21 15 3 

8 11 9 

21 17 6 

8 3 2 

23 10 5 
8 11 3 

21 13 0 

8 14 

20 19 10 

8 6 0 

22 19 7 

9 10 2 

23 9 6 
9 8 6 

20 13 4 

8 8 5 

20 7 1 

8 10 7 

21 9 11 

8 7 7 

20 13 1 

8 9 7 

19 14 7 

7 13 2 

20 13 6 

8 12 3 

21 5 6 
8 9 5 

20 8 2 

8 7 7 

19 16 10 

10 15 5 

1963 . 1 1964 

22 2 2 

9 2 9 

23 11 7 

9 14 7 

21 5 8 22 2 5 

10 15 2 11 8 9 

22 5 9 

8 19 9 

22 17 0 

8 19 7 

23 15 6 

9 11 10 

24 4 4 
9 10 4 

22 13 6 24 0 6 

8 9 10 8 18 6 

24 11 

8 17 0 

22 11 10 

9 2 6 

21 9 11 

8 12 

25 11 9 
9 8 5 

23 17 0 

9 12 10 

22 17 3 
9 0 

23 18 11 25 16 6 

9 18 6 10 11 11 

1 1965 

25 8 11 

10 9 

23 16 4 
12 2 11 

25 13 0 

10 6 7 

25 15 2 

10 2 9 

25 11 10 

9 10 8 

25 8 2 
10 10 

25 0 2 
9 13 7 

26 18 10 
11 4 11 

25 0 4 26 4 4 28 8 5 
9 15 10 10 8 5 11 8 7 

21 11 4 

8 15 8 

22 15 

9 4 

2 

4 

20 19 6 22 11 2 

8 18 7 9 12 2 

22 6 10 23 10 3 

8 14 4 9 3 5 

21 11 11 

8 15 11 

23 2 9 

9 8 8 

20 5 
7 17 

8 21 11 4 

5 8 8 4 

21 18 9 23 11 2 

9· 15 5 9 11 1 

22 9 1 

8 16 2 

21 8 1 

8 14 7 

2:, 12 

9 8 

23 0 7 
9 7 4 

21 0 5 22 10 2 

11 4 11 9 11 

24 6 :, 

10 10 

24 10 6 
10 7 

25 4 5 
9 15 

25 1 9 
10 :, 8 

24 0 4 

9 5 

25 17 0 

10 7 4 

25 10 8 

10 0- 8 

25 14 4 
9 19 5 

24 9 ' 
12 2 9 

4
1l Durchschnitt aus den nachfolgenden Wirtschaftszweigen.- 2) Einschl. Getränke- und Tabakindustrie.- 3) Einschl. Möbelinduetrie.­

Einschl. Druck- und Vervielfältigungsgewerbe, Verlagswesen.- 5) Einechl. elektrotechnischer Industrie. 

- 18-



Irland 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist das Central Statistics Office, Dublin, 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljahrlich für die Monate Marz, Juni, September und Dezember sowie jähr-
lich für den Monat Oktober durchgefü)J.rt. Berichtezeitraum ist üblicherweise die der Monatsmitte nächstliegende Lohnwoche, 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt eich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Jahreserhebungen erstrecken eich auf alle Betriebe mit durchschnittlich 3 und mehr Beschäftigten, die Vier­
teljahreserhebungen auf eine Auswahl von Betrieben, die im ganzen mindestens 80 % der Bruttoproduktion des jeweiligen Wirt­
eohaftezweiges reprasentieren, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter einschließlich Lehrlinge und Vor­arbeiter. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Uberstun­
en-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien sowie andere Barzulagen und Zuschüsse. 

Nicht einbezogen wird der Wert von Naturalleistungen. 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

den erfaßten Arbeitern geleisteten 

Division der Verdienstsummen durch 

Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen be­

An Stelle von Jahresdurchschnitten werden die durch Oktobererhebungen ermittelten Angaben nachgewiesen. 

Quellenangabe: "Irish Trade Journal and Statistical Bulletin", herausgegeben vom Central Statistics Office, Dublin, 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

1950 1953 1958 1961 1962 
Wirtschaftszweig 

Oktober 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 32,3 41, 3 49,5 55,3 
Kohlenbergbau 1 ) 26,0 32,2 41, 3 55,0 56,0 
Steinbrüche, Ton- und Sandgruben 32,6 38,9 49,6 53,6 

Verarbeitende Industrie2) 23,0 29,0 35,8 42,6 47,6 
Nahrungsmittelindustrie 

37,6 50,4 Fleischverarbeitung 30,5 47,4 
Milchverwertung 3) 19,6 26,2 32,7 37,4 41,6 
Obst- und Gemuseverarbeitung 23,2 27,5 32,3 37,5 
Mühlenindustrie 4) 25,8 30,7 37,0 43,8 48,0 
Backwarenindustrie 24,3 29,1 35, 1 42,1 47,5 
Sußwarenindustrie 5) 20,0 27, 1 34,2 35,1 42,4 

Getrallkeindustrie 
Brennereien und Spir1tuosenindustrie 28,2 33,0 43,1 46,0 53, 5 
Brauereien und Malzereien 32,4 42,5 52,2 61,8 74,3 
Mineralbrunnen-, -wasser- und 

Limonadenindustrie 24,4 29,5 34,9 40,7 44,8 

Tabakindustrie 24,0 32,6 41 ,4 51, 1 56,3 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

39,3 
;~;;;;;~f~~!~~!trie6) 

19,3 23,8 30,6 34,6 
17,5 20,1 30,7 36,5 41,9 

Wirkerei und Strickerei?) 18,0 22,4 29,5 32,6 36,2 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 23,5 30,7 38, 1 41 ,o 47,5 
Bekleidungsindustrie 

/Herren-) 35,5 Oberbekleidungsindustrie 18,8 23,6 27,4 32,7 
Oberbekleidungsindustrie Damen-) 16,6 20,0 25,3 28,9 32,1 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 24,9 29,8 34,7 38,9 42,0 

Mbbelindustrie8 ) 25,0 30,8 36,9 42,7 45,8 

Papierindustrie 20,6 27,0 35,3 43,5 48,8 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe, 
Verlagswesen 28,8 36,2 45,0 52,7 57,9 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) 
Ledererzeugung 22,8 32,7 43,7 49,6 57, 1 
Lederver-arbeitung 18, 1 23,4 29,1 31 ,3 

Chemische Industrie 
Düngemittelindustrie 28,3 37,6 41 ,3 52,2 61,6 
Farbenindustrie 
Sonstige chemische Industrie 

24,2 31, 7 38, 1 44,8 50,3 

Pharmazeutische Industrie 18,4 23,5 29,9 35,0 39,8 
Seife11industrie 24,8 29,9 39,8 45,2 55,8 

Anmerkungen siehe Seite 20 
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1963 1964 

September März 

56,8 63,9 62,8 
57,9 65,1 63, 1 
54,4 60,6 62, 1 

49,8 56,5 57,7 

49, 1 58,6 57,1 
42,8 49,2 50,4 
39,7 46,6 44,9 
51, 9 58,6 59,8 
50,0 55,8 57,4 
44,2 53,4 54,4 

54,6 61 ,9 63,6 
73 ,6 82,6 84, 1 

47,9 54,8 55,3 

58,3 66,0 68,6 

41 ,2 47,3 46,7 
44,6 51,0 51 ,6 
39, 1 42,0 42,1 

48,3 54,4 53,0 

36,7 42,2 42,6 
33,3 37,7 39,0 

44, 1 49,5 51 ,9 

46,8 53,8 54,6 

53,0 57,6 58,3 

60,9 70,3 71 ,6 

59,3 64,7 64,2 
34,8 39,9 40, 1 

60,5 70,9 77 ,6 
54,3 57,5 59,8 

46,5 44,8 41,8 
54,2 62,3 62,4 

1965 

Juni 

65,7 
66,2 
64,3 

58,5 

58, 1 
48,0 
46,5 
60,7 
59,5 
55,0 

61,4 
90,4 

55,4 

68,7 

48 1 8 
52,8 
43,1 

54,3 

42,8 
39,3 

52,4 

55,5 

58,5 

72,5 

65,5 
39,4 

74,3 
60,7 

47 ,7 
60,5 



Irland 

Durchschnittliche Bruttostundenverd1enste derArbeiter ') 

nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

1950 1953 1958 1961 1962 1963 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

Oktober September Marz Juni 

Verarbeitung von Steinen und Erden 
Zementindustrie -<,t 25,5 32,3 40,4 49,6 55,1 56,6 64,0 67,0 67,5 
Glasindustrie 29,3 35,2 42,9 48,5 52,0 58,8 57,0 58,6 

EBM-Waren-Industrie 25, 1 31 ,9 39,5 45,8 51 ,2 53,7 60,8 62,7 62,7 

Maschinenbau 10) 22,7 33,3 39,3 45,6 49,7 55,3 62,9 64,4 64,6 

Elektrotechnische Industrie 27,4 31 ,6 39,8 42,8 46,3 52,6 52,6 55,7 

:Pahrzeugbau 
Schiffbau 39, 1 44,4 62,9 61 ,3 63,0 70,3 69,8 76,0 
Kraftfahrzeugbau11 ) 31,4 38,7 48,2 55,0 63,4 66,6 74,9 74,9 77 ,4 

Durchschnittliche Wochenarbeitsstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 1953 1958 1961 1962 1963 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

Oktober Sept. März Juni 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 44,9 46, 1 47, 1r 45,9 45,5 45,8 46,5 45,5 

Kohlenbergbau 1) 44,6 43,7 46, 1 46,7r 44,4 44,2 45,3 45,2 44,2 

Steinbruche, Ton- und Sandgruben 48,5 48,2 48,4r 49,6 48,3 47,1 48,9 48,6 

Verarbeitende Industrie2 ) 45,0 45,1 45, 1 45,2r 44,6 44,6 44, 1 43,0 43,9 

Nahrungem1ttel1ndustrie 
Fleischverarbeitung 48, 1 50,6 47,2r 48,3 48,3 46,3 46,4 48,2 
Milchverwertung 3) 48,6 49,2 48,4 49,0 48,2 47,4 49,5 44,7 50,4 
Obst- und Gemuseverarbeitung 44,4 44,2 43,5r 43,6 44,9 43,7 44, 1 42,6 
Mühlenindustrie 4) 46,4 47, 1 48,7 48,2 50,0 47,9 47,4 46,5 46,4 
BackWaren1ndustrie 46,9 46,3 46,2 46,0r 45,1 45,7 45,7 45,5 46,0 
Süßwarenindustrie 5) 45, 1 47,7 47,0 46,4 43,0 41 ,9 39,7 39,9 41,0 

Getrankeindustrie 
Brennereien und Spirituosenindustrie 48,0 47,7 46,2 44,8 43,1 43,5 42,9 43,3 43,3 
Brauereien und Malzereien 44,8 43,4 42,9 44,8 43,1 43,2 45,3 44,7 48,6 
Mineralbrunnen-, -wasser- und 

Limonadenindustrie 43,3 44,8 44,7 44,4 44,0 43,5 44,4 43,2 45,8 

Tabakindustrie 42,7 43,0 43,7 43,8 43,9 44,9 42,0 42,5 41,7 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

;~;;;!~fr~!~~=trie6) 
46,4 46,4 44, 1 44,6 45,5 44,7 43,5 42,7 40,4 
44,8 46,2 43,2 43,8 43,8 43,3 42,5 42,7 42,5 

Wirkerei und Strickerei?) 44, 1 43,4 43,6 43,0 43,9 43,3 42,3 41,3 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 43,5 43,4 42,9 44,2 44,2 44,0 44,0 38,4 39,4 
Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie /Herren-) 42,5 41 ,9 42,2 41,3 41,4 41, 1 41, 1 41,0 41, 1 
Oberbekleidungsindustrie Damen-) 41 ,9 41,4 41 ,4 41,0 41, 1 40,8 40,6 40,9 40,6 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 46, 3' 45,9 45,6 46, 1 45,8 46,4 45,9 45,5 45,7 

Möbelindustrie8 ) 44,4 43,9 44,5 43,7 43,3 43,6 42,9 43, 1 43,5 

Papierindustrie 46,0 46,8 46,8 46,8 45,3 46,2 46,2 45,9 45,9 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen 42,6 42,3 43,3 45, 1 44,9 45,6 45,0 44,7 44,4 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) 
Ledererzeugung 46,9 47,9 48,5 47,7 46,9 47,6 45,5 45,0 45,5 
Lederverarbeitung 45,8 45, 1 43,5 43,7 43,4 42,3 42,0 41 ,6 

Chemische Industrie 
Düngemittelindustrie 47,6 47,8 48,7 47,9 46,6 45,9 43, 1 46, 1 44,0 
Farbenindustrie 46,6 45,2 44,6 44,6 43,5 44,0 43,4 42,8 45,0 
Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 44,0 43,0 43,6 43,0 42,1 42,5 42,0 40,3 41,7 
Seifenindustrie 45,6 42,1 42,2 41,8 40, 1 42,7 40,7 39,9 40,3 

Verarbeitung von Steinen und Erden 
Zementindustrie 9) 47,6 47,0 47,2 48,3r 46,5 46,4 45,6 45,4 46,8 
Glasindustrie 46,9 48, 1 46,5 45,4 44,7 46,8 44,8 44,8 

EBM-Waren-Industrie 45, 1 44,4 45,9 45,5 44,5 45,0 44,6 44,9 45,5 

Maschinenbau 10 ) 46,3 46,5 45,8 44,8 44,5 43,9 43,6 43,6 43,8 

Elektrotechnische Industrie 44,4 46,1 45,2 44,6 44,9 43,3 42,1 42,2 

Fahrzeugbau 
Schiffbau 11 ) 46,2 43,9 45, 1 45,2 46,4 45,7 43,5 49,7 
Kraftfahrzeugbau 45,1 46,3 44,9 45,4 43,8 44,9 44,8 44,1 47,6 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

1) Einschl. Torfgewinnung; 1950 gesamter Bergbau.- 2) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen 
der verarbeitenden Industrie; 1950 einschl. Bergbau.- 3) 1950 einschl. Margarineindustrie.- 4) Ab 1953 einschl. Futtermittelher-
stellung.- 5) Bis 1958 einschl. Zuckerindustrie.- 6) Einschl. Leinenindustrie.- 7) Strumpfindustrie.- 8) Ab 1961 einschl. Her-
stellung von Buraten und Besen.- 9) 1950 einschl. Glas- und keramischer Industrie.- 10) 1950 einschl. elektrotechnischer Indu-
atrie.- 11) Einschl. Reparatur. 

- 20-



Italien 

Vorbemerkung 

Erhebungetrager: Erhebungstrager ist d~s Ministero del Lavoro e della Previdenza Sociale, Rom, 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum sind die in den Kalendermonat fallen-den Lohnzählungsper1oden. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt eich über das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, die verarbeitende Industrie und die Energiewirtschaft erfaßt, 

Erfaßte Betriebe: In einzelnen Wirtsehaftszweigen werden alle Betriebe, in anderen eine reprasentative Auswahl von Betrieben mit 10 und mehr Beschaftigten erfaßt, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten ftir alle in den Lohnlisten aufgefuhrten mannlichen und weiblichen Arbei­ter im Alter von 18 Jahren und darüber einschließlich der Lehrlinge, Vorarbeiter, Werkmeister, Arbeiter in Hilfe- und Nebenbe­trieben, Gelegenheits- und Saisonarbeiter sowie fur die Arbeiter, die infolge Krankheit, Urlaub, Betriebsunfall, Streik oder aus personlichen Grtlnden nur wahrend eines Teiles des Berichtezeitraumes gearbeitet haben, 
Nicht erfaßt werden Heimarbeiter und mitarbeitende Familienangehorige, 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte ftir fJberetunden-, Nacht-, Sonn­und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Schicht-,Gefahren?,Erschwernie-, Schmutz- und Teuerungszulagen, den Wert von Naturallei­stungen sowie Anwesenheitepramien und in gewissem Umfang Kleidergeld, 
Nicht enthalten sind Urlaube- und Feiertagevergutungen, Familienzulagen und Gratifikationen sowie Gewinnbeteiligungen, 
Steuern, Sozialversicherungebeitrage und andere Pflichtabgaben sind noch nicht abgezogen, 

Zusammensetzun den erfaßten Arbeitern geleisteten AJ:,.. e es un en e nsc 

BerechnUJlfismethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzähi der geleisteten Arbeitsstunden errechnet.Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berück-sichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen Geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden als gewogenee ari thmetlsches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Rassegna di Statist1che del Lavoro 11
, herausgegeben von der Confederazione Generale dell'Industria Italiana, Rom. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Lire 

1950 1953 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 
Wirtschaftszweig 

Durchschnitt 

Bergbau 151 184 243 240 253 269 306 383 448 

Verarbeitende Industrie 1) 143 169 216 221 232 248 286 334 371 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 116 138 180 183 189 204 234 281 346 Obst- und Gemuseverarbe1tung 108 123 170 174 180 195 225 272 337 Muhlenindustrie 120 143 186 190 198 209 249 279 369 Nahrmittelindustrie 100 121 156 160 168 178 216 248 324 
Zuckerindustrie 151 178 232 231 239 255 290 336 37b 
Sußwaren1ndustr1e 107 135 177 179 188 211 231 294 357 

Textilindustrie 122 142 173 177 187 198 246 274 302 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 136 156 189 190 203 214 265 294 327 
121 140 171 173 185 195 245 269 295 
118 137 162 173 185 195 243 266 297 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie 103 117 141 141 149 159 189 220 238 
Strumpfindustrie 110 129 157 157 163 173 207 238 260 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 115 132 154 155 159 167 200 229 246 
Schuhindustrie ) 113 130 152 153 157 166 199 228 245 
Bekleidungeindustrie4 119 141 168 167 171 178 214 236 255 

Holzindustrie5) 113 126 151 157 163 172 214 242 264 

Papierindustrie 125 155 210 214 222 250 272 349 376 

Druckgewerbe 160 199 273 277 303 313 379 422 474 

Lederindustrie 6 ) 139 168 191 194 199 212 252 289 307 

GummiverRrbeitung 177 207 278 292 306 319 372 413 442 

Chemische Industrie 149 179 234 241 246 269 307 351 404 

Verarbeitung von Steinen und Erden 134 155 195 199 205 223 255 297 348 Zementindus tri~ 138 170 222 227 240 262 287 356 412 Ziegeleien 110 132 176 178 183 206 228 266 336 Glasindustrie 170 190 231 239 245 260 298 334 36, Keramische Industrie 130 155 185 186 191 204 249 285 31g 

Elsen- und Metallerzeugung 194 223 281 268 305 325 359 418 449 Eisenschaffende Industrie 201 230 286 294 312 332 366 426 455 NE-Metallindustrie 158 193 254 261 277 291 322 379 417 

EBM-Waren-Industrie 159 188 241 250 264 277 314 371 404 

Anmerkungen siehe Seite 22 
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Italien 

Durchsc:mittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter') 

nach Wirtschaftszweigen 

Lire 

1950 1953 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 
Wirtsch~ftszweig 

Durchschn1 tt 

Maschinenbau 152 177 220 227 238 253 285 340 369 

Elektrotechnische Industrie 156 183 226 230 240 257 288 341 377 

Fahrzeugbau 174 206 272 286 302 322 363 425 463 
Schiffbau 163 191 247 260 278 292 326 384 421 
Lokomotiv- und Wa,gonbau 167 196 272 289 296 320 353 443 505 
Kraftfahrzeugbau7 185 220 291 303 319 337 380 438 470 
Fahrradbau 135 165 188 189 200 215 234 291 316 

Energiewirtschafts) 188 241 339 365 380 424 457 662 782 

Durchschnittliche Monatsarbeitsstunden der Arbeiter *J 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 
Wirtschaftszweig 

1953 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Durchschnitt 

Bergbau 173 170 160 16 3 164 162 160 151 144 

Verarbeitende Industrie 1 ) 165 169 167 169 171 170 164 165 157 

Nahrungsmittelindustrie ) 171 172 167 170 170 168 167 166 162 
Obst- und Gemüseverarbeitung2 167 166 165 164 166 165 163 162 159 
Mühlenindustrie 175 185 179 178 180 178 175 179 175 
Nährmittelindustrie 162 167 162 163 164 164 163 163 160 
Zuckerindustrie 185 181 173 194 183 176 183 184 177 
Süßwarenindustrie 172 172 168 168 171 162 167 166 1 60 

Textilindustrie 154 153 154 161 163 159 156 153 144 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 154 164 156 165 166 161 159 155 144 

::~;~i~~~~~;;~!5 155 148 152 157 160 155 152 149 139 
148 146 154 161 163 159 157 152 146 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie 152 159 153 158 158 156 152 151 144 
Strumpfindustrie 156 1 56 154 161 165 161 155 154 151 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 137 144 140 142 144 142 139 140 132 
Schuhindustrie ) 1 31 141 140 141 143 141 138 139 132 
Bekleidungsindustrie4 159 156 149 152 156 154 149 150 134 

Holzindustrie5) 163 160 162 163 163 162 160 159 156 

Papierindustrie 187 184 179 181 182 182 179 178 172 

Druckgewerbe 182 185 180 180 181 178 170 170 168 

Lederindustrie 6 ) 157 166 162 166 166 165 160 161 152 

Gummiverarbeitung 163 171 166 174 174 170 160 164 153 

Chemische Industrie 176 180 176 178 178 175 172 169 167 

Verarbeitung von Steinen und Erden 171 174 170 170 172 171 171 168 163 
Zementindustrie 182 187 177 182 184 181 183 179 175 
Ziegeleien 168 174 170 169 170 172 172 169 164 
Glasindustrie 166 166 166 168 169 164 167 162 160 
Keramische Industrie 172 170 167 167 170 170 167 165 160 

Eisen- und Metallerzeugung 178 180 175 175 180 178 169 171 164 
Eisenschaffende Industrie 178 180 174 174 179 178 169 171 164 
NE-Metallindustrie 179 184 178 178 181 178 167 170 165 

EBM-Waren-Industrie 171 176 169 171 176 175 165 169 158 

Maschinenbau 169 175 171 170 175 174 165 169 161 

Elektrotechnische Industrie 167 176 172 172 171 175 163 168 157 

Fahrzeugbau 171 182 177 175 178 177 170 176 162 
Schiffbau 165 184 185 172 168 171 172 181 170 
Lokomotiv- und w,,gonbau 175 188 183 183 19 5 189 182 183 179 
Kraftfahrzeugbau 174 178 172 175 178 177 167 174 158 
Fahrradbau 163 174 171 169 171 168 160 164 155 

Energiewirtschafts) 196 195 189 187 188 186 185 178 170 
*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

1) Durchschnitt aus den nachfolgenden sowie einigen anderen Zwe1,en der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl. Fleischkonserven.-
3) Webereien,- 4) Hutindustrie.- 5) Sagewerke,- 6) Gerbereien,- 7 Einschl, Flugzeugbau.- 8) ~lektrizitatserzeugung, 
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Jugoslawien 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager1 Erhebungstrager ist das Savezni Zavod za Statistiku, Belgrad. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat, 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststat1st1k erstreckt sich Uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Kohlenbergbau, Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe und als Zweig der 
Energiewirtschaft die Elektrizitatserzeugung und -verteilung erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden die Betriebe des sozialistischen Sektors erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen .Angaben gelten fur mannliche und weibliche Arbeiter und Angestellte zusammen. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Nettomonatsverdienste enthalten Entgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und 
eiertagsarbeit sowie fur Ausfallzeiten (Urlaub, Feiertage, Krankheit bis zu 30 Tagen), Pramien und Zulagen verschiedener Art, 

In den Angaben nicht enthalten sind Familienzulagen und die Anteile fur Steuern und Sozialversicherung. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Nettoverdienste werden durch Division der Nettoverdienstsumme (Lohnfonds) 
durch die Anzahl der im Berichtszeitraum bezahlten Arbeitnehmer errechnet. 

Quellenangabe: "Index", herausgegeben vom Savezni Zavod za Statietiku, Belgrad, und "Year Book of Labour Statistics", herausgege­
ben vom Internationalen Arbeitsamt, Genf. 

Durchschnittliche Nettomonatsverdienste der Arbeitnehmer•) 

nach Wirtschaftszweigen 

Dinare 

1955 1958 1962 1963 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

Durchschnitt Januar April Juli Oktober 

Ber~bau, Gewinnung von Steinen und Erden 

Kohlenbergbau 15 560 23 HO 29 900 38 800 46 400 55 500 58 800 66 000 

Verarbeitende Industrie 1) 10 000 13 650 22 850 28 000 36 200 39 900 45 600 51 500 57 400 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 8 960 11 660 21 950 25 400 33 000 35 600 41 000 49 100 57 100 

Tabakindustrie 8 220 10 750 20 100 23 900 30 500 32 100 34 700 42 800 52 400 

Textilindustrie3) 8 990 11 970 18 940 22 800 29 200 34 200 38 400 43 200 49 600 

Holzindustrie4) 8 900 10 970 18 450 22 200 29 400 31 800 37 100 40 400 46 600 

Papierindustrie 9 860 14 580 26 320 31 500 39 200 42 600 48 900 56 000 61 200 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen 11 310 14 970 26 130 33 500 42 600 44 900 53 100 60 700 66 900 

Lederindustrie5 ) 10 010 13 630 21 210 25 200 32 200 34 300 38 700 43 100 51 000 

Gummiverarbeitung 9 970 17 660 22 820 29 000 37 100 40 200 47 500 57 500 59 100 

Chemische Industrie 10 250 15 450 26 150 32 500 40 800 44 900 52 400 60 400 66 300 

Kineralolverarbeitung 17 230 32 590 37 800 48 100 50 800 64 200 76 000 88 600 

Verarbeitung von Steinen und Erden 9 800 13 680 22 460 25 300 33 900 38 500 45 300 48 100 55 000 

Eisen- und Metallerzeugung 

Eisenschaffends Industrie 11 330 16 510 27 450 32 600 43 700 52 600 56 000 63 900 71 200 

NE-Metallindustrie 15 230 25 380 31 200 42 200 44 000 51 200 57 100 66 000 

Maechinenbau6 ) 10 770 15 210 25 240 31 000 39 200 41 800 48 000 52 500 56 800 

Elektrotechnische Industrie 10 450 14 010 25 260 29 700 38 500 41 700 43 200 49 400 52 900 

Sonstige verarbeitende Industrien?) 11 870 17 480 27 930 29 400 38 300 36 700 48 100 50 000 54 700 

Baugewerbe 11 390 23 470a) 26 000 32 800 32 600 39 500 44 800 52 700 

*) Mannl1che und weibliche Arbeiter und Angestellte zusammen. 

1) Einschl, Bergbau und Elektr1zitatserzeugung- und -Verteilung.- 2) Einschl. Getrankeindustrie.- 3) Einschl. Bekleidungaindu-
strie.- 4) Einschl, Mobelindustrie.- 5) Einschl, Schuhindustrie.- 6) Einschl. Fahrzeugbau.- 7) Einschl. Schiffbau. 
a) September. 
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Luxemburg 

Norwegen 

Vorbemerkung 

Erhebungstraeer: Erhebungstrager 1st das Statist1sk Sentralbyra, Oslo. 

Period1z1tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden v1ertelJahrl1ch durchgefuhrt. 

Erhebungsgebiet!._ Die Verd1enststat1st1k e..,..s·,.reckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte W1rtschaftszwe1ge: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaBt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden nur die Großbetriebe erfaßt, deren Betriebsinhaber der norwegischen Arbe1tgebervere1n1gung angehoren. 

Sie beschaftigen etwa 70 11s 80 % der Arbeiter 1n den genannten Wirtschaftszweigen. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannl1che Arbeiter im Alter von 19 Jahren und daruber 

und erwachsene weibliche Arbeiter im Alter von 18 Jahren und daruber. Vorarbeiter und Lehrlinge sind nicht einbezogen. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enttalten Entgelte fur Uberstun­

den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramie, Feiertagsgelder uni andere bare Zulagen und Zuschusse sowie den Wert 

von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubsgelder, Weihnachtsgratifikationen, Familien- und Teuerungszulagen. 

Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­

stunden Einschließlich bezahlter Ausfallstunden infolge offentlicher Feiertage ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch 

die Gesamtzahl der erfaßten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fur zusarn:r.iengefaßte ','lirtschaftszweige werden unter Beruck­

sichtigung der in den einzelnen Zweigen erfaßten Arbeitsstunden errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den ViertelJahresangaben errechnet. 

Quellenangabe: 11 Statist1ske Manedshefte 11 , herausgebeben vom Statistisk Sentralbyra, Oslo. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Kronen 

1950 1 1953 1 1958 1 1%2 1 1,,53 1 1%4 1 1965 

Wirtschaftszweig 
Ge­

schlecht Durchschmtt / 1.VJ./ 2.VJ. 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 

Verarbeitende Industrie1 ) 

Nahrungsmittelindustrie 

Fischverarbeitung2 ) 

Sußwarenindustrie 

Getrankeindustrie 

Tabakindustrie 

Textilindustr e 

Wirkerei und Strickerei 

BekleidungR- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Holzindustrie:z;) 

Mobelindustrie 4 ) 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 

Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfaltigunesgewerbe 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie5) 

Industrie der anorganischen Grun1chemi­
kalien (ohne Dungemittelindustrie) 6) 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Eisen- und Metallerzeugung?) 

EBM-Waren-Industrie 

Elektrotechn1scbe Industrie8 ) 

Fahrzeugbau 9) 

Baugewerbe 

Hochbau 

Tiefbau 

mannl. 

mannl. 
wei bl. 

mannl. 
weibl. 

weibl. 

weibl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

weibl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
rweibl. 

mannl. 

mannl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 
we1bl. 

we1-bl. 

mannl. 
weibl. 

mannl. 

rnannl. 

mannl. 
weibl. 

weibl. 

weibl. 

mannl. 

mannl. 

r:iannl. 

mannl. 

3,41 

3,2? 
2, 12 

2,91 
1, 93 

3,03 
2,06 

2,04 

3,04 
::: , 17 

3, 1v 
2,19 

3,?7 

2,07 

? , 40 
2, 1,J 

·;, 57 

5,27 
"'i, 26 
2,;5 

4, 11 

3,92 
4,91 

4,65 

4,2tJ 
2, 93 

J,84 
2,71 

2,63 
3, 2:J 

4, 1 2 
3,02 
4, 25 
3,08 
3, LJ2 
2,d1 

2,7> 

4, 17 

4,ry:i 

4,)1 
),09 

4,68 
}, 0"3 

4,4o 
2, '-J5 

4, 6tJ 

4,34 
4,34 
3, 2r; 

3,00 

'i,81 

4,23 

5, 3b 

5,08 
6,45 

6,25 

5,69 
3,84 

5,05 
3, 51 

3,28 

4, 31 
5, ?,ü 
3,74 
5, 55 
4, 2":l; 

5, ü8 
3,73 
3,72 

5,68 
4, 1 1 

6,12 
4,05 

r, 71 
4, 1 5 

5,3U 
3,86 
3,81 
5, 7.' 
~,a) 

5,95 

5,75 

5,95 
4,37 
4,04 

5,2?, 

5,95 

7,42 
6,79 
9, 18 

8, 13 

7,57 
S, 1 

f), 91 
4,87 

4,56 

5,99 
7, 17 
J' '.?J 
7,14 
r;, 6ö 

6,74 
4, 9cl 

4, 86 

7,26 
5,HJ 

7, 1.JO 
5, 17 

7,06 

7, 1 5 

7,40 
5, 'i7 

7,98 
5,54 

t3' q5 
5,78 
7, 17 
5,26 

5,2U 
7, 'i1 
i'.:; '_:q 

7,h8 

7,70 
7, 91 
5,90 
5, 4 'l 

7, 2-7 

7,75 

'l,t33 

q' 2'3 
11, 70 

8, 61 

7 ,96 
5,53 

7, 2.6 
5, 14 

4,75 
6,49 

7,55 
5,60 
7,66 
0, ~1 7 

7,07 
5,':10 
5, 1 d 

7,61 
5,43 
7,41 
5,51 

7,39 
7, 5'J 

7,83 
5,94 

d,':2 
5' j1) 

'-_-1, 42 
6,n 

7,65 
5,66 

5, 51 
7,87 
5, 67 

7,99 
8, ü;l 

3,35 
6,32 

5,84 
7,86 
8, 1 G 

1 o, 60 

9,81 

12,SO 

9,04 

8, 41 
5,95 

7,56 
5,53 
5, 14 
6,87 
7,86 
6, 14 

7,93 
b,46 

7,47 
5,73 

5,70 

8,07 
5,84 
7,82 
5,94 
1,80 

a, 11 

a,~9 
6, ~2 

b,?,O 
6, 31 
g,dO 
6,52 
8,02 
t,11 

,84-

~.85 
G,89 
6,4C 
8,21 

e, Tl 

11, 19 

10,48 

13, 57 

9,48 

8' 7'i 
6,2) 

7,83 
5, 91 

5, 54 

7,03 

8,05 
6,3.:1 

8,24 
6,74 
7, 7;:_ 
5,% 
5,dO 

8,36 
6,02 
C,04 
6, 22 

7,97 
a, -:i.u 

8,50 
6' E,J 

9,0b 
6, 'ljb 

Y,% 
b,64 

B,3.2 
6,3~ 
b, 1 4 

1:3,6) 
ti, 25 

tJ,74 
d,7u 

9,31 
7,29 
6,90 

8,27 

9,26 

11 , 39 

10, 71 
14, b7 

1 O, 53 

9,74 
7,03 

8,66 
6,34 

5,71 

7,91 
9,22 
7, 39 
9,26 
7,63 
8,64 
6,90 

6,69 

9, 21 
6,74 
8,96 
7,05 
8,98 
9,20 

9, 61 
7,50 

1,J, 20 
7,36 

11, 25 
7,55 
9,36 
7, 07; 

0, 91 

9,59 
7,09 

Y,70 
9,89 

10, 31 
8,24 

7,93 
8,73 

1u,26 

12, 21 

11, 76 
14, 16 

1) Durchschnitt aus Bergbau und den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeiter.den Industrie.- 2) Konser­

venindustrie.- 3) Bauholzindustrie.- 4) Einschl. Holzverarbeitung.- 5) Einschl. Gummiverarbeitung.- 6) Elektrochemi0che und -me­

tallurgische Industrie.- 7) Einschl, EBM-Waren-Industrie, Maschinenbau, elektrotechnischer Industrie und Fahrzeugbau.-8) Rundfunk­

geratebau.- 9) Schiffbau. 
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Osterreich 

VorJemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist das österreichische Institut fur Wirtschaftsforschung, Wien. 
Period1zitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist eine Lohnabrechnungsperiode im Er-

hebungsmonat. 
Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich auf Wien. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine reprasentat1ve Anzahl von Betrieben. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannl1che und weibliche Arbeiter zusammen. Durch die Erhebungen 
werden etwa ein Drittel der beschaft1gten Arbeiter erfaßt. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste enthalten Entgelte für Überstunden-, 
acht-, Sonn- und Jeiertagsarbeit, Le1etungspramien, Wohnungsbeihilfen, Gefahren-,Schwerarbe1ter- und Schmutzzulagen sowie ande­

re laufende Zulagen und Zuschüsse. Nicht einbezogen sind einmalige Zahlungen wie Gratifikationen und Urlaubszuschusse. 
Zusammensetzung der nachfewiesenen Arbe1tszeit1 Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den 

Arbeitsstunden einschl eßlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt, 
erfaßten Arbeitern geleisteten 

Berechnungsmethode der nachfewieeenen Durchschnitte, nie Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch 
die Gesamtzahl der bezahlen Stunden, die Bruttowochenverdienste durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der er­
faßten Arbeiter errechnet. Es handelt sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewichte werden die durchschnittlichen Beschaftigten­
zahlen in Wien nach dem Stand vom Jahre 1954 verwendet. 

Quellenangabe:"Monatsberichte dea Österreichischen Instituts für Wirtschaftsforschung", herausgegeben vom österreichischen Institut 
für Wirtschaftsforschung, Wien. 

Jahr 

1955 D 
1956 D 
1957 D 

1958 D 

1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 

1963 D 
1964 D 

1965 D 

Durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden 

der Industrie- und Bauarbeiter*) in Wien 

Bruttostundenverdienst Bruttowochenverdienst 
Schilling 

8, 16 381 
8,63 402 
9,23 430 
9,55 445 

10, 18 459 
10,90 491 
12,04 539 
13, 10 577 
13,99 617 
15,23 679 
16,88 741 

Bezahlte Wochenstunden 

46,6 
46,6 
46,5 
46,5 
45,0 
44,9 
44,6 

43,9 
43,9 
44,4 
43,8 

1966 Jan. 16,91 704 41, 6 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste und bezahlte Monatsstunden 

der Industriearbeiter*) nach Wirtschaftszweigen 

Bruttomonatsverdienst Bezahlte Monatsstunden Schilling Wirtschaftszweig 
1~53 1958 1962 1963 1964 1953 1958 

Verarbeitende Industrie 1) 453 1 938 2 575 2 730 2 978 191 195 
Nahrungsmittelindustrie 2) 508 2 100 2 651 2 875 197 209 
Textilindustrie 212 551 2 005 2 127 182 185 
Bekleidungsindustrie 145 432 1 993 2 104 166 174 
Holzindustrie3) 389 1 745 2 409 2 428 198 201 
Papierindustrie 506 2 159 3 003 3 107 198 205 
Lederinduatrie4 ) 360 736 2 083 2 327 185 191 
Chemische Industrie5) 489 1 969 2 813 3 036 192 195 
Verarbeitung von Steinen und Erden 518 2 081 2 841 3 119 194 202 
Eisenschaffende Industrie 596 2 086 2 933 3 069 198 198 
EBM-Waren-Industrie 6 ) 370 1 862 2 459 2 650 191 197 
llaechinenbau 570 2 080 2 870 3 020 197 193 
Elektrotechnische Industrie 303 728 2 219 2 329 192 188 
Fahrzeugbau 469 963 2 508 2 620 183 177 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

1) Bei den Monatsstunden: einschl. Bergbau.- 2) Bei den Monatsverdiensten: einschl. Getran.keindustrie.­
strie.- 4) Einschl, Schuhindustrie.- 5) Einschl, Gummiverarbeitung.- 6) Bei den Monatsverdiensten: einschl. 
der Industrien. 

1962 1963 1964 

185 184 185 
195 193 
177 174 
167 168 
190 191 
196 197 
183 185 
183 182 
191 190 
188 186 
182 184 
187 188 

175 181 

173 177 

3) Einschl. Mobelindu­
sonstiger verarbeiten-

In vorstehender Übersicht sind die Ergebnisse der monatlich von der Bundessektion Industrie der Bundeskammer der gewerblichen Wirt­
schaft, Wien, im gesamten Land durchgefUhrten Erhebungen im Bergbau und in der verarbeitenden Industrie zusammengestellt, wie sie 
im Yearbook of Labour Statietice des Internationalen Arbeitsamtes, Genf, veroffentlicht werden. Diese Erhebungen umfassen eine re­
prasentative Anzahl von Betrieben mit 6 und mehr Beschaftigten. Es werden alle mannlichen und weiblichen Arbeiter einschließlich 
der Lehrlinge erfaßt. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat. 

Die nachgewiesenen durchschnittlichen Br~ttoverdienete enthalten EntgeJte fUr Überstunden-, Nacht-, Sonn- Ufid Feiertagsarbeit,Lei­
stungspramien, Erschwernis-, Gefahren- und Schmutzzulagen,Gratifikationen, Urlaubsgelder, Wohnungsbeihilfen sowie den Wert von Na­
turalleistungen. Nicht einbezogen sind Kinderbeihilfen sowie alle Betrage, die nicht Arbeitseinkommen sondern Spesenersatz sind, 
wie Jahr-, Kleider- und Werkzeuggeld. 

Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrar­
beit&- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt. Die im ILO-Jahrbuch als durchschnittlich bezahlte Wochenstunden nachgewiesenen An­
gaben fUr die verarbeitende Industrie wurden in Monatsstunden ucgerechnlt. 

Bei den nachgewiesenen Angaben handelt es sich um gewogene Durchschnitte.Als Ge~ichte werden die Ergebnisse der monatlich durchge­
führten Industrie-Beachaftigtenstatistik verwendet. 
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Portugal 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist das Institute Nacional de Estatistica, Lissabon, 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt und als ViertelJahresdurchschnitte nachgewiesen. 
Berichtszeitraum ist Jeweils die letzte volle Woche eines Monats. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Von de1 Erhebung werden Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter zusammen, 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttotagesverdienste enthalten Entgelte für 
und Feiertagsarbeit, Urlaubsgelder, Gratifikationen sowie den Wert von Naturalleistungen. 

Uberstunden-, Nacht-, Sonn-

Steuern und S0z1alversicherungsbeitrage der Arbeiter sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden einschließlich der geleisteten Mehrarbeitsstunden ermittelt, 

Quellenangabe: 11B0Ietim Mensal", herausgegeben vom Institute Nacional de Estat1st1ca, Lissabon. 

Durchschnittliche Bruttotagesverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Escudos 

1960 1961 1962 1963 1964 1965 W1rtsohaftszwe1g 

3.VJ, 1. VJ. 2. Vj. 3.VJ• 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelinrtustrie 

Fle1echverarbe1tung 25,30 26,30 26,50 28,50 28,80 27,50 31,20 12,60 
lfilchverwertung 24,90 26,40 26,90 29,40 29,90 32,60 33,80 36,50 
Fischverarbeitung 22,00 22,00 22,90 23,20 28,90 30,50 31,80 29,20 
Mtihlenindustrie 36,50 36,80 42,40 43,60 45,80 51,20 53, 10 53,10 
zucker1ndustr1e 60,60 65,30 67,80 70,90 71,20 71,40 73,30 75,80 

Getränkeindustrie 1 ) 45,90 49,20 56,00 56,50 56,90 60,40 69,90 70,20 

Tabakindustrie 40,70 39,00 45,70 57,30 62,10 56,90 60,90 70,40 

Textilindustrie 

Baumwollindustrie 26,00 30,60 31 ,30 31, 70 33,20 38,30 38,90 40,40 
Teppichindustrie 19, 10 19,40 21,70 23,70 24,90 25,50 26,00 27,70 

Holzindustrie 2 ) 34,20 33,80 35,50 34,50 35,30 37,00 

Papierindustrie 

Papiererzeugung 29,90 33,30 36,70 38,90 43,10 43,40 47,10 49,70 
Papierverarbeitung 23,50 27,20 28,50 29,20 30,70 31,10 32,30 33,30 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) 

Ledererzeugung 30,20 34,70 35,40 36,60 41,00 42,70 44, 10 46,90 

Gummiverarbeitung 28,10 29,10 31, 10 33,20 36,60 37, 10 38,60 39,50 

Chemische Industrie 

Industrie der Grundchemikalien3 ) 52,40 53, 20 53,70 58,70 61,60 62,90 60,50 71,10 
Kunststoffherstellung 26,60 28,50 30, 10 29,50 32,60 33, 10 33, 10 35,40 
Farbenindustrie 37,80 40,20 42,30 43,60 47,80 51,70 53,00 53,40 
sonstige chemische Industrie 4 ) 52,30 56,30 57,20 59,00 62,30 54,00 68,50 73,20 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung 

Mineralolverarbe1tung 70, 50 78,50 77, 10 90, 10 100,40 102,40 134, 00 110,30 

Anmerkungen siehe Seite 29 
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Portupl 

Durchschnittliche Bruttotagesve~dienete der Arbeiter 0
) 

nach Wirtechaftszweigen 

Escudos 

1960 1961 1962 1963 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

3. VJ. 1. Vj, 2. Vj. 3. Vj. 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Zementindustrie 53,00 55,60 64, 10 67,20 70,90 70, 10 75,50 75,20 

Glasindustrie 38,80 40,10 41,30 41,00 48, 30 49,10 50, 10 52,_oo 

Elektrotechnische Industrie5) 39, 10 48,70 51,60 54,80 54,90 52,80 57,80 54,80 

Fahrzeugbau6) 58,70 60,50 66,10 67,20 71,20 66,00 72, 10 75,20 

Durchschnittliche Wochenarbeitsstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaft&Zwelgen 

Wirtschaftszweig 
1960 1961 1962 1963 1964 1965 

3. Vj. 1.VJ• 2.Vj. 3. Vj. 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelindustrie 

1leischverarbeitung 38,3 34,3 38, 1 36,2 31,8 29,8 32,3 

ll!ilchverwertung 46,6 46,8 46,2 46,8 45,8 47,0 45,7 

1ischverarbeitung 42,0 49,3 54,0 50,0 43,4 30,5 34,4 55,5 

ll!lhlenindustrie 45,3 45,4 45,8 46,8 46,5 46,0 47,6 46,0 

ZuakeTindustrie 46,4 45,1 45,0 45,0 45,4 47, 1 46,9 50,4 

Getränkeindustrie 1 l 45,4 45,8 44,9 44,6 44,2 45,4 46,8 45,0 

Tabakindustrie 46,3 52,3 49,9 54,5 42,5 47,5 47,3 47,0 

Textilindustrie 

JaU111Wollindustrie 43,8 44,5 45,1 46,0 45,3 45,8 46,0 

Teppichindustrie 37,6 36,7 38,0 38,6 40,0 41,4 40,6 41,5 

Holzindustrie 2 l 41, 7 41, 7 41,5 41,9 41, 7 41,4 

Papierindustrie 

Papiererzeugung 45,7 46,2 46,9 46,7 46,7 46,5 45,5 43,9 

Papierverarbeitung 43,2 43,4 43,9 43,8 44,0 44,0 44,2 45,6 

Ledorindustrie (ohne Schuhindustrie) 

Ledererzeugung 41,3 44,0 44,0 43,8 45,4 43,9 44,2 

Gummiverarbeitung 46,9 45,1 49,4 47,0 49,0 46,3 45,9 45,6 

Chemische Industrie 

Industrie der Grundohemikalien3) 43,8 45,9 47,7 45,6 48,0 47,0 47,4 45,2 

Kunststoffherstellung 43,6 43,9 43,5 43,7 42,8 44,7 43,0 43,7 

larbenindus t rie 46,0 45,7 45,4 45,8 45,3 44,9 45,0 46,0 

Sonstige chemische Industrie 4 l 44,0 44,8 46, 1 45,4 46, 1 46,2 46,8 46,4 

Mineraldl- und Kohlenverarbeitung 

ll!ineralölverarbeitung 52,0 53,4 51,0 38,1 36,7 40,4 40,5 37,0 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Zementindustrie 48,8 45,6 44,5 44,8 45,3 46,4 45,7 46,4 

Glasindustrie ,44,7 44,5 45,3 45,4 45,2 45,3 45,9 45,4 

Elektrotechll.ische Industrie 5) 46,0 46,6 45,6 44,0 44,2 48,2 48,0 42,2 

lahrzeugbau6 l 48,0 48,7 50,2 49,2 47,3 48,3 50,5 49,4 

*) lfimnliche und weibliche Arbe~ter zusammen. 

1) Brauereien und Mälzereien.- 2) Korkindustrie.- 3) Dllngemittelindustrie.~ 4) Streichholzherstellung.- 5) Kabel- und Drahther-
stellung.- 6) Schiffbau. 
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Schweden 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager 1st das Kungl. Soc1alstyrelsen, Stockholm, in Zusammenarbeit mit der Schwedischen Arbeitgeber­vere1n1cung. 

Per1od1.z1tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden viertelJahrlich fur die 1:onate Februar, Mai, August und November sowie jahr-11.ch fur das KalenderJahr durchgefuhrt. Ber1chtsze1traum fur die V1ertelJahreserhebungen 1st ublicherwe1se die letzte Lohnwoche in den genannten Monaten. 

Erhebungsgebiet: Die Verd1enststat1stik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: ]'ur die Jahreserhebung werden alle Betriebe mit funf und mehr Beschaftigten erfaßt. Fur die Vierteljahreserhe­bungen wird eine reprasentative Anzahl dieser Betriebe erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche Arbeiter im Alter von 18 Jahren und darüber, ab 1953 einschl, der Vorarbeiter. 

Ab renzun des Verd1enstbe riffes: Die durch die Vierteljahreserhebungen nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdien­
s e entha ten Enge te ur~ erstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Le1stungspramien und andere bare Zulagen und Zu­schusse. 

Nicht einbezogen sind Urlaubs-, Feiertags-, Unfall- und Krankengelder, Familienzulagen und der Wert von Naturalleistungen. 
Durch die Jahreserhebungen werden jedoch auch diese Verdienstbestandteile erfaßt. 
Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der·erfaBten Arbeitszeit: Durch die Jahreserhebungen wird die Zahl der bezahlten Stunden, lurch die Vierteljah­reserhebungen die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durch die Jahreserhebungen ermittelten Bruttostundenverdienste werden durch Division der Jahresverdienstsummen durch die Gesamtzahl der bezahlten Stunden errechnet. 
Die durch die ViertelJahreserhebungen ermittelten Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleiSteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Bertick­eichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden nicht aus den ViertelJahresangaben errechnet, sondern durcn die Jahreserhebungen gewonnen. 

Quellenangabe: "Statistiska Meddelanden", herausgegeben vom Statistiska Centralbyran, Stockholm. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Kronen 

1950 1953 1958 1962 1963 1964 1965 Wirtschaftszweig 
Durchschnitt Febr. Mai Aug. 

Bergbau 3,51 5,22 7, 12 8,99 9,54 10, 13 9,74 10, 13 9,81 

Kohlenbergbau 2,63 3,90 5, 71 7,51 7,81 8,46 

Erzbergbau 3,57 5,30 7,20 9,04 9,58 10, 17 9,77 10, 16 9,84 

Verarbeitende Industrie1) 2,73 4, 11 5,67 7,39 7,91 8,57 8, 16 8,39 8,38 

Nahrungsmittel1ndustr1e 2,58 3,75 5,05 6,90 7,51 8, 16 7,65 8,01 7,92 
Fleischverarbeitung 2,64 3,75 5, 18 7,28 7 ,96 8,58 8, 10 8,39 8,22 

Milchverwertung 2,45 3,73 4,76 6,53 7, 17 7,68 7,01 7,75 7 ,51 

Obst- und Gemuseverarbe1tung 3,47 4,67 6,41 6,97 7,55 7, 16 7,40 7,20 

F1schverarbe1tung 2,33 3,45 4, 64 6,09 6,59 7, 13 6,78 7, 17 7,29 

Muhlen- und Nahrm1ttel1ndustrie 2,49 3,73 5,01 6,83 7,27 7,99 7,33 7,74 7,57 

Backwarenindustrie 2,81 3,92 5,31 7,00 7,60 8,45 7,91 8,22 8,28 

Zuckerindustrie 2,43 3,60 4,93 6,57 7, 14 7,71 7,44 7,40 7,68 

Sußwarenindustrie 2, 62 3,95 5,29 7,22 7,58 8, 15 7,98 8,03 8, 10 

Getrankeindustrie2 ) 2,48 3,70 5,02 7 ,01 7,48 8,03 7,74 7,91 7,66 

Tabakindustrie 2,88 4,08 5,38 7,70 8,01 8,65 8,35 8,80 8,78 

Textilindustrie3 ) 2,50 3,54 4,82 6,42 6,88 7,51 7,21 7,33 7,35 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 2,43 3,42 4,63 6,33 6,78 7,40 6,96 7,03 7,09 
Baumwollindustrie 2,44 3,47 4, 73 6,43 6,90 7, 61 7, 18 7 ,27 7,35 

Leinenindustr1e 2,38 3,35 4,51 6,02 6,42 6,96 6,73 6,87 6,81 

Wirkerei und Strickerei 2,54 3,58 4,93 6,71 1,00 7,53 7,30 7,37 7,30 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 2,70 3,79 5,25 6,73 7,25 7,90 7,55 7,52 7,65 

Anmerkungen siehe Seite 31 
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Schweden 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 

Kronen 

1950 1953 1958 1962 1963 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

Durchschnitt Febr. Mai Aug. 

Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie 2,60 3,67 4,91 6,37 6,88 7,45 7,32 7,42 7,45 

Pelzbekleidungsindustrie 2,75 4,07 5,33 6,89 7,52 8,20 7,59 7,65 7,86 

Holzindustrie4 ) 2,40 3,59 5,05 6,66 7, 19 7,83 7,48 7,73 7,72 

Sagewerke und Holzbearbeitung 2,34 3,62 5,04 6,57 7 ,05 7,65 7,21 7,66 7,53 

Holzverarbeitung 

Kistenherstellung 3,50 4,79 6,35 6,81 7,40 7,78 7,87 7,90 

Furnier- und Sperrholzherstellung 3,78 5,25 6,87 7,39 8,01 7,47 7,69 7,66 

Bauholz- und Holzhausherstellung 2,41 3,55 5,04 6,73 7,27 7,95 7,68 7,75 7,82 

Möbelindustrie 2,51 3,56 5,08 6,78 7,32 8,02 7,70 7,77 7,93 

Papierindustrie 2,50 3,94 5,54 7, 10 7,58 s,20 7,84 8, 13 s, 17 

Zellstoffherstellung 2,57 4,04 5,75 7, 19 7,62 8, 19 7,97 8,26 s, 17 

Papiererzeugung 2,41 3,81 5,27 6,96 7,43 8,07 7,'75 8,04 e,oe 
Papierverarbeitung 2,69 3,98 5,58 7,33 8,oo 8,85 7,85 8, 12 8,55 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen 6, 19 8,27 8,98 9,99 8,90 9,46 9,44 

Zeitungsdruck 3,68 5,04 6,54 8, 71 9,46 10,44 9,00 9,52 9,52 

Buchdruck 3,06 4,28 5,96 8,oo 8,70 9,70 8,80 9,39 9,35 

Buchbinderei 2,97 4, 11 5,82 7,53 8,21 9,21 8,62 9, 12 9,06 

Lederindustrie5) 2,75 3,90 5,33 6,97 7,50 8, 16 7,92 8, 18 8,23 

Ledererzeugung (Gerbereien) 2,63 3,75 5, 17 7,01 7,63 8,20 7,B5 8, 13 8,23 

Lederverarbeitung 2,76 3,73 5,27 6,85 7,37 7,67 7,62 7,84 e,02 

Gummiverarbeitung 2,91 4,09 5,46 7,07 7,59 8,32 8,20 8,66 8,60 

Chemische Industrie 2,74 4,08 5,54 7,04 7,49 8, 12 7,80 8,08 e, 15 

Industrie der Grundchemikalien und 
Dungemittelindustrie 6) 5,61 7,05 7,47 8,09 8,03 8,23 B,41 

Farbenindustrie 2,84 4, 16 5,76 7,28 7,69 8,43 7,88 8, 17 B, 13 

Sprengstoffindustrie 3, 10 4,70 6, 19 7,54 7,91 8,43 7,92 8, 15 B,23 

Sonstige chemische Industrie 2,69 4,02 5,28 6,89 7,41 8,oo 7,64 7,99 8 1 04 

Streichholzherstellung 2,33 3,49 4,76 6,04 6,44 7, 13 6,81 7,21 7, 12 

Verarbeitung von Steinen und Erden7 ) 2,50 3,76 5,26 7,06 7,59 8,31 8,11 8,39 B,32 

Zementindustrie 2,54 3,92 5,40 7,25 7,78 8, 57 8,24 8,45 8 1 45 

Ziegeleien 2,34 3,50 4,85 6,49 6,96 7,64 7,70 7,75 7,60 

Glasindustrie 2,44 3,56 4,95 6,79 7,38 8,05 7,73 8,37 8,21 

Keramische Industrie 2,54 3,70 5,08 6,83 7,37 8,00 7,94 8, 17 8, 19 

Betonstein(Zementwaren)industrie 2,85 4,27 5,86 7,61 8 1 11 8,80 8,83 9,02 9,04 

Eisen- und Metallerzeugung 2,76 4,34 5,98 7,80 8,27 tl,88 8,45 8 1 76 B,74 

EBM-Waren-Industrie 2,76 4,22 5,73 7,45 7,97 8,60 B, 15 8,47 8,46 

Maschinenbau 2,85 4,37 5,90 7,61 8, 11 8,73 8,37 8,48 8,50 

Elektrotechnische Industrie 2,90 4,30 5,83 7,46 8,01 8,67 8,31 8,41 8,48 

Fahrzeugbau 

Schiffbau 3,00 4,68 6,56 8,34 9,00 9, 71 9,09 9,11 9,35 

Kraftfahrzeugbau8 ) 3, 10 4,97 6,48 8,06 8,68 9, 18 

Baugewerbe 3,44 5,46 7,29 9, 77 10,67 11,60 

1l D{rchschnitt aus Bergbau sowie den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.-
2 E nschl, Tabakindustrie,- 3) Einschl. Bekleidungsindustrie.- 4) Einschl. Möbelindustrie.- 5) Einschl. Schuhindustrie, Gummi-
verarbeitung und Pelzwarenherstellung.- 6) Rent kemisk ind·1stri .- 7) Einschl. Torfgewinnung, Stein-, Kalk- und Kreidebrücne.-
8) Automobil- und Karosseriebau. 
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Schweden 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Angestellter*) 

nach Angestelltengruppen 

Kaufmann1sche 

Jahr 
Monat 

man.nl. Wel bl. 

1950 September 719 400 

1951 September 831 464 

1952 September 978 556 

1953 September 1 007 573 

1954 September 1 062 593 

1955 Augus1, 1 177 656 

1956 August 1 255 694 

1957 August 1 331 737 

1958 August 1 403 769 

1959 August 1 465 795 

1960 August 1 560 a,g 

1961 Mai 1 731 922 

1962 August 1 863 1 006 

1963 August 1 981 1 068 

1964 August 2 121 1 151 

*) In der verarbeitenden Industrie einschl. Bergbau. 

1) Werkmeister und Vorarbeiter. 

Kronen 

Technische Aufs ichtfuhrende 1) 

Angestellte 

ausschl1eful1ch 
1 

einschl1.eßl1ch 

Vlerkme1ster und Vorarbe1 ter r:i.annl. we1bl. 

mannl. j we1bl. 1 manLl. 1 we:ibl. 

930 430 824 45'3 716 505 

1 057 517 950 544 841 591 

1 229 609 1 120 636 1 006 685 

1 247 641 1 128 661 1 006 688 

1 296 655 1 172 678 1 046 710 

1 407 719 1 270 740 1 120 773 

1 485 755 1 360 776 1 215 817 

1 582 804 1 452 823 1 297 865 

1 672 829 1 530 '350 1 359 901 

1 745 855 1 593 876 1 405 930 

1 856 904 1 696 925 1 491 983 

2 065 988 1 891 1 007 1 660 1 067 

2 186 1 076 2 018 1 099 1 789 1 178 

2 310 1 148 2 137 1 172 1 889 1 265 

2 446 1 246 2 267 1 269 2 008 1 361 

Alle 

mannl. weibl. 

784 405 

904 471 

1 066 563 

1 085 581 

1 133 601 

1 235 664 

1 321 701 

1 407 744 

1 483 777 

1 546 803 

1 646 846 

1 833 930 

1 963 1 015 

2 082 1 077 

2 216 1 162 

Die vorstehende und die nachfolgende Gbers1cht stellen die Ergebnisse von Jahreserhebungen der Angestelltenverdienste dar, die 

bis 1954 Jeweils fur den Berichtsmonat September, ab 1955 jeweils fur den Berichtsmonat August und 1961 fur den Berichtsmonat Mai 
durchge:'.:~u.hrt wurden. 

Erhebungstrager war bis 1954 ausschließlich das Schwedische So::aalministeriuP1 (Socials'tyrelsen), 3tockhol1'1. Seit 
Erhebungen von der Schwedischen Arbeitgebervereini~ung bei ihren ~:itgliedsunternehm.en, bei nichtorfar1s1erteL 
8ozialmin1ster1um durc~efuhrt. Lie ~rgebnisse dPr ~rhebungen flerden geP1e1nsnm aufbereitet. ~ie Teilnahr,e an den 
Sich uber das gesamte Land erstrecken, 1st freiwillig. 

1955 werden die 
Fnternef'.men vom 
:;;rhebungen, die 

Die nachgewiesenen Angaben eelten fur erwachsene mannliche und weibliche l~ngestellte ir. .: ... 1ter von 18 Jahren und daruber im Berg­

bau und in der verarbeitenden Industrie~ Dabei wurde !1.ach kaufmarn11sceen und technischen Angestellten in folgenden Grup:!'en unter­
schieden: 

Angestellte in leitender Stellung, z.B. Leiter von Personal-, Verkaufs-, Einkaufs-, Rechts- oder Versandatteilungen, leitende 
Ingenieure in Betrieb, Forschung, Flanung usw.; 

Angestellte r.11 t selbs tandiger Tatigkei t, z.B. Personctlfachleute, rbersetzer, Direktionssekretarinnen, Ingenieure in Betrieb, 
Forschung, Planung usw.; 

Angestellte mit nichtselbs tandiger Tatigkei t, z E. Kanzlei Vorsteher, Auslandskorrespondenten, Kontrolleure, Instrukteure usw g; 

Hilfskrafte im Angestelltenverhaltnis (bitradespersonal), z.B. kaufmannische und technische Angestellte mit Routinenrbeiten, 
Buchhalter, Schreib- und Rechenkrafte, Telefonisten, Zeichner, Laboranten usw. 

Gesondert erfaßt werden Aufsichtskrafte, z.B. Werkmeister und Vorarbeiter im Angestelltenverhaltnis (Arbetsledare). 

Nicht erfaßt werden Direktoren, geschaftsfuhrende Gesellschafter u. dgl., ferner Schwerbeschadigte und te1lbeschadigte Ange­

stellte. 

Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Leistungszulagen, Uberstundenentgelte, Urlaubs- und Krankengelder sowie den 
geschatzten Monatsanteil des Wertes von Naturalleistungen, Gratifikationen und anderer Vergvtungen, die im Laufe des Kalender­

Jahres gezahlt wurden. Seit 1955 werden Uberstundenehtgelte nicht mehr in den Verdienstbegriff einbezogen. 

Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste werden durch :Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten .:_ngestell ten 

errechnet~ Es handelt sich un gewoger_e Durchschn1t1,e. Als Gewicht wird die Zahl der in den einzelnen ,,'irtschaftszweigen und Ange­
stelltengruppen Beschaftigten verwendet. 

~uellenan~abe: "Lon-:!r11
, herausgegeben vom Kungl. Socialstyrelsen, Stockholm, und "Statistiska Meddelanden11

, 

tatistis a Centralb~rran. Stockholm. 
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Schweden 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste eryvachsener männlicher und weiblicher Anreatellter 

nach Anrestelltengruppen und Wirtschaftszweigen im Aurust 1964 

Kronen 

in 

1 

mit mit 
leitender selbstandiger nichteelbetandiger Hilfskräfte 

Wirtschaftszweig Stellung Tatigkeit Tatigkeit 

männlich 
1 

weiblich mannlich l weiblich männlich 1 weiblich 

Kaufmännische Angestellte 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und 
Erden 4 165 2 784 2 311 977 818 643 220 

Verarbeitende Industr1e1) 4 231 2 545 910 858 494 404 040 

Nahrungsmittelindustrie 3 792 2 441 838 850 480 412 059 

Getrankeindustrie2) 4 604 2 683 2 091 2 070 730 627 249 

Textil1ndustrie3) 4 050 2 397 762 738 410 354 988 

Holzindustrie 3 695 2 366 787 797 413 350 974 

Papierindustrie 4 308 2 544 852 924 456 462 005 

Druck- und Vervielfalt1gungs-
gewerbe, Verlagswesen 3 502 2 478 851 940 501 436 114 

Lederindustrie4) 4 259 2 351 769 760 378 315 954 

Chemische Industrie 4 224 2 683 2 003 901 526 389 091 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 4 231 2 536 838 • 830 455 394 012 

EBM-Waren-Industrie5) 4 395 2 567 951 852 508 401 034 

Baugewerbe 4 096 2 555 2 004 1 913 1 551 1 503 1 122 

Teohnische Angestellte 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und 
Erden 4 220 2 938 970 569 170 

Verarbeitende Industrie 1) 4 367 2 660 2 089 837 600 388 052 

iahrungsmittelindustrie 4 551 2 744 2 317 783 551 475 054 

Getränkeindustrie2 l 4 831 3 090 978 702 223 

Textilindustrie3) 4 099 2 657 814 749 587 380 094 

Holzindustrie 3 997 2 614 845 343 009 

Papierindustrie 4 543 2 847 860 475 291 928 

Druck- und Vervielfältigungs-
gewerbe, Verlagswesen 3 878 2 591 2 142 2 008 660 257 

Lederindustrie4 ) 4 117 2 529 719 385 000 

Chemische Industrie 4 461 2 795 2 241 851 617 271 017 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 4 531 2 725 2 238 872 317 967 

EBM-Waren-Industrie5) 4 364 2 628 2 268 833 623 406 076 

Baugewerbe 4 905 3 091 1 906 1 620 1 273 

1) Durchschnitt aus Bergbau sowie den nachfolgend angeführten Zweigen der verarbeitenden Industrie,- 2) Einschl, Tabakindustrie.-
3) Einschl, Bekleidungsindustrie,- 4) Einschl, Pelzwarenherstellung und Gummiverarbeitung.- 5) Einschl. Maeohinenbau.. 
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Schweiz 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebun~strager 1st das Bundesamt fur Industrie, Gewerbe und Arbeit, Bern, 1n Zusammenarbeit mit den Berufs-
verbhnden der Arbeitgeber. 

Per1odiz1tat der Erhebungen: Die Brhebnngen werden Jahrl1ch fl.ir den Monat Oktober durchgefuhrt. 

Erhebungsgebiet: ~1e Verd1enststa~1st1~ erstreckt sich uber das geeamte Land. 

Erfaßte ~1r~schaftszwe1ge: Es werden Zweige der verarbeitenden Industrie, der Handel sowie die private Verkehrswirtschaft erfaßt. 
Ferner \<ierden .i!:rhebungen fur die Energ1ew1rtsch&ft sowie fur das Hotel- und Gaststattengewerbe durchgefuhrt, d1e Jedoch auf an­
deren methodischen Grundlagen beruhen. Diese Ergetn1sse werden daher hier nicht nachßewiesen. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sic11 auf alle Betriebe mit mindestens 10 Besch~ftigten, im Handel auf eine reprasen­
tative ~u2hahl wicht1cer BetriebP. 

Erfaßt er 1 ersunenkreis unt.l. erfaJhe Arbei tner.mer.·ruupt>n: Die nachgevnesenen Anß8.ben gelten fu.r erwachsene mannliche und weibliche 
Arbeiter ur.U A11~estellte im all~emeinen im Alter von 13 ,Jahren und daruber. Bei den Arbeitern werden Facharbeiter, angelernte 
Arbeiter ~nd II1lfsarbeiter unterschieden. 

Bei den 11.n5estellten werden drei Gruppen unterschieden. 

Gruppe 1 Jmfaßt q~alifizierte, selbst~ndie arbeitende Angestellte mit Berufslshre oder beendetem Studiwr:. (Buchhalter, Techniker, 
Werkmeister, erste Verkauferinnen, Filialleitcrinnen usw.). 

Gruppe 2 umfaßt nichtselostQndig arbeitende ~ngestellte ~1t Berufslehre oder besonderen Kenntnissen (Hilfsbuchhalter, Zeichner, 
allgemeine Burokrafte, Verkauferinnen usw.). 

Gruppe 3 umfaßt H::..lfsangestellte (Eurogehilfen, Magaziner usw.). 

Leitende Angestellte wie Jirektoren,GeschaftsfUhrer, Prokuristen, Handlungsbevollmnchtigte, Abteilungsleiter usw. sind nicht 
einbezogen. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der Arbeiter enthalten Entgelte 
ur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien, Teuerungs- und Familienzulagen, Gratifikationen sowie 

regelma!hg gezahlte Zulagen und Zuschusse, ferner den Wert von Naturalleistungen. 

In die Verdienstangaben der dem Arbeitgeberverband Schweiz. Maschinen- und Metallindustrieller angeschlossenen Betriebe sind 
Fnmilien~ulagen und Gratifikationen nicht einbezogen. Die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten entha1ten 
regelmaßig gezahlte Zulagen und Z~schusse sowie den auf den Erhebungsmonat entfallenen Anteil an Gratifikationen. 

Zu&ammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden ein~chließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

Berechnun~smethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste der Arbeiter werden durch Division de1 Verdienst­
summen urch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Die Bruttomonatsverdienste der Angestellten werden durch 
Division der Verdienstsummen durch diP Zahl der erfaßten Angestellten errechnet. 

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige und fur Arbeitnuhmergruppen werden unter Berucksichtigung der Zahl der in 
den einzelnen Zweigen und Arbeitnehmergruppen Beschaftigten errechnet. 

Quellenangabe: 1!]1e Volkswirtschaft 11 , herausgegeben vom Eidgenossischen Volkswirtschaftsdepartement, Bern. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 
1 

Franken 

3-e- 1950 
1 

1953 
1 

1958 1 1962 
1 

1963 
1 

1964 
1 

1965 
Wirtschaftszweig Arbeitergruppe schlecht Oktober 

Gesamtdurchschnitt 1) m3.nnl. 2,86 3, 11 3,69 4,61 5,00 5,38 5, 77 
mannl. 2,35 2,58 3,08 3,81 4, 13 4,46 4,80 

Arbeiter weibl. 1, 68 1,83 2, 12 2,61 2,82 3,03 3,2'/ 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittel1ndustrie 3) mannl. 2,84 3,04 3,59 4,J4 4,88 5, 19 5,57 
mannl. 2,29 2,54 3,02 3,78 4,05 4,33 4,68 

Arbeiter weibl. 1, 49 1,64 1,95 2,46 2,62 2,86 3,06 

Gemuseverarbeitung4) mannl. 3,03 3,65 4,64 4,96 5,28 5,57 
mannl. 2,53 2,97 3,68 3,88 4, 12 4,42 

Arbeiter weibl. 1,49 1, 76 2,29 2,45 2,56 2,85 

Muhlenindustrie5) 
m~:!~~!J~~r2) 

mannl. 2,82 3,32 4,20 4,47 4,92 5,31 
mannl. 2,47 2,92 3,69 4,00 4,34 4,58 

Arbeiter weibl. 1, 55 1,86 2,32 2,47 2, 77 2,90 

Backwarenindustrie6 ) mannl. 2,87 3,37 4, 19 4,53 4,89 5,45 
mannl. 2,34 2,82 3,40 3,64 3,96 4,38 

Arbeiter weibl. 1,50 1,77 2, 16 2,35 2,58 2,80 

Sußwarenindustrie7) mannl. 2,97 3,70 4, 72 5,08 5,36 5,54 
mannl. 2,48 2,98 3,68 3,85 4,22 4,50 

Arbeiter weibl. 1, 73 2,09 2,54 2,70 3,03 3, 19 

Getrankeindustrie 

Brauereien und Malzereien mannl. 3,20 3,64 4,70 5,22 5,36 5,85 
mannl. 2,87 3,28 4,22 4,59 4,68 5,21 

Tabakindustrie 

Zigarettenindustrie Arbeiter mannl. 3, 12 3,59 4,47 4,56 5,16 5,46 
Arbeiter weibl. 1,86 2, 18 2,69 2,83 3,09 3,33 

Zigarrenindustrie Arbeiter mannl. 2, 12 2,54 3,28 3,45 3, 74 4, 17 
Arbeiter weibl. 1, 52 1,82 2,37 2,49 2, 72 2,86 

Textilindustrie mannl. 2, 71 3,00 3,47 4,44 4, 74 5, 13 5,48 
mannl. 2,24 2,42 2,81 3,53 3,79 4, 10 4,41 

Arbe1 ter weibl. 1,65 1, 77 2,02 2,46 2,63 2,84 3,04 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 2,b9 3,09 3,59 4, 19 4,45 4,90 5, 15 
mannl. 2,39 2,59 3,04 3,64 3,93 4,28 4,55 

Arbeiter weibl. 1,63 1,74 2,03 2,51 2,69 2,95 3,15 

Anmerkungen siehe Seite 35 
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Schweiz 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Fi-anken 

Ge- 1950 
1 

1953 
1 

1958 
1 

1962 l 1963 l 1964 1 1965 
Wirtschaftszweig Arbeitergruppe schlecht Oktober 

Schuhindustrie Arbeiter mannl. 2,46 2,67 3, 13 3,69 4,01 4,34 4,58 
Arbeiter wei bl. 1,64 1, 76 2,04 2, 50 2,68 2,90 3,05 

Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie8 ) mannl. 2, 74 2,90 3,24 3,87 4, 19 4, 73 4,96 
rnannl. 2,35 2,56 3,03 3,55 3, 79 4, 12 4,47 

Arbeiter weibl. 1, 62 1,74 2,03 2,49 2,67 2,93 3, 15 

Hutindustrie 
m~:~~~~i~:r2) 

mannl. 2,73 2,93 3,30 4,23 4,33 4,83 5,33 
mannl. 2, 11 2, 16 2,57 3,12 3,43 3,78 3,99 

Arbeiter we1bl, 1, 60 1, 69 1,92 2,34 2,60 2,85 3,02 

Holzindustrie9) mannl. 2,56 2,74 3,20 4,21 4,61 5,05 5,41 
mannl. 2, 11 2,25 2,67 3,49 3,82 4, 17 4,54 

Arbeiter weibl. 1, 52 1, 63 1, 92 2,49 2, 73 2,96 3,25 

Möbelindustrie Facharbeiter mannl. 2,56 2,75 3,21 4, 19 4,61 5,02 5,40 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,23 2,42 2,89 3, 72 4, 16 4,49 4,86 
Hilfsarbeiter mannl. 1,97 2,09 2,56 3,35 3,67 3,93 4,33 
Arbeiter we1 bl. 1,68 1,81 2,07 2,63 2,90 3, 15 3,47 

Pap1erindustrie 10) mannl. 2,86 3,09 3,71 4,69 5,08 5,60 6,04 
mannl. 2,50 2,69 3,20 3,97 4,22 4,69 5,08 

Arbeiter weibl. 1, 56 1,66 1,97 2,48 2,65 2,93 3, 16 

Papiererzeugung Facharbeiter mannl. 3,03 3,28 4,03 4,99 5,30 5,95 6,33 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,89 3,04 3,64 4,55 4, 75 5,30 5,80 
Hilfsarbeiter mannl. 2,61 2,76 3,37 4,04 4,21 4,88 5,08 
Arbeiter weibl. 1,84 1,99 2,46 2,99 3, 17 3,65 3,84 

Kartonherstellung Facharbeiter mannl. 2,78 3,01 3,41 4,51 5, 16 5,42 5,72 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,37 2,58 3,06 3,86 4,46 4,65 4,89 
H1lfsarbei ter mannl. 2, 17 2,32 2,73 3,32 3, 73 3,86 4,09 

Papierverarbeitung Facharbeiter mannl. 3, 16 3,43 '4,06 4,95 5,46 5,95 6,40 
Aneelernte Arbeiter mannl. 2,43 2,71 3, 17 

3,81 2) 4,042) 4,49 2) 4,882) H1lfsarbe1ter mannl. 2,21 2,46 2,88 

Kartonageherstellung Facharbeiter mannl. 2,84 3,02 3,57 4,64 4, 77 5,33 5,81 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,29 2,51 3,07 3,90 4,03 4,44 4,81 
Hilfsarbeiter mannl. 2,01 2,20 2,59 3,33 3,48 3,87 4,17 
Arbeiter wei bl. 1, 41 1, 51 1, 79 2,27 2,39 2,65 2,85 

Druckgewerbe mannl. 3,40 3, 72 4,46 5,33 5,67 6, 14 6,65 
mannl. 2,38 2,60 3, 18 3,82 4,04 4,36 4,78 

Arbeiter wei bl. 1, 54 1, 71 2,06 2,53 2,71 . 2,94 3,22 

Lederindustrie 

Gerbereien Facharbeiter mannl. 2,57 2,69 3,08 4,08 4,35 4,82 5,20 
Angelernte Arbeiter mannl. 2,40 2,56 2,87 

3,63 2) 3,882) 4,332) 4,582) Hilfsarbeiter mannl. 2, 13 2,29 2,57 

Lederverarbeitung Facharbeiter 2) mannl. 2,73 2,93 3,43 4,19 4,66 5,03 5,55 
)111fsarbe1 ter mannl. 2,07 2,23 2,65 3,32 3,69 4, 18 4,50 
Arbeiter weibl. 1,62 1, 74 2,00 2,48 2,66 2,89 3, 15 

Chemische Industrie mannl. 3,05 3,28 4,06 4,80 5,44 5,94 6,36 
mannl. 2,58 2,79 3,52 4,22 4, 72 5, 13 5,56 

Arbe1 ter weibl. 1, 69 1,82 2, 19 2,60 3,00 3,23 3,46 

Verarbeitung von Steinen und Erden mannl. 2, 76 2,96 3,47 4,49 4,87 5,32 5,71 
mannl. 2,35 2,51 2,95 3, 74 4,08 4,47 4,81 

Arbe1 ter weibl. 1, 64 1, 73 1,98 2,59 2,83 3,08 3,32 

Zement (Betonstein-)industrie 
~m:~~~!J~:r2) 

mannl. 2,80 2,97 3,46 4,41 4,85 5,33 5,75 
mannl. 2,29 2,41 2,84 3,63 4,01 4,40 4,76 

Ziegeleien 
m~:~~~!J~:r2) 

mannl. 2,71 2,89 3,59 4,54 4,88 5,34 5,60 
mannl. 2,41 2,57 3,02 3,86 4, 18 4,58 4,91 

Arbeiter we1bl. 1,65 1,72 2,07 2,76 2,95 3,30 3,46 

Glasindustrie mannl. 2,85 3,00 3,51 4,61 5,02 5,35 5,79 
mannl. 2,23 2,49 2, 79 3,46 3,80 4, 17 4, 56 

Arbeiter weibl. 1,47 1,57 1, 77 2,33 2,55 2,79 2,99 

Keramische Industrie mannl. 2,80 2,98 3,49 4,46 4,80 5,26 5,57 
mannl. 2,35 2,55 2,99 3,ts1 4,16 4,52 4,85 

Arbeiter weibl. 1, 70 1,80 2,05 2,70 2,95 3,21 3,53 

EBM-Waren-Industrie 11 ) mannl. 2,77 3,05 3, 73 4,69 5,05 5,43 5,78 
mannl. 2,35 2,60 3, 16 3,92 4,23 4,54 4,85 

Arbeiter weibl. 1, 63 1,80 2, 18 2,73 2,94 3, 16 3,39 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Uhrenindustrie 12 ) mannl. 3,28 3,65 4,30 4,99 5,42 5,57 6,oo 
mannl. 2,63 2,91 3,54 4,07 4,41 4,56 4,97 

Arbeiter weibl. 2,02 2,25 2,61 3,02 3,33 3,43 3,70 

Handel, Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 

~~r2) 
mannl. 2,92 3,15 3,68 4,59 4,94 5,42 5,76 
m8.nnl. 2,48 2,66 3, 10 3,85 4, 17 4,53 4,98 

Arbeiter weibl. 1, 73 1,85 2,16 2,67 2,85 3, 13 3,37 
Verkehr 13 ) mannl. 2,97 3, 15 3,71 4,46 4, 74 5, 19 5,73 

mannl. 2,32 2,52 3,04 3,73 3,96 4,43 4,75 
1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie, dem H~ sowie der privaten 
Verkehrswirtschaft,- 2) Einschl. angelernter Arbeiter.- 3) Einschl. Getränke- und Tabakindustrie.- 4) Hers ellung von Gemüsekon-
serven.- 5) Einschl. Futtermittelherstellung,- 6) Herstellung von Biskuit- und Konfiseriewaren.- 7) Schokoladenindustrie.- 8) Ein-
schließlich Wäscheindustrie.- 9) Einschl. Mobelindustrie,- 10) Einschl. Lederindustrie,- 11) Einschl. Maschinenbau.- 12) Einschl. 
Schmuckwarenindustrie.- 13) Private Verkehrsbetriebe, 
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Schweiz 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste männlicher und weiblicher Angestellter 

nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen 

Franken 

~1rtschaftszwe1g Angestelltengruppe*) 
1950 ! 1953 ! 1958 

1 
1962 

1 
1963 

1 
1964 

1 
1965 

Oktober 

Gesamtdurchschnitt 1) Uannl1che Ant:;estellte 
Gruppe 1 880 954 118 411 513 611 

2 b39 H1 812 O", 1 105 190 
3 560 hüb 706 887 955 007 

Alle Gruppen 756 621 'Jb~ 1:,0 305 391 

.. c1bl1che Anceste:1...1 te 
Gruppe 1 573 626 732 878 9'4 OOc 066 

2 427 4b5 549 bbÜ 10: 752 810 
3 :<70 403 474 ))9 oüO b41 696 

Alle Grup:r,en 4S::J :101 583 700 745 797 855 

Verarbeitende Industrie ~, 
1;ahrur,gs;ri ttel1ndustr1e.'.:) r,Iannl1che An:_;•2stell te 

Gruppe 1. 904 952 158 375 45:J 551 672 
2 67b 727 845 998 067 147 225 
3 530 585 b49 833 901 956 081 

Alle 'Jru;pen 784 850 984 174 2',1 334 440 

i1e1bl1.che Anbestell te 
Gruppe 1 592 658 74b 883 952 001 J79 

2 444 483 57 3 699 746 798 847 
3 376 408 482 579 620 661 702 

Alle Gruppen 467 507 591 71 5 764 813 867 

Text1l1ndustr1e Mannl1che Angestellte 
Gruppe 1 891 972 114 4-09 503 625 

2 681 741 55b 09:; 180 273 
3 556 606 699 817 672 933 011 

Alle Gruvpen 739 80', 930 110 182 269 370 

,',e1bl1che .h.ngestell te 
Gruppe 1 001 ti45 77:, 920 387 un 141 

2 493 540 017 710 756 611 d64 
3 3')6 434 487 S77 b21 6',9 717 

Alle Gruppen 4 79 523 599 t97 744 7')8 854 

Bekleidungs- und Schuhindustrie Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 858 923 062 265 364 448 5'J3 

2 668 732 860 014 Ob9 1 ',6 22:3 
3 504 538 059 772 830 807 956 

Alle Gruppen 740 801 915 083 1 'J5 237 322 

11eibliche Angestellte 
Gruppe 1 625 b69 795 926 989 053 118 

2 452 487 576 677 718 771 Ö..'..) 

3 370 393 468 563 611 658 690 
Alle Gruppen 483 519 601 707 7cI. :;, 806 860 

Holzindustrie3) J.11annliche Angestellte 
Gruppe 1 793 850 007 217 301 430 532 

2 593 645 758 945 014 124 1 J4 
3 517 566 6b0 802 8~4 968 0:,1 

Alle Gruppen 711 766 903 1u1 180 301 391 

Neibliche Angestellte 
Gruppe 1 569 62c 703 865 033 028 0d1 

2 409 442 5'53 673 716 773 !:322 
3 321 373 454 557 584 649 699 

Alle Gruppen 449 490 584 719 7b3 830 cl60 

Papierindustrie 4 ) I,Iannl1che Angestellte 
Gruppe 1 934 013 1 138 397 478 085 675 

2 700 753 830 050 111 214 299 
3 582 617 740 865 931 032 072 

Alle Gruppen 824 890 033 219 292 396 479 

weibliche Angestellte 
Gruppe 1 626 657 787 946 1 019 1 104 177 

2 472 506 593 718 771 815 864 
3 385 408 481 581 606 6b6 689 

Alle Gruppen 499 531 618 746 800 855 909 

Druckgewerbe Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 894 9~7 1 b 1 368 4:01 552 656 

2 640 716 849 024 118 205 280 
3 546 612 706 831 906 9o7 036 

Alle Gruppen 798 891 044 256 3:1 415 509 

1',eibliche Aneestell te 
Gruppe 1 572 631 765 901 948 04b 143 

2 427 482 578 694 754 803 866 
3 340 383 470 563 617 601 689 

Alle Gruppen 455 509 605 7"' 778 837 903 

Anmerkungen siehe Seite 37 
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Schweiz 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste männlicher und weiblicher Angestellter 

nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen 

Franken 

1V1rtschaftszwe1g Angestelltengruppe*) 
1950 

-1 

1953 l 1958 
1 1962 

' 
1963 

' 
1964 

1 
1965 

Oktober 

Chemische Industrie Manr~l1che Angestellte 
Gruppe 1 956 053 208 445 579 704 808 2 737 805 912 089 171 261 380 3 661 694 784 915 979 1 081 146 Alle Gruppen 813 890 020 217 318 423 532 

„eibllche Angestellte 
Gruppe 1 660 718 823 999 101:l 196 284 2 506 551 645 768 836 915 996 3 434 473 525 604 656 714 765 Alle Gruppen 522 568 661 787 861 939 016 

Verarbeitung von Steinen und Erden Mannllche Angestellte 
Gruppe 1 867 940 093 353 442 555 650 2 665 713 837 024 104 190 271 

3 572 614 725 899 008 089 150 Alle Gruppen 777 839 974 191 289 390 478 

„eibllche Angestellte 
Gruppe 1 562 645 749 944 011 104 190 2 463 500 609 744 801 858 919 3 382 421 527 573 627 627 687 Alle Gruppen 487 536 648 795 855 920 989 

EBM-Waren-Industrie 5) hlannliche Angestellte 
Alle Gruppen 777 851 014 218 292 376 461 

\'ieibllche Angestellte 
Alle Gruppen 468 514 610 736 782 833 883 

sonstige verarbeitende Industrien 
Uhrenindustrie6) Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 903 024 20~ 356 460 515 604 2 671 735 879 024 087 145 207 
3 560 616 694 804 870 923 001 Alle Gruppen 806 905 074 221 310 366 446 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 580 644 778 871 926 997 067 

2 457 517 597 689 744 777 828 
3 395 446 517 589 625 654 696 Alle Gruppen 475 533 614 702 753 792 845 

Handel, Kreditinstitute und Versiehe-
rungsgewerbe 

Handel Mannliche Angestellte 
Gruppe 1 859 922 078 304 381 469 558 

2 602 646 772 913 967 023 088 
3 516 560 660 797 836 891 950 

Alle Gruppen 695 747 876 052 113 182 256 

\'leibliche Angestellte 
Gruppe 1 541 598 691 837 890 951 014 

2 406 443 520 628 666 707 756 
3 345 377 451 529 572 606 655 Alle Gruppen 430 471 547 660 701 745 797 

Kredit- und sonstige Finanzierungs-
1nst1tute und Versicherungsgewerbe Mannllche Angestellte 

Gruppe 1 975 055 195 402 452 561 655 
2 669 696 777 910 935 000 134 
3 728 777 884 007 033 128 100 

Alle Gruppen 871 932 046 223 263 359 449 

','/ei bliche Angestellte 
Gruppe 1 627 677 776 922 969 039 094 

2 495 521 612 728 756 822 941 
3 428 446 526 635 659 718 758 Alle Gruppen 554 589 675 804 840 907 990 

Verkehr 7 ) Mannl1che Angestellte 
Gruppe 1 815 881 994 149 220 323 475 

2 625 681 791 958 014 100 196 
3 543 590 717 845 898 974 059 

Alle Gruppen 643 700 817 976 034 122 227 

11'e1.bl:iche Aneestell te 
Alle Gruppen 461 515 600 766 819 871 902 

*) Vergleiche Vorbemerkung: "Erfaßter Personenkreis". 
1) Durchschn1 tt aus Zweigen der verarbe1 tenden Industrie, dem Handel sowie der pr1 vaten Verkehrswirtschaft. - 2) Einschl. Getranke-und Tabakindustrie,- 3) Einschl, Mobelindustrie.- 4) Einschl, Lederindustrie,- 5) Einschl. Maschinenbau, - 6) Ei~schl, Schmuck-waren1ndustr1e.- 7) ~r1vate Verkehrsbetriebe. 
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Ungarn 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager 1st das Statistische Zentralamt, Budapest. 

Per1od1zitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich darchgefuhrt. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verd1enststat1st1k erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe sowie die Energiewirt­
schaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf Staatsbetriebe. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannl1che und weibliche Arbeiter der Staatsbetriebe. 
Lehrlinge und Heimarbeiter werden nicht erfaßt. Im Baugewerbe werden auch Hilfaarbeiter im Alter von 14 Jahren und daruber 
einbezogen. 

Ab renzun des Verdicnstbe riffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte fur Uber­
s un en-, Nac -, Sonn- un Feiertagsaroeit, Leistungspramien, Urlaubs- und Feiertagsgelder, Treuegelder im Bergbau sowie 
den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Familienzulagen und andere Zulagen und Zuschusse, die vom Arbeitgeber freiwillig gezahlt werden. 

Division der Verdienstsummen durch 

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berucksichtigung der Zahl der 1n den einzelnen Zweigen be­
schaftigten Arbeiter errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als arithmetisches Mittel aus den Nonatsangaben errechnet. 

guellenangabe: 11 Stat1szt1kai Havi Kozl~menyck", herausgegeben vom Statistischen Zentralamt, Budapest. 

W1rtschaftezwe1g 

Bergbau, Gewinnung von Steinen 
und Erden 

Kohlenbergbau 

Verarbeitende Industrie1 ) 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 

Textilindustrie 

Holzindustrie 

Papierindustrie 

Druck- und Vervielfaltigungs-
gewerbe 

Lederindustrie 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie3 ) 

Verarbeitun5 von Steinen und 
Erden 4) 

Eisen- und Metallerzeugung 

EBM-Waren-Industrie 

Maschinenbau 

Elektrotech...'11::::chc Ind'l~tric 

Sonstige ver~rbeitende 
Industrien 5) 

Baugewerbe 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter•) 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 

768 

783 

689 

538 

591 

566 

614 

675 

728 

725 

787 

706 

603 

800 

677 

758 

751 

769 

647 

Forint 

1953 

233 

273 

992 

809 

805 

Ll15 

d6b 

860 

941 

920 

012 

948 

933 

128 

963 

073 

024 

071 

895 

1958 

2 Oti4 

142 

501 

317 

205 

245 

373 

402 

451 

473 

325 

394 

403 

394 

523 

403 

5'J6 

503 

1%0 

2 225 

2 293 

574 

3G6 

28'3 

303 

436 

456 

471 

396 

412 

490 

66cl 

450 

592 

529 

560 

584 

1J61 

Durchschnitt 

2 239 

2 300 

5il4 

366 

295 

296 

417 

446 

491 

396 

422 

476 

479 

696 

459 

G11 

543 

585 

599 

1962 

2 318 

2 389 

623 

400 

328 

343 

459 

467 

517 

438 

452 

512 

527 

735 

493 

654 

571 

G01 

636 

1963 

448 

2 543 

675 

439 

35tl 

366 

499 

505 

540 

468 

500 

555 

5J9 

7b1 

546 

700 

617 

632 

757 

1964 

2 475 

708 

491 

405 

396 

529 

572 

560 

483 

597 

630 

807 

501 

737 

645 

674 

750 

1965 

2 453 

707 

49? 

398 

391 

530 

567 

580 

485 

610 

625 

019 

592 

744 

651 

684 

745 

Energiewirtschaft 739 993 1 495 1 579 1 608 1 649 1 662 1 709 1 721 
*)In St3atsbetr1E'ben beschaftigt8 mannlichc und weibl:::..che Arbeiter zusammen.- 1) Durchcchnitt ::r..1s Bergbau, den nachfolgend ange­
fuhrten und anderen Zweigen der verarbeitenden Ind~ctrie sowie der Energiewirtschaft.- 2) Bis 1958 einschl.GetranK~- und Tabak­
industrie.- 3) Ab 1960 einschl. GWJTI1iverdrbeitung.- 4) Herstellung von Baumaterialien.- 5) Feinmechanische u. optische Industrie. 
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Montan - Union 

Vorbemerkung 

Erhebunfstrager: Erhebungstrager ist die Hohe Behorde der Montan-Union, Luxemburg, in 
der M tgliedstaaten. 

Zusammenarbeit mit den Statistischen Amtern 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljahrlich durchgefuhrt. Im Steinkohlenbergbau ist Berichtszeitraum das Ka­
lendervierteljahr, 1m Eisenerzbergbau und in der Eisen- und Stahlindustrie jtwe1ls die Monate Januar, April, Juli und Oktober. 

Erhebungs~ebiet: Die Erhebungen erstrecken sich auf die vom Montan-Unionsvertrag betroffenen Betriebe in der Bundesrepublik 
Deutsch and, 1n Belgien, Frankreich, Italien, Luxemburg und den Niederlandeno 

Erfaßte Wirtschaftszwei~e und Betriebe: Es werden die vom Montan-Unionsvertrag betroffenen Betriebe im Steinkohlen- und Eisenerz­
bergbau sowie in der isen- und Stahl1ndustr1e erfaßt. 
Im Steinkohlenbergbau werden die Steinkohlengruben im eigentlichen Sinne sowie ihre Hilfsbetriebe erfaßt, nicht jedoch Nebenbe­
triebe 1rie Kokereien, Brikettfabriken, Ziegeleien, Stickstoffwerke uswo Im Eisenerzbergbau werden die Eisenerzgruben sowie ihre 
Hilfsbetriebe erfaßt. 

In der Eisen- und Stahlindustrie werden die eigentlichen Produktionsbetriebe sowie deren Hilfs- und Nebenbetriebe erfaßt. Zu den 
Produktionsbetrieben zahlen Huttenkokereien (ohne Kohlenwertstof~,;nlagen), Hochofen (einschließlich der Erzaufbereitungsanlagen, 
jedoch ohne Schlackenverwertung), Stahlwerke (einschließlich der örtlich verbundenen StahlgieGereien), Dolomit- und Brechanlagen 
(ohne Thomasschlackenmuhlen), Warm- und Kaltwalzwerke im Sinne des Vertrages sowie die Verzinnungs-, Verzinkungs- und Verblei­
ungaanlagen. Zu den Hilfe- und Nebenbetrieben zahlen Kessel- unC Heizanlagen, Elektriz1tats-, Gas- und Wasserwerke, Maschinen­
anlagen der Produktionsbetriebe, Reparaturwerkstatten, Instandhaltungs- und Baubetriebe einschließlich elektrotechnischer Werk­
stätten, die Werkzeugherstellung sowie Bahn- und Hafenanlagen, Transportbetriebe, Lehrwerkstatten, Forschungsabteilungen, Labora­
torien, Abnahmebetriebe, ferner Werkschutz und Sanitatsd1enste, Wirtschaftsbetriebe und andere Betriebe, sofern sie nicht Teil 
eines bestimmten Fabrikationsbetriebes sind und in der Regel keine fur den Verkauf bestimmten Erzeugnisse herstellen. 

Erfaßter Personenkreis, Die nachgewiesenen Angaben gelten für alle standig beschaftigten mannlichen und weiblichen Arbeiter ein­
schließlich der Lehrlinge im Bergbau, Jedoch ohne Lehrlinge in der Eisen- und Stahlindustrle. 
Nicht erfaßt werden Werkmeister, Steiger sowie Aufsichtspersonal, auch wenn sie im Stunden- oder Tagelohn beschaftigt werden. 

Ab renzun des Verdienstbe riffest Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste ( 11 direkter Lohn, der in unmittelbarem Zusammenhang 
mit em Arbe tseinsatz steht' enthalten Entgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Teuerungs-, Gefahren-, 
Schmutz- und Hartezulagen, Verantwortungs-, Funktions- und Leistungspramie, sofern diese mit dem Stundenlohn verbunden sind und 
regelmaßig monatlich gezahlt werden; ferner sind enthalten Entgelte fur bezahlte Ausfallzeiten wegen Wahrnehmung von Gewerk­
schaftsaufgaben, bare Verpflegungszulagen sowie Entgelte der Lehrlinge in Steinkohlen- und Eisenerzgruben (ohne Entgelte für 
Stunden, in denen Lehrlinge Ausbildungslehrgange besuchen). Fur den Steir.kohlen- und Erzbergbau der Bundesrepublik Deutschland 
werden die Bruttostundenverdienste mit Bergmannspramien ausgewieseno 
Nicht einbegriffen sind Familienzulagen, Gratifikationen, Leistungszulagen, Urlaubs- und Feiertagsgelder, der Wert von Natural­
leistungen sowie Lehrlingsvergutungen in d~r Eisen- und Stahlindustrie. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Ver­
dienstsummen durch die Gesamtzahl der im Berichtszeitraum geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 

Quellenangabe: "Energiestatistik" sowie "Eisen und Stahl", herausgegeben vom Statistischen Amt der Europaischen Gemeinschaft, 
Luxemburg. 

Jahr BR 
Vierteljahr 

t 953 D 

1956 D 

1957 D 

1958 D 

1959 D 

1960 D 

1961 D 

t962 D 

1963 D 

1964 D 

1965 1. Vj. 
2, Vj. 

3. Vj. 

1953 D 

1956 D 

1957 D 
1958 D 

1959 D 

1960 D 

1961 D 

1962 D 

1963 D 

1964 D 

1965 1. Vj. 
2. Vj. 

3. Vj. 

Anmerkungen siehe Seite 40 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter 

im Steinkohlen - und Eisenerzbergbau sowie in der Eisen- und Stahlindustrie 

der Länder der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 

Deutschland 1) Belgien Fr ankre i eh 2) Italien3 ) Luxemburg 

DM bfr FF Li t lfr 

Ste,nkohlenbergbau 
Untertagearbeiter 

2, 15 32,63 2,00 182, 54 
2,96 35,56 2,38 215, 11 
3,20 41, 95 2,69 225,04 
3,25 42,93 3,00 231, 22 
3,26 43,34 3, 1 5 244,23 
3,41 44,13 3,24 270,61 
3,74 45,29 3,39 283,97 
4,09 48,07 3,63 304,13 
4,39 52, 11 4,01 394,76 
4,64 55,23 4,34 489,00 

4,95 58,34 4,54 514, 76 
5,01 59, 71 4,60 528,41 
5,07 60,67 4,58 509,26 

tlbertagearbeiter 

1, 54 22,68 1, 38 149, 35 
1,82 24,46 1, 77 175,44 
1,99 28,59 1,98 175, 27 
2,05 29,13 2,22 183,00 
2, 14 29, 10 2,33 183,09 
2,35 29,65 2,42 195,67 
2,59 30, 10 2,54 220,86 
2,78 32,27 2,73 243,05 
2,97 35,87 3,04 301,64 
3,18 38,36 3,30 352,09 

3,46 39,61 3,44 374,68 
3, 50 40,46 3, 50 386,09 
3,48 41,84 3,54 378,62 
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Niederlande4 ) 

hfl 

1 ,92 
2,40 
2,78 
2,96 
3,01 
3,20 
3,45 
3,65 
3,84 
4,39 

4,83 
4,63 
4,63 

1, 10 
1 ,43 
1,60 
1, 72 
1, 70 
1, 95 
2,23 
2,38 
2,54 
2,87 

3, 10 
3,04 
3,05 



Jallr 
Vierteljahr BR 

Monat 

1953 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 D 
1964 D 

1965 1. VJ, 
2, Vj, 
3, Vj, 

1956 November 
1957 November 
1958 November 
1959 November 
1960 November 
1961 November 
1962 November 
1963 November 
1964 Oktober 

1965 Januar 
April 
Juli 
Oktober 

1956 November 
1957 November 
1958 November 
1959 November 
1960 November 
1961 November 
1962 November 
1963 November 
1964 Oktober 

1965 Januar 
April 
Juli 
Oktober 

1956 November 
1957 November 
1958 November 
1959 November 
1960 November 
1961 November 
1962 November 
1963 November 
1964 Oktober 

1965 Januar 
April 
Juli 
Oktober 

1953 D5 l 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 D 
1964 D 

1965 Januar 
April 
Oktober 

Montan - Union 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter 

,m Steinkohlen- und E,senerzbergbau sowie in der Eisen- und Stahlindustrie 

der Länder der Europaischen Gemeinschaft fur Kohle und Stahl 

Deutschland 1 ) Belgien Frankreich2) Italien3 ) 

DM bfr FF Li t 

Stern kohlenbergbau 

Alle Arbeiter 

1, 99 29,69 1, 79 171, 70 
2,63 32,39 2, 17 205,29 
2,86 38,19 2,45 212,70 
2, 91 39,03 2,74 218, 77 
2,94 39, 15 2,88 226,65 
3, 11 39,72 2,98 242,80 
3, 41 40,60 3, 11 258,87 
3, 71 43,27 3,34 277,70 
3,98 47,30 3,69 343, 61 
4,22 50,54 4,01 398,18 

4,53 53, 13 4, 19 407,94 
4,57 54,24 4,26 419,54 
4,62 55,12 4,25 409,62 

Eisenerzbergbau 

Untertagearbeiter 

2,22 3,37 207,31 
2,55 3,93 218,27 
2,64 4,37 221,08 
2,80 4,44 223,69 
3, 16 4,72 237,18 
3, 41 5,03 258,65 
3, 71 5, 41 288,77 
3,96 5,55 396, 44 
4,53 5,99 553,99 

4, 72 6,06 559,47 
4,74 6, 1 5 565,64 
4,96 6, 16 574,58 
5,00 6,22 571, 21 

tlbertagearbeiter 

1, 79 2,32 185,75 
1,89 2, 81 196,75 
1, 95 3, 10 206,32 
2, 15 3, 18 205,36 
2,47 3,34 217, 42 
2,65 3,54 232, 15 
2, 91 3,87 257,99 
3,23 4,06 334,76 
3,76 4,50 389,08 

3,98 4,59 400,01 
3,95 4,65 407,23 
4,23 4,70 399,26 
4,29 4,73 414,32 

Alle Arbeiter 

2,08 3, 1 O 195,05 
2,35 3,65 207, 72 
2,43 4,05 213, 50 
2,60 4, 12 215,05 
2,94 4,37 227,94 
3, 16 4,66 245,89 
3,44 5,03 273,57 
3,68 5, 18 364,81 
4,22 5,63 452,09 

4,42 5, 71 460,20 
4,41 5,79 469,95 
4,67 5,78 465,39 
4,72 5,87 474,98 

Eisen- und Stahlindustrie 

Alle Arbeiter 

2,06 30,36 1,54 236,90 
2,53 34,47 2,00 272,45 
2,85 38,73 2, 16 287,50 
3,02 39,70 2,47 300,30 
3,22 41,37 2,57 312,95 
3, 51 43,42 2,84 334, 51 
3,77 44,46 3, 10 357,53 
4, 14 47,33 3,35 402,21 
4,32 50,18 3,59 468,84 
4,50 54,47 3,74 496,05 

4,77 58,31 3, 91 544,86 
5,04 58,94 3,88 543,34 
4,97 60,53 4,02 559,17 

Luxemburg Niederlande 4 ) 

lfr hfl 

1, 62 
2,04 
2,34 
2,50 
2,52 
2,74 
3,00 
3, 17 
3,35 
3,83 
4, 19 
4,04 
4,05 

50,74 
55,95 
56,50 
57, 19 
59,86 
59,42 
61, 55 
66,46 
72, 10 
75, 48 
78,12 
80,81 
87, 11 

36,57 
41,52 
41,58 
43, 15 
44,28 
45, 41 
48, 72 
53,23 
56,47 
60,70 
61,90 
63,19 
66,63 

45, 77 
50,87 
51, 10 
52,11 
53,09 
54, 19 
56,32 
60,92 
65,40 
68,91 
70,94 
72,95 
77, 27 

33,07 1, 50 
40,01 1,87 
44,60 2,09 
46,46 2, 15 
47,68 2,25 
49,90 2,50 
51, 35 2, 77 
53,29 3,00 
58,45 3,20 
62,50 3,69 

67,60 4,01 
6B, 14 4, 16 
70,02 4, 10 

1) Ab 1960 einschl, Saarland. Im Bergbau: ab 1956 einschl, Bergmannspramie.- 2) Im Steinkohlenbergbau: ohne Vergutung 
Sulcis.- 4) Im 

fur die Ruhe-

tage und die Arbeitazeitverkurzung. Im E1senerzbergbau: Ostrevier.- 3) Im Steinkohlenbergbau: Revier Steinkohlen-

bergbau: ohne Treuepramie.- 5) An Stelle Dt Ungewogener Durchschnitt aus 4 Monatsangaben, 
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Argentinien 

Vorbemerkung 

Erhebungctr~ger: Erhebungstrager ist die Direccion Nacional de Estad1stica y Censos, Buenos Aireso 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen Nerden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistix: erstreckt sich uber das ges'imte Lend. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine reprasentative Auswahl von Betrieben erfaßt, die im Jahre 1963 etwa 601 000 Arbeiter beachaftigten. 

Er~~~!~tel~~~~nenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannliche und weibliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge und 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn­und Feiertogaarbeit, Leistungspramien, Schichtzulagen sowie andere bare Zulagen und Zuschusse, ferner Familienzulagen und Ge­
burtsbeihilfen, 

Steuern und Sozialversicherungsbeitrage der Arbeiter sind noch nicht abgezogen, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichti­gung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbeiter errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Boletin Mensual de Estad1st1ca 11
, herausgegeben von der Direccion Nacional de Bstadistjca y Censos, Buenos Airee; 

11 Year Bock cf Labour Statistico 1964 11 , herausgegeben vom Internationalen Arbeitsamt, Genf. 

Wirtschaftszweig 

Verarbeitende Industrie 1 ) 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 

Tabakindustrie 

Textilindustrie3) 

Bekleidungsindustrie4 ) 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 

Papierindustrie 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen 

Lederindustrie (ohne Schuhindustrie) 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Mineralolverarbeitung 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Eisen- und Metallerzeugung5 ) 

Maschinenbau6 ) 

Elektrotechnische Industrie 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Pesos 

1950 1953 1956 1957 1958 1959 

Durchschnitt 

588 999 1 478 1 950 2 722 4 294 

538 952 1 429 1 840 2 564 4 147 

466 731 1 122 1 421 2 093 3 895 

582 962 1 446 1 816 2 499 3 553 

943 1 499 2 107 2 733 3 992 6 304 

473 737 1 101 1 436 1 953 3 243 

551 847 1 5BU 1 770 2 710 4 608 

631 957 1 572 2 060 2 892 4 551 

648 1 073 1 685 2 010 2 802 4 486 

524 915 1 482 1 tJ31 2 624 3 813 

544 938 1 426 1 882 2 669 4 296 

900 1 562 2 ~24 3 258 4 352 5 811 

569 887 1 358 1 685 2 487 4 504 

545 984 1 309 1 991 2 729 4 200 

600 1 096 1 421 1 981 2 745 4 129 

748 1 343 2 146 2 980 3 871 6 173 

1960 1961 1962p 1963p 

5 971 7 580 B 929 11 346 

5 502 6 617 7 941 10 502 

4 962 5 985 7 510 9 484 

4 965 6 504 7 299 B 941 

B 769 10 309 11 239 12 BOB 

4 915 5 900 7 203 B 632 

4 815 7 230 B 916 11 660 

6 058 7 751 9 287 11 177 

5 254 7 325 7 826 9 782 

5 556 7 117 B 613 10 272 

5 842 7 328 B 955 11 532 

9 189 10 751 16 222 18 527 

5 962 7 901 9 7]7 12 437 

6 257 B 017 B 742 11 637 

6 211 7 859 

I ,: 
205 12 461 

9 342 11 688 111 17 494 

*)Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. - 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten Industriezweigen. - 2) Einschl. Ge­trankeindustrie. - 3) Webereien. - 4) Konfektion. - 5) Einscnl. EBM-'.'laren - Industrie, - 6) Ab 1959 einschl. Fahrzeugbau. 
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Kanada 

.Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager 1st das Dominion Bureau of Stat1st1cs, Ottawa. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum 1st ubl1cherwe1se ejne Lohnwoche im 
Erhebungsmonat. 

Erhebungsgebiet~ Die Verd1enststat1stik erstreckt sich Uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe, der Verkehr sowie Dienst­
leistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine reprasentative Anzahl von Betrieben mit mindestens 15 Beschaftlgten, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge und 
mitarbeitenden Vorarbeiter. 

Nicht erfaßt werden Arbeiter, deren tatsachlich geleistete Arbeitszeit sich nicht zuverlassig feststellen laßt, wie z.B. für 
Fernlastfahrer. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste der Arbeiter enthalten Entgelte für 
Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leietungspramien, Teuerungszulagen, Urlaubsgelder und andere regelmaßig gezahl­
te Zulagen und Zuschüsse. 

Nicht enthalten sind unregelmaßig gezahlte Zulagen und Zuschusse sowie der Wert von Naturalleistungen. 

Steuern und S0zialvers1cherungsbeitra~e sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Ee wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten 
Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste der Arbeiter werden durch Division der Verdienst­
summen durch die Gesamtzahl der bezahlten Stunden errecnnet. 

Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen Beschäf­
tigten errechnet. 

guellenangabe: "Man-Hours and Hourly Earnings", herausgegeben vom Dominion Bureau of Stat1stice, Ottawa. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter 0
) 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 

Kohlenbergbau 
Brzbergbau 

Brdol- und Erdgasgewinnung 
Steinbruche, Ton- und Sandgruben 

Verarbeitende Industrie 1) 

Nahrungsmittelindustrie 2) 
Fleischverarbeitung 
Obst- und Gemüseverarbeitung 
Milhlenindustrie 
Backwarenindustrie 

Getrankeindustrie3) 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie 
Baumwollindustrie 
Seidenindustrie4 ) 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 
Bekleidungsindustrie5) 

Oberbekleidungsindustrie (Herren-) 
Oberbekleidungsindustrie (Damen-) 

Holzindustrie 6 ) 

sagewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung 

Mdbel1ndustr1e 

Anmerkungen siehe Seite 44 

1950 

1, 22 

1,30 
1,22 

1,04 

0,90 
1, 12 
0,76 
0,99 
0,82 

1, 12 

0,95 

0,86 

0,83 
0,89 
0,88 

O, 77 

0,76 

0,79 
0,79 
0,83 

0,96 

1,01 

0,82 

0,90 

Dollars 

1953 1958 

Durchschnitt 

1, 54 

1,50 
1, 57 
1, 66 

1, 43 

1, 36 

1, 16 
1,45 
0,98 
1, 29 
1,04 

1,50 

1, 30 

1,08 

1,02 
1, 10 
1, 10 

0,96 

0,93 
0,96 
0,94 
1,01 

1, 21 

1 ,29 
1,05 

1, 10 

1,96 

1, 73 
2,03 
2, 13 
1, 74 

1, 66 

1, 45 
1, 72 
1, 25 
1, 59 
1,34 

2,02 

1,58 

1, 25 

1,18 
1, 24 
1, 34 

1,02 

1,09 
1,08 
1,09 
1, 14 

1,46 

1, 56 
1,24 

1, 34 
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1962 

2, 18 

1,83 
2,26 
2,50 

1,98 

1,88 

1 ,64 
1, 93 
1, 34 
1,82 
1, 53 

2,36 

1,87 

1,42 

1, 32 
1,45 
1, 51 

1, 14 

1, 23 
1,22 
1, 21 
1, 31 

1,65 

1, 76 
1, 37 

1, 51 

1964 

2,31 

1, 92 
2,38 
2,64r 
2,13 

2,02 

1,75 
2,02 
1,38r 
1 ,95 
1,72 

2,56 

2,11r 

1, 55 

1,41 
1, 58 
1,66 

1, 23 

1, 35 
1, 32 
1, 31 
1,42 

1, 79 

1 ,91 
1, 47 

1, 61 

Jan. 

2,36 

1,92 
2,42 
2,71 
2,22 

2,08 

1,85 
2,09 
1,58 
2,01 

1, 75 

2,60 

1,98 

1,59 

1, 45 
1,62 
1, 71 

1, 26 

1, 39 
1,36 
1, 34 
1,46 

1,85 

1 ,99 
1, 52 

1, 65 

April 

2,39 

1,96 
2,48 
2,81 
2,20 

2, 11 

1,85 
2, 11 

1,62 

1, 99 
1, 76 

2,59 

2,31 

1, 61 

1, 46 
1,64 
1,74 

1, 27 

1,41 

1,37 
1,35 
1,47 

1,85 

1 ,98 
1, 53 

1, 69 

1965 

Juli 

2,43 

1,88 
2,52 
2,73 
2,19 

2,09 

1, 79 
2,09 
1, 44 
2,01 
1,82 

2,61 

2,36 

1,62 

1,47 
1,64 
1,77 

1,27 

1,41 
1,38 
1, 35 
1,49 

1,85 

1, 95 
1,56 

1, 69 

Okt. 

2,49 

1,99 
2, 58 
2,87 
2,25 

2,15 

1,84 
2,12 
1,49 
2,07 
1,82 

2,71 

2,41 

1, 65 

1, 51 
1, 69 
1,79 

1, 31 

1,46 

1,41 
1,40 
1, 51 

1,91 

2,03 
1,63 

1,74 



Kani.da 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter ') 

nach Wirtschaftszweigen 

Dollars 

Wirtschaftszweig 1950 1953 1958 1962 1964 1965 
Durchschm tt Jan. April Juli Okt. 

Papierindustrie 1,11 1, 52 1,94 2,24 2,37 2,40 2,41 2,44 2,52 Papiererzeugung 1, 19 1, 63 2,08 2,42 2,55 2,59 2,59 2,62 2,73 Papierverarbeitung 0,91 1 ,20 1, 53 1, 75 1,88 1, 91 1,96 1,98 2,00 
Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 

Verlagswesen 1, 23 1, 59 1,98 2,31 2,48 2,53 2,57 2, 56 2,61 
Lederindustrie 7 ) 0,79 0,97 1, 14 1,28 1, 39 1 ,42 1,44 1,45 1,49 
Gummiverarbeitung 1,11 1 ,43 1, 71 1,94 2,07r 2, 11 2, 12 2,18 2,23 
Chemische Industrie 1. 05 1, 38 1,82 2,10 ~.25 2,28 2,28 2,30 2,33 Industrie der anorganischen Grund-

chemikalien (ohne Dungemittelind,) 1, 16 1, 57 2,09 2,42 2,59 2,63 2,65 2,67 2,71 Sonstige chemische Industrie8 ) 0,87 1, 14 1,41 1, 62 1, 75 1,81 1,81 1,82 1,86 
Mineraldl- und Kohlenverarbeitung 1,30 1,81 2,30 2,67 2,85 2,87 2,93 2, 91 2,98 
Verarbeitung von Steinen und Erden 1,02 1, 36 1,68 1, 92 2,07 2, 14 2, 15 2,16 2,24 

Glasindustrie 1,00 1, 32 1, 65 1, 92 2,08 2, 15 2, 16 2, 14 2,22 
Keramische Industrie 0,99 1, 25 1,56 1,73 1,86 1,90 1, 99 1, 95 2,00 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 1, 27 1, 70 2,25 2,60 2,71r 2,75 2,84 2,83 2,86 

Gießereien 1, 17 1, 51 1,85 2,01 2,23r 2,29 2,36 2,37 2,41 
NE-Metallindustrie9) 1, 22 1, 66 2,15 2,43 2,56 2,60 2,62 2,65 2,68 

EBM-Waren-Industrie 
WerkzeugindustrielO) 1,03 1,38 1,67 1,81 1,93 1,99 2,01 2,01 2,os 
Blechwarenindustrie 1,07 1,44 1,87 2, 11 2,21 2,23 2,31 2,34 2,30 

Maschinenbau 1, 10 1, 46 1, 79 2,05 2,19 2,23 2,21 2,32 2,34 
Elektrotechnische Industrie 1, 15 1,44 1, 72 1,91 2,02r 2,01 2,08 2,09 2,14 

Elektromotoren- und -generatorenbau 1,59 1,92 2,13 2,26 2,29 2,32 2,34 2,36 
Fahrzeugbau 1, 21 1,57 1,90 2,20 2,40 2,53 2,57 2,50 2,59 

Schiffbau 1, 12 1, 45 1,84 2,16 2,29 2,39 2,44 2,43 2,50 
Lokomotiv- und Waggonbau 1, 14 1, 58 1,81 2, 10 2,24 2,33 2,34 2,43 2,45 
Kraftfahrzeugbau 1,38 1, 69 2,05 2,47 2,67 2,89 2,86 2,83 2,86 
Luftfahrzeugbau 1, 15 1 ,58 1 ,95 2, 15 2, 34 2,37 2,39 2,39 2,53 

Baugewerbe 1,06 1,44 1, 78 2,06 2,25 2,38 2,45 2,39 2, 51 
Hochbau 1, 14 1, 58 1,94 2,25 2,46 2,58 2,63 2,61 2,74 
Tief'bau 0,88 1, 13 1 ,48 1, 73 1 ,86r 1 ,93 2,00 1, 97 2,0 3 

Verkehr 11 ) 1, 35 1,68 1, 97 2,08 2, 12 2,12 2, 18 2,22 

Dienstleistungen o,66 0,79 0,97 1, 10 1, 21 1,25 1,27 1,27 1,33 
Personl1che Dienstleistungen 

Gaststatten- und Hotelgewerbe 0,65 0,78 0,95 1,06 1, 17 1,21 1,22 1, 21 1 ,25 
waschere1en, Reinigungen und Farbereien 0,65 0,75 0,96 1,05 1, 15 1, 19 1, 21 1, 23 1,25 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 1953 1958 1962 1964 1965 \'11.rtschaftszweig 
JJurchschn1 tt Jan. April Juli Okt, 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 43,0 42,6 41, 5 41, 7 42,2 42,8 42,2 41 ,8 43, 3 
Kohlenbergbau 38, 1 37,9 39,0 40,3 42,2r 43, 1 43,5 35,3 44,5 
Erzbergbau 45, 1 44,4 41,8 41,9 42, 1 42,3 42, 1 42,2 42,8 
Erdol- und Erdgasgewinnung 44, 1 41,8 41,0 41,9r 44,6 38,3 42,2 42,8 

t~1nbruche, Ton- und Sandgruben 42,8 42,3 42,3 43, 1 43,6 43,3 44, 1 45,3 

Verarbeitende Industrie 1) 42,3 41, 3 40,2 40,7 41,0 41,0 41, 1 40,8 41,6 
Nahrungsmittelindustrie 2 ) 42,6 41, 3 40,6 40,2 40,6 40,0 40,4 41,0 41,2 

Fleischverarbeitung 42,2 40,2 40,5 40,2 40,·8 40,2 40, 1 40,7 42,0 
Obst- und Gemuseverarbeitung 39,6 38,8 39,2 39,3 40,2r 40,6 40,2 39, 1 39,3 
MU.hlenindustrie 44,9 42, 1 42,0 41, 6 42,6 42,5 41, 7 43,0 43,2 
Backwarenindustrie 44,5 43,9 42,5 41,4 41, 1 40,7 40,4 41,4 41,0 

Getrankeindustrie3) 43,1 42,6 ~9,2 39,5 39,5r 39,0 39,8 42,2 40, 1 
Tabakindustrie 41,4 40,2 39,9 39,4 37,9 39,4 37,5 37, 1 37,7 

Anmerkungen siehe Seite 44 
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Wirtschaftszweig 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 
Bawnwollindustrie 

Seidenindustrie 4 ) 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Schuhindustrie 
Bekleidungsindustrie5) 

Oberbekleidungsindustrie (Herren-) 

Oberbekleidungsindustrie (Damen-) 

Holzindustrie 6 ) 

Sägewerke und Holzbearbeitung 

Holzverarbeitung 

Mobelindustrie 

Papierindustrie 

Papiererzeugung 

Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen 

Lederindustrie7) 

Gwnaiverarte1tung 

Chemische Industrie 
Industrie der anorganischen Grund­
ohemikalien (ohne Dungemittelind,) 

Sonstige chemische Industrie8 l 

Kineralol- und Kohlenverarbeitung 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Glasindustrie 

Keramische Industrie 

Eisen- und Metallerzeugung 

Eisenschaffende Industrie 

Gießereien 

NE-Metallindustrie9 ) 

EBM-Waren-Industrie 
Werkzeug1ndustrielü) 

Blechwarenindustrie 

Maschinenbau 

Blektrotechnische Industrie 

Elektromotoren- und -generatorenbau 

l'ahrzeugbau 

Schiffbau 
Lckomotiv- und waggonbau 

Kraftfahrzeugbau 

Luftfahrzeugbau 

Baugewerbe 

Hochbau 

Tiefbau 

Verkehr 11 ) 

Dienetleistungen 

Pereonliche Dienstleistungen 

Gaststatten- und Hotelgewerbe 

Wäschereien, Reinigungen und Farbereien 

Kanada 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter ') 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 

43,3 

43,0 
42,6 

45,2 
40,0 

38,4 
38,3 
38,1 

35,9 

41,5 
40,8 

42,7 

42,4 

46, 9 

48,7 
42,7 

40,6 

39,4 

41,3 

43,3 

45,3 
41, 2 

41, 5 

45,2 
45,8 
45,2 

42,7 
43,6 
44,4 

42,7 
42,2 

43,3 

41, 1 

42,5 
41,8 
42,3 
42,3 
44,2 

39,9 

39,5 

40,8 

42,5 

43, 5 
41,0 

1953 

41, 1 

42,8 

38,2 

44,2 

39,9 

39,2 
38, 1 

38,0 
35,6 

42,0 
41, 2 

43,4 

43,2 

43,5 
43,9 
42, 1 

39,9 

39,9 

40,8 

41,8 

41, 7 
41, 4 

41, 5 

43,6 

44,4 
44, 7 

40,6 
42,3 
41,4 

42, 1 
41, 1 

42,7 

41, 1 

41,4 

41,5 
42,7 
39,7 
41,4 
43, 6 

41, 7 

40,7 

41,3 

45,0 

41, 9 

42,6 
41, 3 

1958 

Durchschm. tt 

41, 3 

42,7 

38,8 

43,4 
39,8 

39,3 
37,6 

36,9 
36,1 

40,8 
40, 1 

41, 7 

42,1 

40,8 
40,8 
40,8 

39,3 

39,7 

40,0 

40,7 

41,0 
40,6 

41,0 

43,0 
42,2 
42,2 

39,7 
40,0 
39,1 

40,6 
40,3 

40,5 

40,0 

39,8 

39,8 
40,4 
39,4 
38,3 
40,8 

40,7 

40,5 

41,0 

44,1 

39,5 

39,6 
39,6 

1962 

42, 1 

43,0 
40,4 

43,4 
40,7 

39,8 
38, 1 

37,9 
36,4 

41, 1 

40,3 
42,3 

42,6 

41, 1 

41,2 
40,8 

38,8 

40,0 

41, 7 

41,0 

41,0 

39,7 

41,4 

42,8 
41,0 
42,5 

40,3 

41, 7 

40, 1 

42,5 
41, 5 

41, 6 

40,8 
41, 1 

41, 1 

38,4 
39,6 
43,0 
40,8 

40,3 

39,7 

4 1, 5 

43, 5 

38, 1 

38,0 

39,9 

*) 14i>.nnliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

1964 

42,2 

42,4 
41, 5 

42,9 
41, 5 

39,6 
38,4r 
38,4 
36,5 

41,2r 
40,4r 

42,5 

42,7 

41,7 
41,8 
41,3 

39,0 

39,9 

41,9 

41, 1 

41, 1 

39,8 

41,8 

43,3 
41,4r 
42,3 

40,7 
42,0 
40,4 

42,9 
41,3 

42,4 

40,9 
41, 3 

41,8 
40,5 
40,7 
43,2 
41, 7 

41,0r 

40, 1r 

42,8r 

44,3 

37, 1 

36,6 
40,0 

Jan. 

42,2 

42,9 
41 ,4 

43,0 
41 ,8 

40,9 
38,6 

38,9 
36,7 

41, 9 
41, 6 

42, 1 

42,5 

41,4 

41, 7 

40,8 

38,4 

40,7 

41, 9 

41,0 

40,9 
40,2 

42, 1 

42,9 
41,6 
42,0 

40,8 
42,2 
40,6 

43,1 
41, 1 

42,2 

41,2 

41, 5 

41,0 
40,0 
40,2 
40, 1 

41, 4 

40,5 

39,9 

42,0 

44,0 

36,3 

35,7 
38,7 

April 

41,7 

42,9 

40,0 
42,2 
41,3 

38,5 
37,9 
37,8 
36,4 

41, 2 

40,5 
41, 7 

42,8 

41, 5 
41, 5 

41,4 

39,2 

38,9 

41,5 

41, 1 

40,7 
39,9 

42,2 

42,8 
41,2 
41,8 

41,6 

43,0 
41, 0 

42,8 
41, 6 

42,3 

40,8 
41,5 

43,0 
41, 1 

39,9 
46,2 
41,6 

40, 1 

40, 1 

40,0 

44,3 

36,5 

36,0 
40,4 

1965 

Juli 

41, 3 

42,8 

39,2 
41,9 
41, 5 

38,9 
38,0 

37,5 
36,5 

41, 1 

40,3 

41,9 

42,6 

42,0 
42,0 
41, 9 

39,2 

39,3 

41,4 

40,7 

41, 1 
40, 1 

41, 5 

44,0 
41, 5 
42,6 

40,6 
42,8 
40,5 

41, 9 

42,0 

41,8 

40,4 
41,6 

40,3 
38,8 
40,3 
40,7 
39,8 

43,1 

41,9 

45,6 

43,6 

37,2 

37,0 

39,3 

Ol<t, 

42,6 

43,9 

42,3 
41,8 
42,6 

38, 4 
39 ,o 
38,5 
37,3 

41,8 
40,6 

42,9 

44,3 

42,2 
42,2 
42,5 

39,6 

39,3 

42,B 

41,4 

41,6 

39,7 

42,5 

44,8 
42,0 
42,8 

40,6 
43,2 
41,2 

42,9 
42, 0 

43,0 

41,7 
42, 1 

41, 9 

41,0 
40, 1 

43,3 

42,6 

43,2 

42,4 

44,9 

45,1 

36,6 

35,7 

39,7 

1l Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl,Getrankeindustrie.-

3 Brauereien.- 4) Einsehl. Kunstseidenindustrie.- 5) Einschl, Pelzbekle1dungs1ndustrie.- 6) E1nscn1. Mobel1nduatrie.-7)Einschl. 

Schuhindustrie,- 8) Insbesondere pharmazeutische Industrie.- 9) Insbesondere Schmelzwerke.- 10) Einschl. Schmiedewarenherstel­

lung.- 11) PersoneL- und Guter-Kraftwagenverkehr einschließlich Untergrundbahnen. 
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Vereinigte Staaten 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist das Bureau of Labor Statistics im Department of Labor, Washington. 
Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist ublicherweise die der Monatsmitte nachstliegende Lohnwoche. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land (bis einschl. 1956 ohne Alaska und Hawaii). 
Erfaßte Wirtschaftszweife: Es werden Bergbau, verarbeitende Industrie, Baugewerbe, Energiewirtschaft, Verkehr und NachrichtenUber­mittlung sowie Dienst eistungen erfaßt. Der Erhebungsbereich wurde ab Januar 1959 wesentlich geandert. Die bis zu diesem Zeit­punkt den Erhebungen zugrunde liegenden Systematiken der Wirtschaftszweige von 1942 und 1945 wurden durch eine neue vom Jahre 1957 ersetzt. Die hier nachgewiesenen Zahlen beruhen auf einer Ruckberechnung des Bureau of Labor Statistics im allgemeinen bis zum Jahre 1950 und sind in ihrer zeitlichen Entwicklung vergleichbar. 
Erfaßte Betriebe: Es werden alle Großbetriebe und eine im Hinblick auf die Gesamtbeschaftigung reprasentative Anzahl kleinerer Be­triebe erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannliche und workers) einschließlich mitarbeitender Vorarbeiter und Arbeiter in Hilfs­Wachdienst u.dgl.). In einzelnen Zweigen der Nachrichtenübermittlung sind, einbezogen. 

weibliche Arbeiter "in 'der Produktion" (pl'oduction und Nebenbetrieben (Prufung, Verpackung, Reparatur, wie durch Fußnoten gekennzeichnet, auch Angestellte 

Ab~renzung des Verdienstbe~riffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fur Vberstun­en-, Nacht-, Sonn- und eiertagsarbeit, Leistungspramien, Schichtzulagen, Urlaubs-, Kranken- und Feiertagsgelder sowie andere bare Zulagen, sofern sie regelmaßig gezahlt werden. 
Nicht einbezogen sind unregelmaßig gewahrte Zulagen und Zuschüsse sowie der Wert von Naturalleistungen. Steuern, S0z1alvers1cherungs- und Gewerkschaftsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der in der Berichtswoche von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte, Die Bruttostundenverdienste die Gesamtzahl der bezahlten Stunden errechnet. 

werden durch Division der Verdienstsummen durch 
Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berucksichtigung der Gesamtzahl der bezahlten Stunden in den einzelnen Zweigen errechneto 
Jahresdurchschnitte werden durch Division der Jahresverdienstsummen durch die Gesamtzahl der im Jahr bezahlten Stunden errechnet. 

Quellenangabe: "Employment and Earn1ngs 11 , herausgegeben vom Bureau cf Labor Stat1.st1.cs 1.m Department of Labor, Washington. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter•) 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 

Kohlenbergbau 
Braunkohlenbergbau 

Erzbergbau 
Eisenerzbergbau 
Kupferbergbau 

Erdol- und Erdgasgewinnung 

Steinbruche, Ton- und Sandgruben 

Verarbeitende Industrie 1) 

Nahrungsmittelindustrie 2) 
Fleischverarbeitung 
Milchverwertung 
Obst- und Gemuseverarbeitung 
Mühlen- und Nahrmittelindustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
Sußwarenindustrie 

Getrankeindustrie 

Tabakindustrie 
Zigarettenindustrie 
Zigarrenindustrie 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 
Baumwollindustrie 
Teppichindustrie 

Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie (Herren-) 
Oberbekleidungsindustrie (Damen-) 
Wascheindustrie 3) 
Hutindustrie 
Pelzbekleidungsindustrie 

Holzindustrie (ohne MdbelinQ~strie) 
Sagewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung 

Möbelindustrie 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 4 ) 
Papierverarbeitung 

Anmerkungen siehe Seite 46 

1950 

1,77 

1,94 

1,54 
1, 51 
1, 57 

1, 72 

1,33 

1,44 

1 ,26 
1, 33 

1, 17 

1,28 
1, 37 
1, 14 

1,46 

1,06 
1,30 
0,97 

1,23 

1, 18 

1, 12 
1, 24 
1,34. 
1,51 
1,06 

1,30 
1, 21 
1, 18 

1,26 

1,40 

1,30 

Dollars 

1953 1956 

Durchschnitt 

2, 14 

2,40 

2,01 
2, 13 
1, 96 

2, 10 

1, 67 

1,74 

1 ,53 
1,67 

1, 35 
1,56 
1, 51 
1, 66 
1, 32 

1, 78 

1, 25 
1 ,53 
1, 13 

1, 36 

1, 30 

1,30 
1, 35 
1,53 
1,59 
1, 22 

1, 55 
1,44 
1,30 

1, 54 

1, 67 

2,47 

2,90 
2,93 

2,46 
2,76 
2,39 

2,54 

2,04 

2,11 

1 ,94 
2, 14 
1,96 
1, 64 
2,00 
1,90 
2,07 
1,63 

2,22 

1, 59 
1,92 
1,37 

1,49 

1,59 
1,41 
1,70 
1,46 

1, 51 
1, 54 
1,73 
1,72 
1,40 
1,72 
1,66 

1,79 
1,63 
1,50 

1, 78 

2, 10 
2,25 
1, 96 

-45-

1962 

2,70 

3,09 
3, 12 

2,83 
3,07 
2,82 

2,63 

2,36 

2,39 

2,24 
2,43 
2,26 
1,90 
2,26 
2,27r 
2,37r 
1 ,92 

2,57 

1,65 
2,29 
1,55 

1, 66 

1,82 
1, 64 
1, 76 
1,60 

1,66 
1, 69 
1, 95 
1,90r 
1, 52 
1,81 
1,80 

1, 99 
1,83r 
1, 66r 

1,95 

2,40 
2,59 
2,26 

1964 

2,63 

3,26 
3, 30 

2,95 
3,13 
3,04 

2,95 

2,54 

2,53 

2,39 
2,56 
2,44 
2,03 
2,43 
2,41 
2,50 
2,04 

2,71 

1, 97 
2,39 
1, 66 

1, 76 

1,67 
1, 77 
1,62 
1,69 

1, 77 
1,79 
2, 10 
1,98 
1,62 
1, 91 
1,64 

2, 14 
1,96 
1, 74 

2,05 

2,56 
2,77 
2,39 

Januar 

2,69 

3,43 
3,47 

2,99 
3, ;4 
3,06 

3,03 

2,47 

2,56 

2,42 
2,63 
2 ,46 
1,96 
2,50 
2,46 
2,49 
2,07 

2,76 

2,04 
2,47 
1,70 

1,63 

1,91 
1,84 
1 ,65 
1,74 

1,61 
1,61 
2, 12 
1,99 
1,62 
1, 95 
1,69 

2,06 
1,96 
1, 73 

2,07 

2,61 
2,63 
2,43 

April 

2,92 

3,44 
3,46 

3,02 
3, 16 
3,09 

3,01 

2,55 

2,60 

2,47 
2,62 
2,50 
2,09 
2,53 
2,47 
2,76 
2, 12 

2,76 

2,20 
2,56 
1, 71 

1,62 

1, 92 
1,83 
1 ,65 
1, 73 

1,82 
1,79 
2, 11 
1,96 
1,63 
1,69 
1,66 

2, 17 
1,97 
1,77 

2,08 

2,60 
2,82 
2,42 

1965 

Juli 

2,93 

3,05 
3, 12 
3, 13 

3,02 

2,64 

2,61 

2,43 
2,60 
2 ,48 
2,01 
2,47 
2,50 
2,84 
2, 15 

2,76 

2,21 
2,60 
1, 70 

1,87 

1,98 
1,90 
1 ,91 
1,75 

1,80 
1,82 
2, 16 
2,03 
1,62 
1,96 
1,92 

2,23 
2,04 
1, 76 

2, 10 

2,66 
2,90 
2,46 

Oktober 

2,95 

3,46 
3,50 

3, 14 
3,21 
3,26 

3,04 

2,63 

2,63 

2,42 
2,61 
2,52 
1,99 
2,56 
2,54 
2,51 
2, 13 

2,63 

1,96 
2,62 
1, 70 

1,90 

1,99 
1,93 
1, 93 
1, 76 

1,83 
1,86 
2,22 
2,05 
1,67 
1,91 
2,04 

2,21 
2,05 
1,60 

2, 15 

2,66 
2,93 
2,49 



Vereinigte Staaten 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter') 

nach Wirtschaftszweigen 

Dollars 

1950 1953 1958 1962 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

__L---~~ 

Durchschnitt Juli Oktober 

Druck- und Verv1elfalt1gungsgewerbe, 
Verlagswesen 1,83 2, 11 2,49 2,82r 2,97 3,00 3,02 3,05 3, 10 

Zeitungsdruck 1,98 2,30 2,68 3,04 3,21 3,23 3,26 3,30 3,37 
Buchdruck 1,62 1,83 2, 18 2,49 2,62 2,62 2,63 2,69 2, 70 

Buchbinderei 1,64 1, 92 2,22 2,31 2,35 2,35 2,32 2,38 

Lederindustrie 5) 1, 17 1, 35 1,56 1,72 1,82 1,86 1,88 1,86 1,90 

Ledererzeugung 1,41 1,67 1,96 2, 18 2,32 2,34 2,37 2,39 2,44 

Lederverarbe1tunf 1,50 1, 66 1, 76 1,81 1,83 1,82 1,87 

Gummiverarbeitung6 1,82 2,23 2,73 3, 19 3,41 3,49 3,44 3,59 3,64 

Chemische Industrie 1,50 1,81 2,29 2,65 2,80 2,85 2,84 2,89 2,92 
Industrie der Grundchemikalien und Dunge-
mittelindustrie 2,59 2,98r 3, 15 3, 19 3,26 3,24 3,27 
Dungemittelindustrie 1,81 2,07 2, 22 2,32 2, 17 2, 33 2,37 

Kunststoffherstellung 2,30 2,63r 2,77 2,80 2,82 2,86 2,86 
Farbenindustrie 2, 14 2,49 2,64 2,68 2,70 2,70 2,74 
Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 1, 36 1, 62 2,05 2,40 2,55 2,60 2,58 2,63 2,67 

Seifenindustrie 2, 13 2,54 2,67 2,74 2, 70 2,75 2,81 

Kineralol- und Kohlenverarbeitung 1,84 2,22 2,73 3,05 3,20 3,24 3,28 3,25 3,32 
Mineralölverarbeitung 1, 94 2,33 2,84 3,19 3,37 3,40 3,46 3,45 3,52 
Kohlenwertstoffindustrie 2,20 2,50 2,58 2,60 2,59 2,65 2,69 

Verarbeitung von Steinen und Erden 1,44 1,72 2, 12 2,41 2,55 2,55 2,61 2,63 2,67 

Zementindustrie 1,44 1,76 2,31 2,75 2,93 2,93 2,99 3,00 3,10 

g:~~~~t:~rie 7 ) 
1, 33 1,59 1,93 2,12r 2,21 2,21 2,23 2,28 2,29 

2,39 2,94 3,29 3,44 3,47 3,51 3,49 3,62 

Keramische Industrie 1, 34 1,59 1,97 2,21 2,33 2,35 2,35 2,37 2,39 

Eisen- und Metallerzeugung 1, 65 2,06 2,64 2,98 3, 11 3, 15 3,20 3,20 3, 18 

Eisenschaffende Industrie 1, 70 2, 18 2,88 3,25 3, 36 3,40 3,44 3,43 3,42 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 1, 56 1,88 2,31 2,63 2,79 2,84 2,86 2,86 2,90 

NE-Metallindustrie 8) 2,46 2,79 2,90 2,92 2,96 2,99 2,99 

EBM-Waren-Industrie9
) 1,52 1,83 2,25 2,55 2,68 2,72 2,74 2, 75 2,79 

Werkzeugindustrie 1,43 1, 73 2, 11 2,43 2,59 2,66 2,64 2,64 2,69 

Blechwarenindustrie 10 ) 1,48 1,83 2,53 3,00 3,08 3,08 3,28 3,22 3,20 

Sonstige EBM-Waren-Industrie 1, 76 2,09 2,34 2,42 2,46 2,47 2,50 2,55 

Maschinenbau 1,60 1, 95 2,37 2, 71 2,87 2,92 2,92 2,94 2,99 
Werkzeugmaschinenbau 1, 65 2, 10 2,55 2,90 3,09 3, 13 3, 16 3, 16 3,20 

Kraftmaschinenbau 2,59 2,96 3,12 3, 13 3,20 3,20 3,24 

Landmaschinen- und Ackerschlepperbau 2,32 2,65 2,86 2,92 2, 86 2,91 2,99 

Büromaschinenbau 11) 2,40 2,78 2,94 2,96 2,97 3,00 3,03 

Elektrotechnische Industrie 1,44 1, 74 2, 12 2, 40 2,52 2,55 2,57 2,59 2,60 

Elektromotoren- und -generatorenbau 2,20 2,50 2,64 2,67 2,71 2, 72 2,75 

Transformatoren bau 2,29 2,54 2,70 2,68 2,73 2, 77 2,75 

Rundfunk-, Fernseh- und Pbonogerate"oau 1, 92 2, 16 2,23 2,25 2, 28 2, 27 2,32 

Nachrichtengerätebau 2,28 2,59 2,74 2,78 2,78 2,82 2,86 

1, 72 2,05 2,51 2,91 3, 10 3, 18 3, 18 3, 18 3,26 
1, 63 2,01 2,47 2,86 3,00 2,98 2,97 2,99 3,04 

Lokomotiv- und Waggonbau 1, 64 1, 98 2,59 2,96 3, 13 3, 19 3, 18 3,20 3,25 

Kraftfahrzeugbau 1,78 2, 14 2,55 2,99 3,21 3,31 3,31 3,29 3,39 
Luftfahrzeugbau 1, 64 1, 99 2,50 2,87 3,05 3,07 3, 10 3, 12 3,18 

Sonstige verarbeitende Industrien 1,45 1, 75 2, 15 2,44 2,54 2,59 2,59 2,61 2,62 

!einmechanische Industrie 2,04 2,45 2,80 2,90 2,99 2,94 3,01 3,00 
Optische Industrie 1,86 2, 17 2,28 2,34 2,32 2, 36 2,35 

Fototechnische Industrie 1,55 1 ,84 2,36 2, 75r 2,89 2,95 3,03 2,95 2,99 
Uhrenindustrie 1, 34 1, 61 1,88 2, 10 2, 15 2, 18 2, 17 2, 16 2, 18 

Schmuckwarenindustrie 1,41 1, 67 1,92 2, 11 2,24 2,26 2,30 2,29 2,39 

Spielwaren- und Sportgerateindus,rie 1, 23 1 ,47 1, 64 1,83 1,91 1,96 1,93 1, 96 1,93 

Baugewerbe 1,86 2,28 2,82 3,31 3,55 3,62 3,60 3,64 3,76 

Hochbau 1,82 2,22 2, 73 3,16 3,40 3,47 3,46 3,47 3,62 

Tiefbau 1, 70 2, 11 2,60 3,02 3,22 3,22 3, 18 3,33 3,50 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung und 
eanitare Dienste 2,41 2,85 3,05 3,12 3, 15 3, 16 3,23 

Energiewirtschaft 
Elektrizitatserzeugung und -verteilung 1,58 1 ,93 2,43 2,87 3,09 3, 16 3, 19 3,22 3,26 

Gaserzeugung und -verteilung 1, 50 1 ,82 2,30 2,66 2,85 2,90 2,92 2,94 3,01 

Wasserversorgung und sanitare Dienste13) 2,00 2, 33r 2,43 2,50 2,50 2,54 2,56 

Handel 1, 17 1, 38 1, 70 1, 94 2,08 2,00 2, 13 2, 16 2,07 

Großhandel ( e, nschl. Handelsvermittlung) 1,43 1, 70 2,09 2,37 2,52 2,56 2,58 2,60 2,63 

Einzelhandel 1,05 1, 25 1, 52 1, 74 1,87 1, 79 1, 93 1,96 1,86 

Verkehr und Nachrichtenubermittlung 

Verkehr (ohne La!erei) 
Eieenbahnen 14 1 ) 1, 57 1,88 2,44 2,72 2,80 2,99 2,98 

Straß~nbahn- und Omnibusverkehr 5 2,03 2,35 2,49 2,53 2,57 2,58 2,59 

Sonstige Personenbeforderung im 
Straßenverkehr 2,25 2, 76 2,98 2,97 3,06 3,20 3, 11 

Nachrichtenubermittlung 16 ) 1,40 1,68 2,05 2,48 2,62 2,67 2,68 2, 67 2,73 

Dienstleistungen 

Persbnliche Dienstleistungen 
Hotels, Gasthofe und sonstige Beherber-
gungsstatten 17) 1,03 1, 18 1, 26 1, 33 1, 31 1, 27 1, 38 

Waschereien, Reinigungen und 1, 52 1, 55 
Farbere1en 1, 17 1, 30r 1,44 1,4 7 1,50 

-------
Anmerkungen siehe Seite 48 
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Vereinigte Staaten 

Durchschnittlich bezahl.te Wochenstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 
1 

1953 
1 

1958 
1 

1962 
1 

1964 1965 
Wirtschaftszweig 

n,archschni tt Jan. l April 
1 

Juli 
1 

Okt. 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 37,9 38,8 38,9 40,9r 41, 7 41, 7 41,5 42,4 42,8 

Kohlenbergbau 33,0 36,9r 39,0 39,6 3q, 1 41, 4 Braunkohlenbergbau 34,7 34, 1 33,3 37 ,Or 39,2 40,0 39,5 41,8 

Erzbergbau 42, 1 43,3 38,6 41, 5 41, 6 41,4 41,6 42,2 41,5 Eisenerzbergbau 40,6 42,1 35,8 39,8 40,2 39,8 40,5 42,7 41, 5 Kupferbergbau 45,5 46,4 39,4 42,8 42,9 43,3 42,8 43, 1 43,9 

Erdol- und Erdgasgewinnung 40,4 40,7 40,7 40,8 41,0 41,0 40,6 41, 1 42,0 

Steinbruche, Ton- und Sandgruben 43,8 44,5 43,3 44,3 44,7 43,0 44, 1 46,3 47, 1 

Verarbeitende Industrie 1) 40,5 40,5 39,2 40,4 40,7 40,9 40,7 41,0 41,3 

Nahrungsmittelindustrie 2) 41, 9 41,5 40,8 41,0r 40,9 40,9 40,1 41,8 41,4 Fleischverarbeitung 41, 1 40,7 40,3 40,6 41,4 42,2 40, 1 41,9 41,4 Milchverwertung 42,3 42,5 42,2 42,0 41,8 42,9 41,9 Obst- und GemUseverarbeitung 38,9 38,8 39, 1 38,8r 38, 1 38,9 36,4 40,2 40,3 Muhlen- und Nahrmittelindustrie 44,0 43,8 44,7 44,6 43,9 43,8 46,9 46,0 Backwarenindustrie 41, 7 41,5 40,2 40,4 40,3 39,7 40,1 40,8 41, 1 Zuckerindustrie 43,4 43,4 44,0 42,9r 42,5 41,3 39,9 43,2 38,7 Silßwarenindustrie 39,4 38,8 39,2 39,9 39,4 38,7 38,2 38,5 40,0 

Getranke1ndustr1e 41,0 40,7 39,8 40,2 40,4 39,5 40,4 42,0 40,5 

Tabak1ndustr1e 38, 1 38, 1 39,1 38,6 38,8 37,5 35,6 37,6 39,2 Zigarettenindustrie 38,4 38,3 40,4 39, 1 39, 1 37 ,8 36,5 37, 7 37,4 Zigarrenindustrie 36,4 37, 2 37,4 37,3 38,7 37,2 34,2 37,6 38,9 

Textilindustrie 39,6 39, 1 38,6 40,6 41,0 41,4 41,0 41, 3 42,1 Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie 40,7 42, 4 41, 1 41, 9 42,8 43, 1 42, 1 Baumwollindustrie 38,3 40,7 42,0 43,0 42,2 42,0 43,1 Teppichindustrie 39,6 41, 5r 41,9 41, 6 41, 6 42, 1 43,5 Wirkerei und Strickerei 37,4 37, 5 37,5 38,4 38,5 38,0 37,9 38,7 39,5 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
36,9 

Schuhindustrie 36,9 37,2 36,0 37, 3 37,6 38,2 36,6 38,5 Bekleidungsindustrie 36,0 36, 1 35, 1 36,2 35,9 35,9 35,6 36,5 36,3 Oberbekleidungsindustrie (Herren-) 37,8 37,9 34,9 37,2 36,3 37,6 37, 1 38,0 38,0 Oberbekleidungsindustrie (Damen-) 33,8 34, 1 33,4 34, 1 33,9 33,6 33,6 34,4 33,3 Wascheindustrie 3) 36,5 36,5 35,9 36,5 36,4 35,9 35,0 36,5 37,3 Hutindustrie 35, 3 36,2 36,3 36,3 35,3 36,6 36, 1 Pelzbekleidungsindustrie 35,7 36, 1 36,2 35,9 35, 1 36,5 37, 1 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 39,5 39,2 38,6 39,8 40,0 40, 1 40,2 40,5 41,4 Sagewerke und Holzbearbeitung 39,4 39,3 38,5 39,4 40,1 40,4 40,2 40,5 41, 1 Holzverarbeitung 39,5 39,8 38,6 40,0r 39,8 40, 1 40,6 41,0 42,2 

Mdbellndustrie 41,8 40,9 39, 3 40,7 41, 1 40,9 40, 7 40,9 42,2 

Papierindustrie 43,3 43,0 41, 9 42,5 42,8 42,7 42, 1 43,0 43,7 Papiererzeugung 4) 43, 2 43,6 44,0 44, 1 43,7 44,5 44,9 Papierverarbeitung 43,0 42,2 40,9 41, 7 41, 9 41,3 40,6 41, 7 43, 1 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, 
Verlagswesen 38,9 39,0 38,0 38,3 38,5 38,2 38,3 38,3 38,6 Zeitungsdruck 38,1 37,4 36,5 36,3 36,4 35,6 35,8 36,0 36,3 Buchdruck 39,5 40, 1 39,7 40, 1 40,8 40,2 41, 1 41, 5 41, 3 Buchbinderei 39,3 37, 7 38,7 38,7 38,5 38,5 38,5 38,7 

Lederindustrie5) 37,6 37, 7 36,7 37,6 37,9 38,3 37 ,o 38,6 37,8 Ledererzet..gung 39,7 39,9 39,0 40, 1 40,6 40,5 40,9 39,9 41, 4 Lederverarbeitung 37,4 37,7 37,8 37,8 36,6 38,2 38,8 

Gummiverarbeitung6) 40, 1 39,9 38,6 40,9 41,8 44,1 42,4 44,9 45,5 

Chemische Industrie 41, 2 41,0 40,7 41,6r 41, 6 41, 5 42,4 41,6 41,8 Industrie der Grundchemikalien und Dunge-
mittelindustrie 40,8 41, 7 41 ,6 41, 7 42,6 41,8 42,0 Dungem1ttel1ndustrie 42, 1 42, 7 43,2 42,4 47,4 42,3 42,2 Kunststoffherstellung 40,7 41, 8 42,3 42,2 43,3 42,2 42,2 Farbenindustrie 40,8 4U,8 41, 3 40,7 41, 2 41,9 41, 4 Sonstige chemische Industrie 
Pharmazeutische Industrie 41,0 40,9 40,7 41 ,O 40,3 40,9 40,2 40,3 40,9 Seifenindustrie 40,3 40,9 40,4 40,0 40,0 40,2 4 1, 1 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung 40,8 40,7 40,9 41, 6 41,8 41, 3 42,4 42,8 42,5 Mineralolverarbeitung 39,9 40, 1 40,5 41, 2 41, 4 41, 3 4c,5 41,8 41 ,9 Kohlenwertstoff1ndustrie 4;,o 4;, 1 43,6 41,5 41, 9 46,2 44,6 

Verarbeitung von Steinen und Erden 41, 1 40,G 40,0 40,9 41, 5 41, 0 41, 1 42,2 42,3 Zementindustrie 41, 6 41, 6 40, 3 41,0 41, 4 40,6 41, 5 41, 3 40,9 
g:!~;;~~=~rie 7 ) 

40,5 41, 0 39,5 40,7 41, 2 40,7 41, 7 42,0 41,8 
40,4 38,2 38,3 41, 9 42,4 42,9 42,3 42,2 Keramische Industrie 37,8 37, 9 36,2 39,3 3'9,8 39,3 39,6 38,7 40,3 

Anmerkungen siehe Seite 48 

- 47-



Wirtschaftszweig 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 

Eisen-, Stahl- und Tempergießere1en 
NE-Metallindustrie 8) 

EBM-Waren-Industrie
9

) 
Werkzeugindustrie 
Blechwarenindustrie lO) 
Sonstige ~BM-Waren-Industrie 

Maschinenbau 
Werkzeugmaschinenbau 
Kraftmaschinenbau 
Landmaschinen- und Ackerschlepperbau 
Buromaschinenbau 11) 

Elektrotechnische Industrie 
Elektromotoren- und -generatorenbau 
Transformatorenbau 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeratebau 
Nachrichtengeratebau 

Fa~~~~m:~12) 
Lokomotiv- und Waggonbau 
Kraftfahrzeugbau 
Luftfahrzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 
Fe1nmechan1sche Industrie 
Optische Industrie 
Fototechnische Industrie 
Uhrenindustrie 
Schmuckwarenindustrie 
Spielwaren- und Sportgerate1ndustrie 

Baugewerbe 

Hochbau 

Tiefbau 

Energiewirtschaft, Wasserversorgung und 
sanitci.re Dienste 

Energiewirtschaft 
Elektrizitatserzeugung unU -verteilung 
Gaserzeugung und -verteilung 

Wasserversorgung und sanitare Dienste 13 ) 

Handel 

Großhandel (einschl. Handels­
vermittlung) 

Einzelhandel 

Verkehr und Nachrichtenubermittlung 

Verkehr (ohne Laferei) 

Omnibusverkehr 15) 
Sonstige ~ersonenbeforderung im 
Straßenverkehr 

Nachrichtenubermittlung16 ) 

Dienstleistungen 

Persönliche Dienstleistungen 
Hotels, Gasthdfe und sonstige Beherber­
gungsstatten 17) 

Waschereien, Reinigungen und 
Farbereien 

Vereinigte Staaten 

Durchschn,ttlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter j 

nach Wirtschaftszweigen 

1950 1 1953 1 1958 1 1962 1 1964 

40,9 
39,9 
42,5 

41, 5 
41,4 
41, 7 

41, 9 
43,5 

41, 1 

41, 4 
38,0 
39,9 
42, 1 
41, 6 

41,3 

41,0 
39,8 
42,2 
40,4 

37,4 

36, 1 

41,0 

41, 6 
41, 2 

41,0 

40,7 

41, 1 

40,8 

38,9 

41,0 
40,5 
41, 3 

41,8 
41,5 
41, 7 
40, 7 

42,4 
46, 1 

40,8 

41, 6 
38,7 
39,9 
42,0 
41, 9 

41, 5 
43,0 

40,8 
41,6 
42,0 
40,3 

37,9 

37, 7 

40,4 

41, 5 
41,0 

40,0 

40,6 

39,8 

40,6 

38,7 

Durchschnitt 

38,3 
37, 5 
37,6 
40,6 

39,9 
39,3 
41, 6 
39,6 

39,B 
40,0 
39,9 
40,3 
40,0 

39,6 
39,6 
39,7 
38,9 
40,5 

40,0 
39, 1 
38,3 
39,7 
40,5 

39,8 
40,8 
39,3 
40, 1 
39,0 
39,9 
38,7 

36,8 

35,5 

40,6 

40,9 

41,0 
40,3 

41,8 

39, 1 

40,2 

38,7 

41, 6 
43,0 

41, 1 

38,4 

39,7 

38,7 

40,2 
39,2 
40,5 
41, 2 

41, 1 
40,8 
42, 1 
41, 3 

41, 7 
43,3 
40,5 
40,6 
40,7 

40,6 
40,8 
40,:, 
39,7 
41, 3 

42,0 
40, 3r 
39,9 
42,7 
41,8 

40,9 
41, 3 
41, 3 
41, 7 
39,7 
40,2 
39,0 

37,0 

35,6 

40,5 

41,0 

41, 2 
40,8 

40,8 

38,7 

40,6 

37,9 

42,6 
42,6 

42,9 

39,9 

39,1 

38,9 

41,8 
41,2 
42,8 
41, 6 

41, 7 
41, 3 
42,8 
41, 1 

42,4 
44,5 
40,8 
41,4 
40,7 

40,6 
41,5 
41, 3 
39,4 
40,9 

42,0 
40,6 
40,6 
43,0 
41, 1 

40,8 
41, 1 
41, 4 
41, 9 
39, 3 
40,6 
38,8 

37,2 

35,9 

41,0 

41, 2 

41, 3 
41,0 

41,4 

38,4 

40,7 

37,4 

43,5 
42,0 

43,5 

40,1 

38,6 

38,7 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

1965 

Jan. 1 April I Juli 

42,3 
41,9 
4 3, 3 
41, 5 

41, 7 
41, 4 
42,4 
41, 4 

42,9 
45,2 
41,0 
41,9 
42,2 

40,8 
41, 4 
40,8 
39,3 
41, 2 

43,2 
39,6 
40,5 
45, 1 
41,8 

41,0 
41, 1 
41,5 
42,0 
40,2 
39,9 
38,7 

36,3 

35,5 

39,2 

41, 5 

41, 1 
41, 7 

41, 4 

37, 5 

40,6 

36,5 

42,4 
41,3 

43,2 

39,9 

37 ,8 

38,5 

44,0 
45,6 
42,7 
42,3 

41, 4 
41, 0 
43,8 
41, 1 

42,4 
44,9 
41, 4 
40,9 
41, 1 

40,2 
41, 4 
40,7 
38,6 
40, 1 

42,2 
40,7 
39,0 
43,6 
40,7 

40,3 
38,9 
41, 3 
42,4 
39,3 
40,4 
38,2 

36,7 

35,6 

39, 6 

41, 3 

41, 4 
40,3 

41,4 

38, 1 

40,6 

37, 1 

43,6 
41, 6 

43,2 

39,8 

37, 4 

39,4 

42,3 
42, 1 
43, 1 
41, 6 

41, 7 
40,5 
43,9 
41,0 

42,8 
44,9 
41, 2 
40,5 
42,2 

40,3 
41,8 
41, 5 
39,6 
40,3 

42,0 
40,2 
39,6 
42,9 
41, 6 

41, 2 
41, 2 
41,8 
42,6 
40, 1 
39,6 
38,6 

38,6 

37,2 

42,8 

41, 1 

41, 4 
40,3 

41, 7 

38,9 

41,0 

37, 9 

42,4 

45,3 

40,6 

39,2 

39,0 

1 Okt. 

40,9 
38,6 
43,4 
42,0 

42,4 
41, 9 
42,0 
41, 9 

43,3 
45,0 
42,0 
41, 4 
42,7 

41, 2 
41, 7 
41, 7 
40,1 
41, 7 

43,4 
41,4 
39,7 
44,7 
42,3 

41, 9 
41, 6 
42,0 
43,9 
40,8 
41, 9 
40, 1 

58,3 

36,6 

42,7 

41, 7 

41,4 
41, 7 

41, 6 

37,4 

40,9 

36,2 

42,5 

43,7 

40,9 

37, 9 

38,8 

1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und anderen Zweigen der verdrbeitenden Industrie.- 2) i1nschl. Getrankeindustrie.-
3) Damen- und Kinderunterwasche.- 4) Herstellung von Pappschachteln und Kartons.- 5) b1nschl. ~chuh1nQustr1e.- 6) Reifen- und 
Schlauchherstellung.- 7) Flachglasherstellung.- 8) Schmelzwerke.- 9) Schmiedewarenherstellung.- 10) Dra.ctwarenherstellunJ.-
11) Herstellung von hecnen- und Schreibmaschinen sowie Registrierkassen.- 12) B1nsch]. Reparatur.- 13) Einschl. Fernheizung.-
14) Einschl. der Klasse 1. ~rgebn1sse der Brhebung der Interstate Commerce Commiss1on.- 15) i1nschl. 3tddtbahnverkehr.- 1b) Tele­
fonverkehr, einschl. Angestellte.- 17) Die Verdienstangaben enthalten nicht den Wert von Unterkunft, Bekost1gung, berufskleidung 
und Trinkgeldern. 
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Indien 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungsträger ist das Ministry of Labour and Employment, Simla. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist das Kalenderjahr. 
Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstrec'kt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Kohlenbergbau, Zweige der verarbeitenden Industrie, die Energiewirtechaft sowie Dienst­leistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhesungen erstrecken sich auf alle saisonunabhängigen Betriebe, deren Produktion sich über das gesamte Jahr erstreckt (perennial factories), mit mindestens 10 Arbeitern, sofern sie mit Maschinenkraft arbeiten sowie auf alle Handwerksbe­triebe (ohne Maschinenkraft) mit mindestens 20 Arbeitern. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeitnehmer, sofern ihr Bruttomonatever­dienst den Betrag von 200 Rupien nicht übersteigt. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte für tlberstun­den-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien sowie andere bare Zulagen und Zuschüsse. Steuern und andere Pflicht­abgaben der Arbeitnehmer sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenep Durchschnitte: Die in den Originalquellen als durchschnittliche Bruttojahresverdienete nach­gewiesenen Angaben wurden in Monatsdurchechnitte umgerechnet. 

:)uellenangabe: "Monthly Abstract of Statistics", herausgegeben von der Central Statistical Organisation, New Delhi. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeitnehmer*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 

Kohlenbergbau 1) 

Verarbeitende Industrie2) 

Textilindustrie 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Holzindustrie (ohne Möbelindustrie) 

Möbelindustrie 

Papierindustrie 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe, 
Verlagswesen 

Lederindustrie (ohne ~chuhindustrie) 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industrie 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

Eisen- und Metallerzeugung 

EBM-Waren-Industrie 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Fahrzeugbau 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Elektrizitats- und Gaserzeugung 

Wasserversorgung 

Dienstleistun~en3) 

1950 

14,2 

80,6 

81,0 

70,9 

50,2 

55,7 

75,8 

80,2 

53, 4 

97, 1 

72,6 

87,3 

60,8 

148,0 

66,6 

83,4 

99,7 

87,7 

79,3 

81,7 

1953 

13, 5 

92,6 

93,0 

89,4r 

63, 5 

74,7 

83,2 

102,6 

76,9 

119,3 

86,4 

117,3 

68,7 

142,6 

78,8 

85,9 

110,9 

98,8 

116,3 

76, 2 

76,6 

*) Mannl1che und weibliche Arbeiter und Angestellte zusammen. 

Rupien 

1957 

19,8 

102,8 

103,6 

109,0 

60,6 

54,9r 

96, 5 

101,5 

74,2 

124,8 

95,6 

165,9 

69,6 

121,9 

95,5 

99, 1 

119,8 

123,5 

132,7 

95 ,6 

108,5 

1958 1959 

Durchschnitt 

21,7 

107, 1r 

108,8 

111,4 

70,5 

65,1 

102,2 

100,8 

93,2 

110,5 

109,0 

154,2 

73,7 

129 ,8 

98,8 

110,2 

122,5 

121, 5 

130,6 

100,6 

97,2 

22,8 

109,2 

111,4 

116,6 

70,3 

69,3 

1 ~6 ,3 

109,7 

87, 1 

106 ,2 

114,0 

183,0 

76, 7 

127,4 

104,4 

101,3 

124,2 

122,8 

129,0 

103,5 

88,0 

1960 

24,3 

114,6 

117, 1 

118,8 

71,5 

85,9 

107,8 

102,2 

78,7 

117 ,8 

111,2 

170,2 

84,0 

124 ,9 

111, 7 

102,3 

119,6 

118,5 

125,5 

92,5 

101,8 

1961 

23,9 

118, 1r 

124, 3 

121,7 

72,3 

93,7 

104,5 

110 ,5 

98,3 

128,5 

120,8 

154,6 

85,0 

151,2r 

110,3 

110,8 

124,7r 

128,9r 

137,5 

109,8 

118,4 

1962 

25,0 

121,8r 

1'31, 2r 

134, 1r 

76,2r 

91,7r 

101,0r 

114,0r 

95,0r 

116,9r 

121,0r 

156,3r 

82,9r 

130,4r 

115,0r 

118,2r 

122,4r 

129,3r 

136, 3r 

100,9r 

109, 1 

1963P 

26,7 

122,9 

130,9 

113,3 

83,8 

102,3 

109,0 

110,8 

106,7 

124,0 

131,6 

163,8 

85,2 

129,4 

111,3 

115,2 

123,4 

135,3 

134,9 

104,2 

98,9 

1) Bruttowochenverdienste der Untertagearbeiter; anstelle D:Dezember. - 2) Einschl. Energiewirtschaft und Wasserversorgung. -3) Recreation services (insbesondere Lichtspieltheater), ohne persbnliche Dienstleistungen. 
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Israel 

Vorbemerkung 

~rhebungstrager: Erhebungstrager ist das ,:tdtl:--,t1.:JC!W .3entr~Jl8ri"t, Jsri....,:, __ ~c::1. 

:Srhebungsgeb1et: Die Verd1enstst ltl8tlk e:::-streckt sich uber dD.,~ ._;e0_.11te 1'3.nd. 

:~rfaßte W1rt<:>ch~ftszwe1ge: Is wer:len der Bergbau und einzelne Zweige der ver,1rbe1 tenden Tndu:::,tr1e erf2.,~t. 

Erfaßte Betriebe: Bei rter ::..::rhebung 1~ Jo.hre 1965 werden :1.lle Betriebe mit SO und mel"s :rn .1e e:ine re-r,rc1.sentat1ve llu_;wahl von Betrie­
ben m1 t 1 bis 13 Besch3.ft1e-;ten erfa'~t. D1e :2;rhebungen erstrecken .sich auf 1nsfser,amt 1 ')00 :Setr1-,bE!. 

Grfabter Personenkreis: Die nachgewiesenen h.ngdben gelten f .r m'ln.;,l1che und w~1bl1che i1.Ybe1"'!:er z,<..J-:TI'nen. 

Abgrenzun~s Verd1enstbegr1ffes: 1he n3chgew1eaenen cturchschn1 t tl1chen Bru ttotagesveY'd 1enste entb:11 t,•n l~ntgel te fu„r ,_Tberatunden­
arbe1 t, Teuerungszulagen, Dienstalterspram1en, Gratifikationen und andere Zula~en. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: ~s wird die i:n Ber::...chtszeitr8.um von 1en erfaßten J\rlieLtern 1;elei.:,tete ~-Y'Leits::eit ein­
schließlich der geleisteten }Iehrarbeitszeit er~itt8lt. 

Berechnungsmethode der nac11t7e wie uenen Iiurc_r~':.91::L_n_i t te: :Jie ::Jurch.; c:,ni t tsverd iens te wer,ien J. urch l.J1 ·; 1:::. ion der Ve!'j 1e:10t surr1men durch 
die Zahl der 6Ble1steten Arbe~tstabe errechnet. 

Quellenan~abe: "Stat1stical Abstract of Israel" und 118tat1st1cal Bulletin of I0rael'1 , r.i:rsuJgegeben vo:n C;entral Bureau of St2.t1-
st1cs, erusalem. 

'w 1rtschaf tszwe 1g 

Bergban. Gewinnung von Steinen und Erden 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittel1ndustrie 2 ) 

Textilindustrie 

Bekleidungsindustrie 

Holz1ndustr1e 3 ) 

Papierindustrie 

Dru0k- und Vervielfalt1gungsgewerbe 

Lederindustrie4 l 

GUillt,n.verarbe 1 tung S) 

Chemische Iniustrie 6 ) 

Verarbeitung von Steinen und }Srden 

Eisen- und Metallerzeugung 

EBM-Waren-Ind.ustr1e 

Maschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 

Fahrzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 

Durchschnittliche Bruttotagesverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Pfund 

1qbO 1 '161 

Durchschnitt 

11,'J 12,7 14,7 16, 4 

Y,5 10,2 11,1 12, 3 

9,4 1C,~ 11, 0 1 - , 4 

1,), (J 11'J ,4 11,') 

7,0 7,5 7,~ ,'3',; 

'! ,6 10, 7 

8,3 o,b 1 '), 0 11 , S 

10,2 11, 2 12,2 13 ,4 

8,5 9,4 10,7 

9,7 1 (1, ti 11, 3 1 ~, 6 

10,3 11 , 2 1_',') 1 -(, 6 

1 \j' g 11 ,B 1 ·~ , 1 14,5 

11 ,o 1,?, 4 14, 1 15,6 

0,0 11,1 1 .._', 2 

0,0 0,8 11,0 

8, < 1, ,O 11,1 

11,,; 1 7 1,;,o 1 4, 3 

7,2 7,i::i 8,3 ~,o 

*) Mannl1che und we1bl1che Arbeiter zusammen. 

1964 1%5 

1.VJ·I 2.VJ. 

17, 7 19 ,fJ 20,9 2.-::1, 1 :l2, 7 

14, 1 1 '1, 4 16, g 17 ,4 17, 7 

1 <, 5 14,6 16,2 16,g 17,2 

12,9 H,1 1 5, 5 1:, ,6 

9,4 1u,:, lll,9 11, 6 

14., 5 15, ,3 16, 1 16, 1 

1 ~', 0 1)' 9 14,8 1:, 3 15, 5 

1 G, 6 19, 'l 1 q,8 

13, 5 14, 5 1 5, 1 15,4 

1',') 1 5, 3 17,2 17,4 17 ,6 

1i:., ,e 17,6 1~,8 20,4 :0,9 

16, 5 16, 1 19, 9 2(), 6 ,'C, 6 

17,2 21 ,O 22,1 

14,0 1 C, 7 17,, 17,8 

14, 1 1 L, C1 17,t- 1t3,:.:' 13,) 

1 5, 6 1 .~ ' '1 16,2 11J,I) 17, "i 

1 r:::, 7 11, c:; 1 J,U 1 ':, 5 1 :-1, 9 

1 C, 1 1 ',, 3 14,4 1,i,1 

1) Ab 1963 veranderte trhebunt_:agrun.dlage.- 2) Sinschl. Getranke- und Tabak1ndustr1e.- 3) S1n ... ~chl. :·o•,e11nJu•1tr1e.- 4) E1n.Jchl. 
Schuh1ndustr1e.- 5) E1n.1chl. }:unststoff1ndustr1e.- 6) 1~1nschl.. M1.neralolvercrrbe1.tung. 
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Japan 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: :2;rhebungstrager ist die stati3t1ache Abteilung des j1.rbei tsmin1steriums, Tokio. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt, Berichtszeitraum ist der Kalendermonat, 

Erhebungsgebiet: Die Verd1enststat1ot1k erstreckt sich uber dao gesamte Land. 

Erfaßte 1,Virtschaftszwe1ge: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine reprasentat1ve Anzahl von Betrieben mit 30 und mehr Beschaftigten erfaßt. Die Erhebungen erstrecken sich auf 14 000 Betriebe, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannliche und weibliche Arbeiter (production workers) einschließlich Lehrlinge und Vorarbeiter sowie fQr Angestellte (non-production workers) im Alter von 15 Jahren und daruber. 
Von der Erhebung werden etwa 4 Millionen Arbeitnehmer erfaßt, 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste(total cash earnings) enthalten ntgelte fur Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen, Teuerungszulagen, Urlaubs- und Krankengelder, Gratifikationen, Familienzulagen, Wohnungsgelder sowie tarifvertraglich vereinbarte Sonderzahlungen (special cash payments), 

Nicht einbezogen ist der Wert von Naturalleistungen und staatlichen Reiszuteilungen, 
Steuern, S0zialvers1cherungs- und Gewerkschaftsbeitrage sowie andere Angaben sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nach~ew1esenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtsmonat von den erfaßten 11rbeitnehmern geleisteten Arbeitsstunden e1nschl1eßl1ch geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 
Nicht erfaßt werden sowohl bezahlte als ~uch unbezahlte Ausfallzeiten. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen ~urchschn1tte: Vie Bruttomonatsverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeitnehmer errechnet. Durchschnitte f .... r zusar.imengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksich­tigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbeitnehmer errechnet. 

~uellenangabe: "Monthly Labor Statistics and Research Bulletin 11 und 11 Year Bock of Labor Statistics 11
, herausgegeben von der La­bor Statist1cs and Research Division, Ministerial Secretar1ate of Labor l"Linistry, Tokio. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

1953 1958 1961 1962 1963 1964 1965 Wirtschaftszweig 
Durchschnitt Jan. April Juli 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 15,8 21, 7 26,3 28,6 31 ,2 34, 3 31 ,2 30,7 42,5 

Verarbeitende Industrie 1) 13,5 16,4 21 ,2 23,4 26,0 28,6 25,5 2?,b 44,6 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 11 ,8 13,5 17 ,2 19 ,9 22,3 23,7 21 ,9 22,3 32,9 

Tabak1ndustr1e 16,8 21 ,4 28,4 30,9 34,2 38,6 30,9 36,9 46,0 

Textilindustrie 8,2 9,7 13,6 15,8 17,6 1 g ,2 17 ,8 18,6 26,7 

Bekleidungsindustrie 6,5 7,7 11,0 12,B 14,2 15, 9 14,5 16,0 20,8 

Holz1ndustr1t. 9,0 11, 4 15,0 17 ,6 20,4 22,8 19, 5 21, 1 29,2 

Mobelindusi;r1e 9,9 12 ,6 16,5 19,0 21 ,6 23,3 19, 9 22,8 33,9 

Papierindustrie 18, 1 19,2 22,9 25,2 28,0 30,8 28,4 27, 1 44,9 

Druck- und Verv1elfalt1gungsgewerbe 15,3 19,8 26,1 29,7 33,6 36,2 30,6 33,5 52,0 

Lederindustrie 12,9 15,0 20,0 22,5 24,2 25,7 22,2 24,0 46,5 

Anmerkungen siehe Seite 53 
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J.;pan 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter') 

nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

1953 1958 1%1 1%2 1963 1%4 1965 
~1rtschaftszwe1g 

Durchschnitt Jan. ,\pril Juli 

Gummiverarbeitung 12,0 12, 5 16,4 18, 7 21 ,2 24,8 22,3 22,'3 40,7 

Chemische Industrie 15 ,2 19,3 26, 1 28,9 31, 9 34,7 33,4 ~g,4 5G ,O 

Verarbeitung von Steinen und Erden 14,4 16,5 21, 7 24,4 27, 1 30,5 26,7 26,6 46,3 

Eieenschaffende Industrie 19,6 27,6 54, 6 36, 1 31,2 4~,8 41,8 38,0 74,2 

EBM-Waren-Industrie 13 ,6 15, 3 20,3 22, 5 c'5, 3 28,9 ,:.i '~ 26,1 4'l, 1 

Maschinenbau 14,8 18,6 24,5 25,7 28,9 )2, 7 28, 1 28,0 49,7 

Elektrotechnische Industrie 14,8 15, 'i 17,8 19. 5 21, 7 2,1,0 20,3 20,6 35,7 

Fahrzeugbau 18,7 23,7 28,9 30,9 34,3 37,2 31 ,O 31 ,4 69,2 

Sonstige verarbeitende Industr1en3 ) 14,5 16, 1 20,9 23, 1 25,7 27,3 22,5 23,3 51, 9 

Baugewerbe 9,9 13,8 19, 1 22,4 25,2 28,2 25,8 28,4 34,0 

Durchschnittlich geleistete Monatsarbeitsstunden der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

1953 1958 1961 1962 1963 1·;t;,4 1965 
~l1rtschaftszwe1g 

:Durchsc:!'rn1 tt Jan, .pril ,Juli 

Bergbau, Gewinnung von SteJnen und Erden 190 191 191 191 194 196 189 189 202 

Verarbeitende Industrie 1 ) 137 202 '.'05 199 198 196 175 199 195 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 200 207 205 200 197 134 178 195 193 

Tabakindustrie 169 167 164 163 160 158 138 154 162 

Text:11.1.ndustr1e 196 201 201 198 196 194 173 203 195 

Bekleidungsindustrie 188 200 197 194 192 190 168 200 193 

Holzindustrie 200 205 204 200 109 197 176 197 197 

Mobelindustrie 202 212 208 205 204 198 172 202 195 

Papierindustrie 208 208 207 200 199 199 180 200 194 

Druck- und Verv1elfaltigungsgewerbe 218 224 223 219 216 212 184 215 208 

Lederindustrie 192 201 207 203 200 195 16ö 200 195 

Gummiverarbeitung 192 199 200 196 194 192 170 188 192 

Chemische Industrie 182 183 187 186 185 1>H 171 186 184 

Verarbeitung von Steinen und Erden 196 201 203 198 1% 19'i 177 1 :;4 1 ~!1 

Eisenschaffende Industrie 200 203 212 201 201 202 188 119 :01 

EBM-Waren-Industrie 206 212 211 205 205 202 175 203 199 

Maschinenbau 205 208 215 204 204 203 177 203 198 

Elehtrotechnische Industrie 197 201 199 194 192 189 166 194 188 

Fahrzeugbau 198 201 210 201 201 202 180 204 201 

Sonstige verarbeitende Industrien 3 ) 196 202 200 196 193 192 16Q 198 194 

Baugewerbe 188 199 210 208 206 ::,02 1'7Q 199 209 

AnmeTkuncen siehe Seite 53 
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Japan 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellteno) 

nach Wirtschaftszweigen 

1000 Yen 

1953 1958 1961 1962 1963 1964 1965 
Wirtschaftszweig 

Durchschnitt Jan. April Juli 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 23,7 33,6 38,5 41, 3 44,0 50,3 41 ,7 40,4 56, 1 

Verarbeitende Industrie 1) 22,0 28,6 36,4 39,0 42,4 45,9 40,4 38,2 72,8 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 21, 3 25,6 32,3 35,7 39,4 43,9 40,8 41,6 60,2 

Tabakindustrie 22,3 28,5 39,9 43,8 49,5 56,2 47, 1 53,8 66,7 

Textilindustrie 19, 1 23,9 31, 1 35,3 38,4 40,8 37,2 34,7 54,2 

Bekleidungsindustrie 15,0 18,6 24, 1 27 ,9 31, 3 32,7 32,3 29,2 43,2 

Holzindustrie 13,4 20,0 25,7 29,5 33,1 36,0 32,7 31, 3 45,6 

Möbelindustrie 15,0 20, 1 27,4 30,9 34,5 %,1 33,1 35, 1 59,2 

Papierindustrie 27,9 31, 6 38, 1 40,3 43,7 46,4 40,4 38,5 70,9 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe 20,2 28,4 39,0 44,0 49,3 53,0 45,6 45,8 82, 1 

Lederindustrie 18,8 24,4 32,5 36,6 39,4 41 ,8 36,9 36,2 77 ,9 

Gummiverarbeitung 22,6 25,6 32,6 35,5 38,6 44,0 39,2 37, 1 75,3 

Chemische Industrie 23,6 32,2 40, 1 42,4 46,5 49,9 45,8 39,3 80,8 

Verarbeitung von Steinen und Erden 24, 1 28,2 37,3 40,9 44, 1 47,7 45,1 38,9 73,3 

E1senschaffende Industrie 24,0 36,7 47, 1 47,3 50,8 55,9 57,2 44,3 109,0 

EBM-','laren-Ind ustrie 19, 7 25, 1 32,7 35,3 39,0 42,4 37,0 36,8 65,9 

Haschinenbau 20,0 26,5 35,2 36,9 40,6 44,7 37,6 36,8 69,2 

Elektrotechnische Industrie 23,7 29,5 34,5 35,9 38,2 41 ,9 34,2 33,2 61,9 

Fahrzeugbau 24,2 33,8 41,9 44,8 48, 1 52,0 43,1 41 ,4 100,3 

Sonstige verarbeitende Industrien3 ) 23,0 26,1 35,3 38,0 41 ,8 44,3 35,6 36,4 81,4 

Baugewerbe 19,0 25,4 32,7 36, 1 40,7 45,6 38,5 38,9 60,8 

Durchschnittlich geleistete Monatsarbeitsstunden der Angestellten") 

nach Wirtschaftszweigen 

1953 1958 1961 1962 1963 1964 1965 Wirtschaftszweig 
Durchschnitt Jan. April Juli 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 198 196 197 196 196 197 189 195 204 

Verarbeitende Industrie 1) 195 198 200 197 195 195 176 199 197 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 200 205 203 200 198 197 181 200 200 

Tabakindustrie 187 183 190 187 188 185 173 187 189 

Textilindustrie 202 204 204 202 201 200 181 203 203 

Bekleidungsindustrie 198 208 205 204 203 199 180 203 204 

Holzindustrie 205 205 210 206 204 202 183 206 204 

Mdbel1ndustr1e 204 213 211 208 207 204 177 211 203 

Papierindustrie 193 197 198 194 193 193 178 196 193 

Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe 199 206 201 201 200 199 179 203 200 

Lederindustrie 191 201 205 204 202 199 173 203 203 

Gummiverarbeitung 198 200 201 199 197 195 175 196 198 

Chemische Industrie 179 181 184 183 182 182 167 189 187 

Verarbeitung von Steinen und Erden 195 199 198 195 194 195 179 200 193 

Eisenschaffende Industrie 191 191 195 189 188 190 177 193 193 

EBM-Waren-Industrie 204 212 210 206 206 202 178 206 204 

Maschinenbau 202 205 208 202 200 199 178 200 198 

Elektrotechnische Industrie 193 200 202 198 196 193 173 200 196 

Fahrzeugbau 194 195 201 197 195 197 179 202 200 

Sonstige verarbeitende Industrien3) 193 200 196 194 191 192 172 199 195 

Baugewerbe 207 210 214 213 211 210 192 213 216 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter bzw, Angestellte zusammen. 
1) Durchschnitt aus den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie,- 2) Einschl, Getrankein-
dustr1e.- 3) Feinmechanische, fototechnische, optisch, und Uhrenindustrie. 
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Neuseeland 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungstrager ist Jas Departr.1.ent of Labour, \'/ellington. 

Periodizitr,t der Erhebungen: Die Erheturigen werden halbJsf'.rlich fur die Monate April und (,ktober durchgefuhrt. ber1chtszeitraum 
ist die letzte ~oche in diesen ~onaten. Die hier nachgewiesenen Er~ebn1sse beschra~ken sich auf die letzte Berichtswoche 1m 
Monat Oktober. 

Erhebungsgebiet: Die Verd1enststatist1k erstreckt sich uber das gesamte La~d. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Die Erhebung erfaßt alle W1rtschaftsbere1che. 1iachgew1esen werden hier der Bergbau, Zweige der verar­
beitenden Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft und Zweige des Handelr und des Verkehrs. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebun~en erstrecken sich auf alle ß~tr1ebe ~1t m1ndeftens zwei Beschgft1gten. 

Erfaßter l'ersonenkre1 s: Die nachgewiesenen Ergebnisse gelten fur alle Art.Jei tnehmer ohne Unterscl1eidung nach A 1 ter, Geschlecht 
und Beruf und umfassen neben den vollbeschaftif;ten auch die te1lze1tbeschqft1gten Arbe1tnehner. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte iur Ucerstun­
denarbe 1 t und sonstige Zulagen und :3uschl:1ge. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen :Arbeitszeit: Es l',1rd die Zahl der 1m Ber1chtsze1traum von uen er1aßten .n.rueitnef:nern geleiste­
ten Arbeitsstunden e1nschl1eßl1ch geleisteter l~ehrarbei tsritunden erfaßt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verd1enstsUlll1'1en durch 
die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet, 

Die durc~schnittl1ch geleistete Wochenarbe1tsze1t ergibt sich aus der Di7ision der Gesamtzahl der Geleisteten ~ochenorbeits­
stunden durch die Zahl der voll- u~d teilzeitbeschdftigten ~rbeitnehmer. 

9uellenangabe: "New ~ealand Official Yearbook 11
, herausgegeben vor:i Department of Statist1cs, V1elli ngton. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeitnehmer*) 

nach Wirtschaftszweigen 

~1rtschafts3weig 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 

Kohlenbergbau 

Sonstiber Bercbau 

Steinbruche, Ton- und Sandgruben 

Verarbeitende Industrie 

Nahrungsmittelindustrie 

Fleischverarteitung 

Milchverwertung 

Obst- und Gemuseverarbeitung 

l\luhlenindustrie 
Backwarer..inCu9trie 1 ) 

Zuckerindustrie 2 ) 

Getrnnkeindustrie 

Tabakindustrie 

Textilinduf'trie 
Spinnerei und ~eberei3 ) 
Wirkerei und Stric1:erei 

Bekleidvng2- ~ni Sctuti~dustrie 

Schu!'J.i::;_dc.:.strie 

Bekleidungsindustrie 

golzi!ldu<:trie 

Sngewerke und !klzl::earlei tung 

llrü:::ver:cirbe1 tung 

Mobelindustrie 

fap1erindu"trie 

Druck- u::--.d Vec:ielf "l tigunf;C"bf\\erbe, V0rlacrs'I" cc-en 

Lederindt.strie 

Le dererze'Jfung 

Lederver<'.:.rbeitung 

Gummiverarbeitung 

Chemische Industr~e 
Verarbeitung von Steinen und Erden 

Zementindustrie 

Ziegeleien 

Eeram1s~he Industrie 4 ) 
11·lasc".ir:.entau 

EleYtrotechr.iscre Ir.dustrie 

Fahrzeugbau5 ) 

Kra:tfa~rzeug~au 6 ) 

Scr.st1ge verarbeitende Industrien 

Anmerkungen siehe Seite 55 

Pence 

1157 

121, 9 

~n, 1 

S8,4 

99,3 

91, 4 

67, 7 

p,._;.' ;_;_ 

74,2 

P7,6 

7.1. ,o 

72, 1 

72,4 

?C, 1::, 

t1,C?,1 

'7':,;,1 

77,7 
O,\, 9 

85,0 

86,3 

6CJ,2 

1 C1?, 0 

f)r), 4 

U,,4 

21, G 

8b,8 

2C,, 7 

88,9 

?4':: 

75,8 

123,0 

92,7 

89,7 

99,9 
'_j1, 9 

72,6 

':,6' 

75,2 
,Sf, F:; 

74,d 

75,5 
74 ,8 

C?,? 

?2,6 
'"""!.J,1 

C:::1,1 

89,6 

71 '9 
1 n1, 7 

tf), g 

Y1, 

9,)' ~j 

i,5, 0 

[:,2, 7 

86,0 

93,3 

79, ~' 
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127, 1 

91, 5 

93,0 

77,3 
27, 1 

87,3 
78,6 

~·o, 9 

75,0 

1 ,,o 

e,r ,r:; 

94,6 

o 2, 7 

,- '7 
~,3, 7 

93,e 

73,9 
101,4 

94, 1 

94, 1 

97,7 

S5,9 
91, 6 

85,9 

87,4 
96,0 

80,6 

1 C:GO '.-'t~ 1 

l!Jclober 

136,1 139,0 

1 o::,, J 113 ,2 

96,, 1, 0,9 

10G,4 
1 r 1, 9 

3, 1 

g2,1 
9,i, (, 
(',3, 2 

(J8,0 

d6,:, 

> ;_;_' (1 

_ 1, 2 

St,g 

( ~I J (_) 

100,0 

82,5 

86,: 

~6,4 

96,0 

74,7 
109,4 

100,9 

CC,, ":, 

10,,2 

r,o' (, 
~1f,' s 
f'}, E, 

92,2 

101 ,o 

,,6, 7 

112, 9 

105,3 
c,5 ,s 

96, 1 

85, 1 

100,5 

2,;;:,' 

C6, 1 

89,0 
71 , ,, 

102,5 

86, ::-

90, 5 
1 , 1 

~IIJ 1 0 

100,8 

77,7 
112, 6 

1 C.:3, 2 

101, 7 
106, 1 

99,3 

100,4 

92,7 

95,8 
11 G, C 

144,8 

124,0 

104,0 

11 :, , 3 

107,2 

94,3 
90,3 

102, 6 

8S,3 
1 C,?,, E, 

,~c' 1: 

07,7 

(7' '.::.'' 

90, c 

12,5 

27,9 

93,5 
112 ,,:, 

102,7 

104,2 

7U,7 
115, 1 

1 :J5, 

10~,5 

110,3 
-;e, 1 

103,3 

96,0 

99,3 
1 1 '.J,1 

146, 2 

129,6 

107,6 

11 q, 4 

109,0 
~11 , 0 

102, 5 

103,2 

28,2 

90,5 

90,0 

97,2 
11 ~j , 1 

106,6 

107,7 
[,2, 2 

117, 7 

~10,~ 

108,3 

112, 9 

106,3 

97,1 

102,7 

11,\,7 

95, 1 

1%4 

157,3 

127,2 

112, 7 

1;>'5, 7 

119,8 

94,: 
111, 6 

112 ,0 

95,6 
111,1 

105, 7 

97,2 

S4,3 

99,0 

11 G, 7 

94,9 
105, 4 

129,8 

113, 

112, 5 

85, 6 

129,8 

112,, 5 

118,2 

121, 6 

103,6 

114, E 

104,2 

105,9 
120,0 

104, 3 



Neulffland 

Durchlchnlttliche Bruttoatundenverdienate der Arbeitnehmer ') 

nach Wirtschaftezweieen 

Wirtschaftszweig 

Baugewerbe 
Energiewirtschaft, Wasserversorgung und sanitsre 

Dienste 
Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 

Handel 
Versicherungen 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Eisenbahnen 
Güterbeförderung im Straßenverkehr 
Schiffahrt 
Luftfahrt 

1957 

84,6 

89,3 

77,9 
89,9 

92,8 
86,3 
96,3 

107,7 

Pence 

1958 

87,5 

92,2 

79,3 
91, 1 

90,0 
81, 5 
97,3 

111,1 

1959 

87,8 

94,3 

81,8 
93,7 

93,2 
99, 1 

101,9 
114, 6 

1960 1961 
Oktober 

93,4 

99,2 

84,5 
99,3 

99, 1 

93,6 
108, 1 

119 ,4 

97,E 

103,6 

89,9 
105,0 

100,7 
98,5 

111, 3 
120,9 

Durchschnittlich relelstete WochenarbeitHtunden der Arbeitnehmer*) 

nach Wirtschaftszweiren 

Wirtschaftszweig 

Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden 
Kohlenbergbau 
Sonstiger Bergbau 
Steinbrüche, Ton- und Sandgruben 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

Fleischverarbeitung 
Milchverwertung 
Obst- und Gemüseverarbeitung 
Mühlenrndustrie 
Backwarenindustrie 1 ) 
Zuckerindustrie 2 ) 

Getränkeindustrie 
Tabakindustrie 
Textilindustrie 

Spinnerei und Weberei3 ) 
Wirkerei und Strickerei 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Holzindustrie 
Sägewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung 

Möbelindustrie 
Papierindustrie 
Druck- und Vervielfaltigungsgewerbe, Verlagswesen 
Lederindustrie 

Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 

Gummiverarbeitung 
Chemische Industrie 
Verarbeitung von Steinen und Erden 

Zementindustrie 
Ziegeleien 
Keramische Industrie 4 ) 

Maschinenbau 
Elektrotechnische Industrie 
Fahrzeugbau5) 

Kraftfahrzeugbau6 ) 
Sonstige verarbeitende Industrien 

Baugewerbe 
Energiewirtschaft, Wasserversorgung und sanitare 

Dienste 
Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 

Handel 
Versicherungen 

Verkehr und Nachrichtenubermittlung 
Eisenbahnen 
Güterbeforderung im Straßenverkehr 
Schiffahrt 
Luftfahrt 

1957 

34,8 
43,5 
44,2 

38,9 
46,3 
40,0 
40,4 
38,9 
38,2 
43,4 

39,9 

39,5 
38, 1 

38,3 
36,3 

39,9 
39,3 
40,4 
41, 1 
39,2 

41, 1 

37,9 
39,8 
40,6 

42,1 
42,8 
41,4 
41 , 5 

39,8 
41, 3 

43,3 
38,7 
42,6 

41, 7 

37,7 
36,9 

44, 1 

42,3 
43,3 
42,0 

*) Mrrnnl1che und weibliche Arbeiter und Angestellte zusammen. 

1958 

36,6 
45,5 
44,5 

40,0 
4 6, 2 

39,4 
42,0 
39,0 
37,8 
41, 4 
41, 7 

39,5 
38,4 

37,9 
36,2 

40,7 
40,0 
40,0 
41,6 
39,0 

41 ,2 

37, 1 

39,8 
40,4 

42,9 
42, 1 
42,5 
41 ,3 
40, 1 

41, 2 

41 ,6 
39,3 
43,5 

41, 2 

37,8 
36,7 

44, 1 

42, 1 

43,0 
42,0 

1959 

36,9 
44,5 
45,0 

39,8 
46,2 
39,0 
40,G 
39,0 
39,1 
41, 8 

39,2 

38,5 
37,6 

37,B 
35,9 

40,7 
39,5 
39,9 
42,3 
39,2 

40,2 
37, 1 

40,3 
40, 1 

43,1 
42,1 
41,4 
41 ,8 

39,9 
41, 7 

41,0 
38,5 
43,3 

41,, 

37,6 
37,1 

44,0 
42,2 
42,3 
41, 7 

1960 1961 
Oktober 

36,8 
44,9 
45,8 

39,0 
46,6 
38,2 

39,9 
39,5 
37,7 
43,5 
40,9 

38,7 
38,9 

38, 1 

36,4 

41 ,4 
39,0 
41, 2 

40,9 
39,5 

42,0 
37,5 
40,7 
40,7 

42,8 
42,2 
42,4 
42,3 
39,8 
41, 5 

42,5 
39,4 
43,7 

41, 3 

38, 1 
37, 1 

45, 1 
42,6 
42,9 

40,5 

36,1 
42,6 
45,5 

38,3 
47, 1 

40, 1 

40,5 
39,4 
37,3 
42,6 

40,7 

39,2 
37,6 

37,8 
35,5 

40,9 
40,3 
40,2 
42,2 
39,5 

42,0 
36,7 
40,7 
40,6 

43,0 
42,3 
43, 1 

42, 1 

39,8 
42,0 
41 ,8 

40,8 
43,7 

41,8 

37,2 
37,2 

46,1 
42,3 
43,6 
42, 1 

1962 

99,4 

1C7,7 

93,5 
109,8 

111, 9 
101, 4 
115,8 
126, 1 

1962 

35,1 
42,5 
45,2 

39,0 
46,7 
40,2 
40,8 
39,0 
39,1 
42,7 
42,3 

39,1 
38, 1 

38,2 
36, 1 

40,8 
39,3 
40,4 
41,8 
39,3 

41; 5 
37,6 
40,4 
40,7 

43,0 
42,3 
42,9 
41 ,8 

40, 1 

41, 1 

42,4 
40,2 
43 ,5 

41, 5 

37,1 
37,2 

42,7 
41,9 

43,2 
40,5 

1963 

103,8 

110, 4 

95,9 
111 ,9 

111, 3 
104,0 
119, 5 
132,0 

1963 

35,0 
43, 4 

46,9 

39,2 
46,5 
38,4 
41, 2 

40, 1 

38,0 
40 ,o 
40,4 

38,5 
38,2 

38,5 
36,4 

41, 2 

38,9 
40,7 
42,5 
39,4 

43,6 
37,2 
41, 2 

41 , 4 

43,8 
42,7 
42,4 
42,3 
40,4 
42,0 
45,0 
40,6 
44,2 

41 ,8 

37,2 
37,0 

44,2 
42,6 
43,0 
40,8 

1964 

111, 5 

118,2 

101,8 
118,2 

115, 5 
110,4 
126,7 

140,7 

1964 

34,5 
40,7 
46,6 

38,9 
47,0 
39,6 
41,0 
39,7 
39,5 
43,4 

39,9 

39,0 
38,6 

37,8 
36, 1 

42, 1 

39,5 
41,2 
42,4 
39,6 

41, 6 

36,8 
41 ,9 
40,7 

44,3 
43,4 
41, 1 

42, 1 

40,4 
41, 7 

43,5 
41,0 
44,5 

L2,0 

37,2 
37,5 

44,8 
42,8 
43,6 
40,9 

1) Brotbackereien.- 2) Einschl. Stißwarenindustrie.- 3) Wollindustrie.- 4) Einschl. Glacinduc.trie.- 5) Ohne 7.ra1tfuLrzeu/!-, Fahrrad­und Luftfahrzeugbau.- 6) Einschl. Fahrradbau. 
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Obersichten 

Meßzahlen der durchschnittlichen Bruttoverdienste bzw. Tariflöhne der Arbeiter 

1962 = 100 

Abkurzungen - Verdienst- bzw. Lohnart: StV = stundenverd1ens,t, - TV = Tagesvercil.enst, - ,1V 
dienst, - st1 = tar1±l1cher Stundenlohn, - oL = tari.t'l1cher 1,ochenlohn. 

Erfaßter Personer.kre1.s: m = mannl1cher Arbe1 ter, - mw = alle Arbeiter. 

,, ochenverdienst, - MV fllona t sve r-

1:..rfaßter '.'i1rtschaftsbere1ch: L = Land- und Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei, - Bg = Bergbau, Gewinnung von Steinen und Erden, -

VI = verarbeitende Industrie, - Bau = Baugewerbe, - E = Energ1ew1rtschaft, 1vasserversorgur..g und san1tare Dienste, - H = Handel, 

Kred1t1nst1tute und Versicherungsgewerbe, - V= Verkehr und Nachr1chtenubermittlung, - D = Dienstleistungen. 

Land 

EUROPA 

Bundesre:p. Deutschland 1 ) 

Belgien3 ) 

Bulgarien 

Danemark 

Finnland 
Frankreich 6 ) 

Griechenland 
Großbritannien3) 
Irlands) 

Italien 

Jugoslawien 
Luxemburg3 ) 

Niederlanaoe 3 ) 

:Norwegen 
usterreich 11 ) 

Polen 

Schweden 
Schweiz 3 ) 

Tschechoslowakei 

Ungarn 

A;,ulRIKA 

Argentinien 
Chile 13 ) 

El Salvador14 ) 

Guatemala15 ) 

Kanada 

Kolumbien 
t,:exiko 

Puerto Rico 

Vereinigte Staaten 

ASIEN 

Ceylon 
Indien 

Israel 

Japan 
Philippinen 

Taiwan (Formosa) 

AUSTRALIEN und OCEANIEN 

Australien 

Neuseeland 

"UROPA 

Bundesrep. Deutschland 

Belgien 

1!11nnland 
Frankreich16 ) 

Großbritannien17 l 
Italien 

~r1ederlande 
usterreich18 ) 

3chweiz 

AUSTRA1IEI/ und OCEANIEN 

Australien 17) 

:Xeuseeland 

Verdienst- Erfaßter 
bzw. Personen-

Lohnart kreis 

stv 

stv 

MV 

StV 

stv 
StV 
stv 
stv 

StV 
stv 

MV 

Stv 
StV 

StV 
St V 

0tV 

StV 

L!V 

MV 

MV 
MV 
StV 

St V 

StV 

stv 

St V 

stv 

StV 
MV 
TV 

Y.V 

MV 
TV 

St1 
st::, 

St:U 
StL 
,11 

StL 
StL 

StL 

St1 

;11 

mw 2) 

mw 

mw 

mw 5) 

m 5) 

mw 7) 
mw 

m 5) 

mw 
mw 

mw 10) 

mw 
mw 

m 5) 

mw 
mw 10) 

rn 5) 

m 5) 12) 

mw 

mw 

mw 

mw 
mw 

mw 
mw 

mw 

mw 
mw 

mw 

mw 
mw 10) 

mw 
mw 

mw 

mw 5) 

m 10) 

mw 10) 

m 2) 

mw 
mw 

mw 5) 

mw 

mw 5) 

m 5) 

mw 
mw 

m 5) 

m 5) 

Erfaßter 
11irtschafts­

bereich 
1950 1953 

Du.rchschni ttl1che Bruttoverd1 ~n..,te 

VI 

VI 4) 

Bg,VI 

VI,Bau,V,D 

Bg,VI,E 

Bg,VI,Bau 

VI 
VI 

VI 9) 
VI 
Bg,VI 

Bg,VI,Bau 

Bg,VI,.Bau,D 

Bg,VI 
TII, Bau 

Bg,VI 

Bg,VI 

VI,H,V 

Bg,VI 

Bg,VI 

VI 
VI 
VI 

VI 
VI 

VI 
VI 
VI 

VI 

VI 
VI,E,D 

VI 

VI 
VI 

VI 

L,Bg,VI,Bau,H,V,ll 

VI 

39 

41 

42 

47 
48 
50 

43 

37 
62 

42 

7 

55 

37 

60 

66 

42 

Tarifliche Lohns~tze 

BG,VI,Bau,B,H,V,D 

VI 
VI 

VI,Bau,H,V,D 

VI 
VI 
Bg,VI,Bo.u 

VI 
Bg,VI,Bau 

Bg,VI,Bau,H,V,D 

L,Bg,VI,Bau,E,V,ll 

48 

41 

32 
56 
56 

48 

45 
72 

55 

59 

49 
69 

69 

54 

59 
47 

58 
61 

59 

62 

48 

57 

55 

56 
67 

79 
61 

11 

72 

46 

47 

73 

71 
76 

46 

58 
80 

38 

66 

58 

60 

51 
68 

65 

54 
ob 

77 

76 

75 

1958 

69 
84 

85 

71 

78 

74 

79 

75 
75 
60 

84 

72 

75 

73 
87 

77 
80 

91 

92 

31 

89 

92 
88 

53 

72 
78 
88 

83 
88 

77 

70 
92 
62 

83 

85 

76 

78 

75 
89 
82 

78 
80 
86 

88 

30 

1960 

81 

89 

93 
81 

88 

85 

90 
84 
81 

82 

89 
81 

85 
83 

95 
86 

87 

96 

97 

67 
74 

95 
95 

75 
88 

87 

95 

98 
94 
83 
83 

92 

78 

94 

93 

84 
91 
88 

8b 

94 
87 

87 
90 
90 

97 
96 

1961 

90 

93 

98 

91 

95 
92 
96 e) 

96 
90 
87 

96 

92 
92 

91 
92 

98 
92 

93 

99 
98 

85 
85 

97 
97 
97 
87 

92 
93 

97 

101 

97 
90 
91 

95 

95 

96 

98 

91 

95 

95 

93 
96 

90 

92 
95 
94 

100 

98 

1963 

107 
109 

104 

108 
106 

109 
106 

104 

105 
117 
123 
108 

107 

105 
107 

104 

107 
108 

100 

103 

128 
133 

99 
103 
104 

139 
118 
106 

103 

97 
101 

115 
111 

104 

104 

104 
102 

106 
108 

107 

109 
104 
115 

108 
106 

105 

103 
103 

1964 

116 
122 

106 

117 

119 

117 
117 
112 

119 

130 

158 
119 
128 
111 

116 

107 
116 

117 
102 

105 

183 
202 

100 

101 
107 

1 S'8 

129 
112 
106 

101 

125 
122 

108 

106 

110 

107 

114 
117 
122 

118 
107 
131 

125 
111 

112 

10d 

106 

1965 

128 

128 a) 

111 b) 

132 c) 

130 c) 

120 d) 

124 
124 

200 a) 

122 a) 

136 a) 

119 c) 

129 

109 

101 d) 

105 

113 b) 

170 a) 

137 b) 

118 e) 

109 

144 b) 

114 b) 
109 d) 
111 f) 

119 C) 

113 

122 

131 b) 

133 c) 

126 

112 
142 

138 
123 
119 i;) 

111 h) 

113 b) 

1) Bis einschl. 1959 ohne Saarland und Berlin.- 2) Ohne Lehrlinge.- 3) Oktober.- 4) 1953 einschl. Bergbau und Baugewerbe.- 5)0hne 
Jugendliche.- 6) September.- 7) Ab 195e ohne Lehrlinge.- 8) Oktober, ab 1964 September.- 9) 1950 einschl. Bergbau.- 10) Einschl. 
Angestellter.- 11) Wien.- 12) Facharbeiter.- 13) April.- 14) San Salvador.- 15) Guatemala City.- 16) 1. Januar.- 17) 31. Dezem­
ber.- 18) Errechnet aus Nettolohnen in Industrie und Gewerbe fur verheiratete Arbeiter mit zwei Kindern in Wien (ohne Kinderbei­
hilfe).- a) April.- b) September.- c) 3. Vj.- d) Marz.- e) November.- f) August.- g) Dezember.- h) Oktober. 
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B. Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern in den Jahren 19SO bis 1964 

Vorbemerkung 

ln den n':3ch:folgenden ~bers1chten sind die Ergebnisse von .-:itati.st1ken uber Arbe1tsstre1t1gke1ten zwischen Arbeitgebern und Arbeit­nehmern .fur ·1us?e":uhl te LJnder zusammengestellt. Diese .St"1t1st1ken beruhen meist auf der Registrierung der den zustand1gen Stel­len ( .-3chl1chtungsor:;ane, ,\rbei tsamter, S0zialm1nu;ter1en, statistische Zentralamter u. dgl.) gemeldeten .1.rbei tsstrei tigkei ten • 

..;_rt und Umf-..mg der 3tat1st1ken: Im ::ülgeme1nen werden folgende rillgaben nachgewiesen: 

a) Zahl der ,rbe1tsstreit1gkeiten, wobei Streiks und nussperrun5en 5rundsatzlich zusammen erfaßt werden. In den meisten Fallen handelt es sich ~usschl1eßl1ch um Streiks. 

b) Z3hl der beteiligten ,rbei tnehmer, 

c) Zohl der verlorenen Arbeitstage. 

Nicht nachgewiesen werden im allgemeinen 11.ng0.oen uber Ursdchen und Srfolg der Arbeitsstreitigkeiten. Der Vielschiohtigke1t die­ser Fr~ge kann eine st~tistische Erfassung nicht hinreichend gerecht werden. Angaben uber die Zahl der von Arbeitsstreitigkei­ten betroffenen Betriebe bzw. Unternehmen werden nur von wenigen L~ndern nachgewiesen. 

Tr<J.ger der Stc1tistiken sind meist die '-l.rbe1ts-, Jozi.::ü- oder /lirtschaftsminister1en bzw. die statistischen Zentralamter in den einzelnen Landern. 

J e>riodiz1 tat der ;t:1 t1stiken: :~ngaben uber .'1..rbei tsstrei tigkei ten werden monatlich, viertel-, halbJahrlich oder Jahrlich zusammen-

?.e;-1cnuler \.Tel tunr;sbereich: Die nJ.cngev,iesenen .:1.ng.::l.ben ~el ten meist fur d....ts gesumte Land. 

t:r+> ,3te ,i~t3chc1ftszweige: In d,:,n rne1.1ten L.1,ndern rrerclen J.i.rbe1tsstreit::i.gkeiten 1n S....tmtlichen 1/irtschJftsbere1chen er:'<-<ßt. In ein­zelnen LB..ndern .rerden t?_;esonde_cte ,tngc/oen fur J.Uägewcihl te .lirtschaftsbereiche nu.chgewieseno 

_,bcrrenzun" der Be,Tiffe:D1e den Jt:ltistiken in den ein2elnen L~1ndern zugrunde liegenden Begriffe sind W1terschiedlich abgegrenzt. ~in intern~tion1ler Vertleich der nachgewie3enen :anlen ist daher nur mit Einschrankungen und Vorbehalten moglicho 

11 : i,1} der 1<1Li.lle 11 : Die Zethl der \rbei"::c:;streiti0keiten 1·nrd in den einzelnen Landern verschiedenartig erfaßt„ Meist werden nur sol­che Falle reiiatriert, in denen i1.rbeitsstre1tickeiten nicht friedlich beigelegt, .tirbeiten unterbrochen und besondere Harten fur die 11rlJe1 tnehmer so.vie besondere Schaden fur die Wirtschc:.ft verursacht werden„ 

Iri de11 Vereini.~t•:n Kön1:_:re1ch \"erden z. 3„ 5runllsatzl1ch nur Arbeitsstre1tigke1ten von mindestens einem Tag Dauer mit einer Be­teil1..;ung von 10 unt.l mehr .\rbcitnenmern oJ.er mit einem Verlust von 100 und mehr Arbeitstagen erfaßt. In Japan hingegen werden alle J\rbeitsstre1t1e;.r::e1ten, die lc.nger als 4 utunden anduuern, registrierto 

11 Ecte1li,·~e .:.r·oe1t!'le.1:ner 11 :2i1nJ solche, Uie unI'.littelo.Jr on Jtreiks teilnehmen bzw„ auaGesperrt sind. In den meisten Landern sind in ,ii"~P .'31hl '1uch "indirekt betroffene 11 '1._rbe1tnehmer einbezogen, die, ohne dll Llen tcrbeitsstreitigkeiten unmittelbar beteiligt zu -:,ein, infolce teil,.:e1ser Betr1ebsst1-llegW1g ihre Arbeit nicht fortfuhren konnen. Arbe1 tnehmer in Betrieben, die nicht unmi t­tel. b2r von 'i.rbeitsatreitigkeiten betroffen sind, gelten im allgemeinen nicht als 11 1ndirekt Betroffene", obwohl sie infolge des 2'"o3":.Jrten ,,1rtsc.r.dts..1bLtufs (z.B. ,usf 111 von ',!'Leits- ot..ier Transportmateriul durch Jtre::i.ks anderer Betriebe) an ihrer Arbeit 1:eh1nd1?:rt NP.rden. '-'.~oe1 tnenmer, die ...Lil zwei oder mehreren Arbei t8strei t1,.;ke1 tAn beteiligt sind, kennen in Jedem einzelnen Fall n-::_' 1-,t unü d:i.her rneh~:3.c!1 cezahlt ·serden. 
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B. Streiks und Aussperrungen ,n ausgewählten Landern ,n den Jahren 1950 bis 1964 

w./erlorene Arbeitstage 11
: Die Zahl der durch Arbei tsstre1 t1gke1 ten ver1 orenen Arbeitstage 1.st aus der Zahl der beteiligten Arbe1 t­

~ehmer und der Dauer der Arbe1ts3tre1t1.gKe1ten errecnnet. 

Die 1n einer Ubers1c!1t zusar::;;.er~~estellten 11 verlorenen Arbeitstage Je beteiligter Arbe1tnehrner' 1 sind durch Div131on dt!r Zahl der 

verlorenen Arbe1 tstage d'J.rch die Zahl der b~te1l1t:ten Arbe1tnet~mer errechn.et. 

Il:i.e in einer weiteren Ubers1cht zusammengestellten "verlorenen Arbe1tst9.ge ,Je 1 000 beschaft1gter Arbe:i.tnenmer 11 sind unter Beruck­

s18ht1gung der Zahl der verlorenen Arbeitstage ~nd jer Zahl der beschaft1gten Arbeitnehmer errechnet. 

9uellenangabe: 

a) Internationale '...:uellen: 

Internationales Arbe1 tsamt, Genf: "Year Book of Labour Statistics 11 

b) Landerquellen: 

Belgien: 

Danernark: 

Finnland: 

Frankreich: 

'
1International Labour Review 11 (insbes. Heft Juli 1955, 
So 78 ff., 11 Industrial Disputes, 1937 - 54") 

11 Anr.uai re Stat1st1que de la Belgique 11
, herausgeceben VuJ11 Inst1 tut national de Statist1riue, Bn...ssel 

11 St a ti stisk Arbog", heraus~ege ben vo~ Sta tisti ske Departerr,er:..t, I:operJw.gen 

11 3os1a:1linen AikakauskirJa 11 und "T1la.stoll1nen Vuos1kir~::i 11 , herausgegeben vom S0z1alm1n1sterium, Helsinki 

"T1lastokatsauksia 11
, l1erauscece oen ve,1i1 T1lastoll1nen Paatoimisto, Eelsink1 

"Stat1st1i..iues du Travail et de la SE!cur1 t€ ~ociale 11 , 

11 Annuaire .3tatistique de la France 11 , herausgegeben 
Economiques, Paris 

herausgegeben vom Ll1n1st~re du Travail, 

vorn Inst1 tut J.;at1onal de la ~tatistique et 

1-'aris, und 

des Etudes 

Gro:3bri tann1en: 11 Ministry 0.1. 1,abour Gazette", herausgegelJen von der statistischen Abteilung des trin1stry of Labour and 

Irland: 

Italien: 

Niederlande: 

Nonveeen: 

Sch#eden: 

Schweiz: 

Kanada: 

Vereinigte 
.Staaten: 

Indien: 

Israel: 

u.::1pan: 

Australien: 

J\'euseeland: 

N~tional Service, London 

11 Irish Traje Journal and Statistical Bullet1n 11
, herausgegeben vom Central Stat1st1cs Office, Dublin 

11 Bollettino mensile di Stat1stica 11 und 11 Annuar10 Statist1co Ital1ano 11
, herausgegeben. vom Istituto Centrale 

d1 Stat1st1ca, Rom 

11 .3ociale maandstat1st1ek 11 , herausgege:Jen vom Centraal Bureau voor de :3tatistiek, s 'Gravenhage 

1'3tatist1.sK Arbok for ~rorge 11 und 0 Stat1st1ske Manedshefte 11
, heraus[;ei;eben vo::n :...itat1st1sk sentralbyra, 

ustatistisK A.rsbot::u, herausgegeben vom .:3tat1st1skJ. Centralb:;ra.n, Stockholm 

11 St::it1st1sches Jahrbuch der 3chwe1z 11 , herausgegeben vom Eld[:;enossis~hen st~itiatischen Amt, .clern 

11 The Labour Gazette", herausgegeben vom Department of Labour, uttawa 

"Year Book 11
, herausgegeben vom Dominion Bureau of Statistics, Ottawa 

11 Str1kes and Loc1::outs 11
, herausgegeben vom Department of 1abour, uttu,va 

Oslo 

11 Monthly Labor Rev1ew 11
, herausgegeben vom Bureau of Labor Stat1st1cs im lJepartment of Labor, 11ashington 

nrndian Labour Journal", herausgegeben vom Labour Bureau, M1nistry of Labour and Employment Government of 

India, New Delhi 

"Stat1stic.:il Abstract of Israel", herausgegeben vom Central Bureau of Stat1st1cs, Jerusalem 

ui11onthly Labor Statist1cs and Research Bullet1n 11 und "Year Book of L...ibor Stat1stics 11
, herausgegeben vor~ der 

Labor Stat1stics and Research Division, I.11n1steric.il Secretariate of L..::1.bor M1.n1stry, :;.10r..lO 

11 1abour Report'' und 11 :.~onthly Bu:letin of .:c,mployment Statist1cs 11
, herausee[eben vom Commonwedl th Bureau of 

~en3us and Statistics, Canberra 

"fe'lr Book of the Comrnonweal tti of Australia 11
, herausgegeben vom Comr::ionweal th Bureau of Census and 0tatistics, 

Canberr'.1 

11 1Jew ZcaL-1nd Officio..l Yeo..r Book 11 und 11 Report on l'rices, oages and Labour stat1stics of New Zealand 11
, heraus­

gegeben vom Der,artment of Statistics, 11ell1ngton 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

(Alle Wirt schaftszweige) 

Jahr Anzahl beteiligte Verlorene 
Jahr Anzahl 

1 

Beteiligte 

1 

VerloreLe der Falle Arbeitnehmer Arbeitstage der Falle Arbeitnehmer Arbeitstage 

belgien1 ) Dunemark2 ) 

1950 122 149 936 2 7c8 555 1950 H3 2 ö49 3 700 1951 163 121 240 593 164 1 :J~ 1 L' 1 701 3 700 1 ·J52 122 278 064 863 377 1952 9 2 397 3 600 1953 11 5 116 724 4 11 903 1953 8 403 2 300 1954 107 60 618 443 706 1~54 ~·o 7 673 22 700 
1955 143 11tl 578 1 001 769 1955 13 6 257 9 900 
1956 148 176 140 948 170 1956 98 66 306 1 086 500 1957 115 339 055 3 7tJ8 738 1957 14 2 540 7 200 
1958 43 62 803 293 767 1958 15 9 474 9 400 
1959 57 123 473 9tl3 147 1959 23 5 859 18 100 
1960 61 19 14') 334 446 1960 e2 19 787 60 900 
1961 38 12 622 92 092 1961 34 1 53 304 2 308 200 
1962 40 21 995 no 975 1962 26 9 518 14 600 
1963 48 17 722 247 381 1963 19 6 527 23 600 
1964 41 40 682 443 835 1964 40 7 530 17 500 

Finnland3) .!!'rankre1 c~h 4 ) 

1950 78 118 025 4 644 367 1950 2 586 1 527 293 11 728 791 
1951 67 11 404 323 985 1951 2 514 1 754 000 3 495 476 
1952 43 9 370 54 440 1952 1 749 1 155 202 1 732 577 
1953 104 1 5 521 63 894 19535) 1 7b1 1 783 69?, 9 722 111 
1954 36 19 1 54 115 810 

m;5) 
1 479 1 318 947 1 440 145 

1955 72 .12 402 344 1 95 2 n72 1 060 613 3 J78 706 
1956 43 4 51 280 6 970 506 

i§§~5) 
2 440 981 676 1 422 539 

1957 88 58 716 222 672 2 c23 2 963 837 4 121 317 
1958 50 14 36'i 45 185 1958 954 1 112 459 1 137 7 41 
1959 49 19 764 429 639 1959 1 512 939 79f3 1 938 427 
1960 44 19 285 96 209 1960 1 434 1 071 513 1 069 958 
1961 51 45 247 41 4 37 1961 1 963 2 551 tJ21 2 600 570 
1962 46 6 963 33 052 1962 1 684 1 472 448 1 901 456 
1963 66 104 646 1 380 274 1%3 2 382 " b46 095 5 991 495 
1964 76 26 929 58 3tl1 1964 2 dJ1 2 193 600 2 496 791 

8-r1echenland 6 ) Großbr1tann1en7) 

1950 206 128 648 4 34 379 1950 1 339 3U3 000 1 389 000 
1951 184 134 162 375 103 1951 1 719 379 000 1 694 000 
1952 114 52 469 10~ 786 1952 1 714 41 6 000 1 792 000 
1953 196 85 112 116 t305 1953 1 746 1 374 000 2 184 000 
1954 172 49 307 38 949 1954 1 989 45ü 000 2 457 000 
1955 210 50 242 69 128 1955 2 419 671 000 3 781 000 
1956 1956 2 648 50cJ 000 2 083 000 
1957 169 115 391 142 250 1957 2 859 1 359 Oüü 8 412 000 
1958 113 91 951 109 260 1958 2 629 524 000 3 462 000 
1959 100 41 502 58 674 1959 2 093 646 000 5 270 000 
1960 135 56 180 tJ1 268 1960 2 832 tJ19 000 3 024 000 
1961 115 52 994 68 179 1%1 2 686 779 000 3 046 000 
1962 182 56 767 128 737 1%2 2 449 4 423 000 5 798 000 
1963 227 100 607 331 471 1963 2 068 592 500 1 755 000 
1964 ... ... ... 1964 2 5c4 883 ,)Oü 2 277 000 

Irland Itahen4 ) 

1950 154 18 559 216 505 1950 1 250 3 537 104 7 760 849 
19 51 138 24 777 "45 133 1951 1 178 2 134 735 4 514 536 
1952 82 14 851 529 089 1952 1 558 1 471 tl78 3 530 630 
1953 75 7 14 4 82 046 1953 1 412 4 679 091 5 827 620 
1954 81 8 294 66 734 1954 1 990 2 045 268 5 376 743 
1955 96 11 841 236 324 1955 1 981 1 403 217 5 b22 250 
1956 67 4 420 48 069 1956 1 904 1 677 750 4 136 672 
1957 45 4 059 92 040 1957 1 731 1 226 7b7 4 618 796 
1958 51 12 043 126 143 1958 1 937 1 283 301 4 171 877 
1959 58 9 305 124 479 1959 1 92' 1 900 321 9 190 360 
1960 49 5 S65 bO 349 1960 2 4 7- ,, 3,7 906 5 786 182 
1961 96 27 437 377 264 1961 3 502 2 6Y7 770 9 890 856 
1962 60 Q 197 104 024 1962 3 652 2 909 831 22 716 540 
1963 70 16 067 233 c17 1963 4 145 3 693 715 11 394 635 
1964 87 25 24 5 54 5 384 1964 3 tJ41 3 245 500 13 OtJ8 625 

1) Ausschl. Arbeitsstre1t1gke1ten mit einer Dauer von weniger als einem Tag.- c) Bis 1957 nur A~gaben fur Betriebe, die dem Da­
nischen Arbe1tceberverband angehoren; ausschl.Arbe1tsstre1t1gke1ten,1n denen weniger als 100 Arbe1tstace verloreng1n~en.- 3) Aus­
schl. 1nd1rekt betroffener Arbeitnehmer; einschl. der diesen Arbeitnehmern verlorengegangenen Arbeitstage.- 4) Ausschl. Arbeits­
streitigkeiten, die sich uber mehr als einen Wirtschaftszweig erstrecken.- 5) Einschl. beteiligter Arbeitnehmer sowie verlorenge­
gangener Arbeitstage bei Arbe1tsstre1t1gke1ten,die sich uber mehr als einen Wirtschaftszweig erAtrecken.- 6) Bis 1356 einschl.nur 
Athen-P1raus; die verlorenen Arbeitstage wurden unter ~ugrundelegung einer achtstundi5en Arbeitszeit errechnet.- 7) Ausschl. Ar­
Ceitsstre1tigke1ten, die nicht mit Beschaft1gungs- oder Arbe1tsbed1ngungen verbunden sind. Arbe1tsstre1t1cke1ten, die weniger als 
zehn Arbeitnehmer betreffen oder weniger als einen Tag dauern, sind nicht e1nbegr1ffen, sofern nicht mehr als insgesamt 100 Ar­
beitstage verlorengehen. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

(Alle Wirt schaftszweige) 

Janr Anza.nl Beteiligte 

1 

Verlorene 11.nzanl Beteiligte Verlorene 
Jc::.hr 

uer hille .l'l.rbe1 tnenmer Arbeitstabe der ialle .t1.rbei tnehmer Arbeitstabe 

1 

lhederlande Horwegen 1 ) 

1950 79 17 600 1 b2 5UO 1950 30 4 399 ,i2 310 

1951 d5 14 226 06 740 1951 28 4 255 )J 699 

19:,2 40 3 dUU '•,1 cou 1952 40 6 399 124 054 

1953 JG 1J 8()2 ~8 541 1953 5S ' 917 40 5.,) 1 

19:,4 ')1 1a 744 59 ..ib3 19:,4 27 2 365 1')4 JÜ'/ 

1955 b3 .'1 190 132 1355 22 9 'J71 1U8 Üö7 

1~56 80 37 14J 212 d05 19:, 6 27 :,6 17 5 ~c4 4lU 

1957 37 1 435 7 214 1957 1,3 2 732 n UG.' 

1958 73 5 123 57 300 1958 16 12 )41 'J9 798 

1959 48 7 035 13 997 1959 w 2 11) 47 o1G 

1960 121 75 500 467 591 1960 12 65b 2 417 

1961 43 8 578 24 65 6 1961 19 2<' 910 4h 0'32 

1962 24 2 15 6 9 085 1962 b 1 069 tl1 121 

1963 104 26 055 37 75 7 1963 b 10 58b 2'' eo 3~4 

19b4 53 3 498 43 862 1964 3 230 1 ) 10 

Osterreich Schweden 

1950 1950 23 2 436 41 uou 
1951 31 555 84 432 1951 28 15 127 030 700 

1952 31 942 75 345 1952 52 2 144 78 500 

1953 12 690 38 102 1953 20 26 198 :,81 700 

1954 21 140 51 314 1954 45 7 713 24 500 

1955 136 26 011 08 020 1955 18 3 855 158 8UO 

1906 89 43 886 15 3 411 1956 12 1 570 4 000 

1957 19 555 45 606 1957 17 1 619 53 \JOO 

1958 21:l 745 48 726 1958 10 84 15 000 

1959 47 007 so 536 1959 17 1 236 23 900 

1960 30 654 68 323 1960 31 1 479 13 500 

1961 38 338 113 878 1961 12 140 2 100 

1962 207 459 64 7 720 1962 10 3 529 5 000 

1963 16 501 34 017 1963 24 2 841 25 000 

1964 ... ... 1964 14 1 922 34 000 

Schweiz lhger1a 

1 •'J50 6 238 5 44 7 1950 
1951 u 985 8 469 1951 
1952 8 1 207 11 588 1952 
1953 6 2 079 61 124 1953 
1954 6 2 997 25 963 1954 53 9 900 26 874 

1955 4 430 1 036 1955 30 12 200 

1956 5 286 1 439 1956 30 23 623 61 297 

1957 2 71 740 1957 49 21 797 65 411 

1958 3 815 2 127 1958 48 24 660 78 :i33 

1959 4 126 1 987 1959 51 20 968 87 039 

1960 3 214 1 016 1960 54 23 250 70 062 

1961 - - - 1961 62 36 677 15 6 882 

1962 2 163 1 386 1962 58 18 671 57 237 

1963 4 1 120 70 698 1963 44 19 315 53 797 

1964 1 350 4 550 1964 ... . .. . .. 

;:;uJ3:ri,,:a 
;:anada2 ) 

1950 33 3 277 5 tl29 1~50 160 192 083 1 387 500 

1951 40 8 273 13 029 1951 25ü 102 793 901 620 

1952 55 6 459 22 207 1952 219 112 273 2 765 510 

1953 32 2 658 2 782 1953 173 54 488 1 312 720 

1954 60 5 816 13 277 1954 173 56 630 1 450 300 

1955 102 9 863 16 797 1955 159 60 090 1 875 400 

195 6 105 10 050 12 u43 1956 229 88 6tJO 1 246 000 

1957 119 9 634 13 462 1957 245 80 695 1 477 100 

1958 74 8 179 6 557 1958 209 111 475 2 816 '350 

1959 46 3 703 11 421 1959 216 95 120 2 226 b90 

19bU 41 5 485 5 090 1960 274 49 408 738 700 

1961 31 4 991 61 887 19b1 287 97 959 1 355 080 

19b2 55 2 146 1 135 19b2 311 74 3)2 1 417 900 

1963 61 3 401 3 782 19b3 3 32 83 428 917 140 

19o4 ... . .. ... 1964 329 100 214 1 572 220 

1J Ausschl. 1nd1re~t betroffener Arbeitnehmer sowie hrbe1tsstre1t16ke1ten mit einer Dauer von weniger als einem lag.- 2) üUsschl. 

Arbe1tsstre1t1gke1ten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbe1tsstre1t1gke1ten mit einer Dauer von weniger als 

einem Tag, sofern nicht ~ehr als zehn Arbeitstage verlorengehen; ausschlo indirekt betroffener Arbeitnenmer. 
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Jahr 

1950 
1q51 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1061 
1962 
1963 
1964 

1950 
1051 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1059 
1%0 
196' 
1962 
1963 
1964 

1 °50 
1051 
195 2 
1953 
1954 
1055 
1956 
1 057 
1058 
1959 
1060 
1061 
1962 
1963 
1964 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1%2 
1963 
1964 

Anzahl 
der Falle 

Beteiligte 
Arbeitnehmer 

Vereini~te Staaten1) 

4 843 2 410 000 
4 737 2 220 000 
5 117 3 540 000 
5 091 2 400 000 
3 468 1 530 000 
4 320 2 650 000 
3 825 1 900 000 
3 673 1 390 000 
3 694 2 060 000 
3 708 1 880 000 
3 3'l3 1 320 000 
3 367 1 450 000 
3 614 1 230 000 
) 362 941 000 
3 655 640 000 

Chi1e3 ) 

218 78 750 
193 88 633 
215 1 51 715 
208 123 108 
364 90 069 
274 128 206 
147 105 438 

80 29 771 
120 48 395 
204 82 188 
257 88 518 
262 111 911 
401 84 212 
416 117 084 

Israels) 

72 9 100 
76 9 715 
94 14 010 
84 8 804 
82 12 123 
87 9 861 
74 11 452 
59 3 692 
48 6 050 
51 5 873 

135 14 420 
125 26 184 
144 37 588 
126 86 475 
136 47 168 

Australien7 ) 

276 431 701 
344 408 592 
627 505 734 
459 496 046 
490 370 074 
532 444 647 
306 427 983 
103 337 043 
987 282 849 
869 237 4 71 
145 603 279 
815 300 357 
183 353 853 
250 412 708 
?34 545 628 

Streiks und Aussperrungen 1n ausgewählten Lindern 

(Alle Wirtschaftszweige) 

Verlorene 
Arh~i tstage 

38 800 000 
22 900 000 
59 100 000 
28 300 000 
22 600 000 
28 200 000 
33 100 000 
16 500 000 
23 900 000 
69 000 000 
19 100 000 
16 300 000 
18 600 000 
16 100 000 
22 900 000 

2 277 838 
1 565 414 
1 766 827 
1 452 887 
1 795 329 
1 090 165 
1 657 194 

227 968 
196 171 
869 728 

55 087 
114 290 

58 066 
35 404 
71 946 
53 078 

112 756 
165 549 

87 751 
?1 328 
49 368 

122 897 
241 822 
128 001 
100 912 

2 062 888 
872 974 
163 504 
050 830 
901 639 
010 884 
121 383 
630 213 
439 890 
365 039 
725 107 
606 811 
508 755 
581 568 
911 358 

Jahr 

1950 
1951 
1952 
1g53 
1954 
1955 
19 56 
1957 
1 q59 
1959 
1%0 
1961 
1962 
1963 
1%4 

1950 
1951 
1952 
1 9s3 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1950 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

1950 
1951 
19 52 
1953 
1954 
1955 
1056 
1957 
1058 
1059 
1960 
1061 
1()62 
1063 
1964 

1950 
1051 
1952 
1 053 
1954 
1955 
1956 
1 057 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

Anzahl 
der Falle 

30 
23 
14 
40 
18 
21 
50 
56 
84 
45 
26 
43 
15 
20 

814 
071 
963 
772 
840 

1 166 
1 203 
1 630 
1 524 
1 531 
1 556 
1 357 
1 491 
1 471 
2 151 

584 
576 
590 
611 
647 
659 
646 
830 
903 
887 
063 
401 
299 
079 
234 

129 
100 

50 
73 
61 
65 
50 
51 
49 
7? 
60 
71 
96 
60 
0) 

Bete1lirte 
Arbeitnehmer 

Argentinien2 ) 

97 048 
16 356 
15 815 

5 506 
119 701 

11 990 
853 994 
304 209 
277 381 
411 062 
130 044 
236 462 

42 386 
207 216 

Ind1en4 ) 

719 883 
619 321 
809 242 
466 607 
477 138 
527 767 
715 130 
889 371 
928 566 
693 616 
982 868 
511 860 
705 059 
563 121 
002 955 

Japan6 ) 

763 453 
162 'i85 
623 610 
341 229 
927 821 
033 346 
098 326 
556 835 
279 434 
215 940 
918 094 
680 011 
517 844 
183 243 
050 115 

Neuseeland 

91 492 
36 878 
16 297 
22 175 
16 1 53 
20 224 
13 579 
15 545 
13 709 
18 762 
14 305 
16 626 
39 921 
14 911 
34 779 

Verlorene 
Arbeitstage 

2 031 827 
152 243 
313 343 

59 294 
449 497 
144 120 

5 167 294 
3 390 509 
6 245 286 

10 078 138 
1 661 520 
1 755 170 

268 7 49 
812 396 

12 806 704 
3 818 928 
3 336 961 
3 382 608 
3 372 630 
5 698 000 
6 992 000 
6 429 000 
7 798 000 
5 633 148 
6 514 955 
4 91 B 755 
6 120 576 
3 268 524 
7 724 694 

5 486 059 
6 014 512 

15 075 269 
4 279 220 
3 836 276 
3 467 008 
4 561 890 
5 652 124 
6 052 331 
6 020 476 
4 912 187 
6 149 884 
5 400 363 
2 770 421 
3 165 264 

271 475 
157 390 

28 123 
19 291 
20 474 
52 043 
23 870 
28 186 
18 788 
29 651 
35 683 
38 185 
93 157 
54 490 
66 834 

1) Ausschl. Arbeits~treitigkeiten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von 
weniger als einem vollen Arbeitstag bzw. einer vollen Schicht.- 2) Die Angaben beziehen sich nur auf Streiks in Buenos Aires; aus-
schließlich indirekt betroffener Arbeitnehmer. Nur Streiks.- 3) Nur Streiks.- 4) Bis 1956 nur Angaben für "A" Lander sowie fur 
einige "C" Lander. Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen; ausschl. politischer Streiks.-
5) Ausschl. Arbeitsstreitirkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag; ab 1960 von weniger als 2 Stunden sowie indirekt be-
troffener Arbeitnehmer.- 6 Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als 
vier Stunden.- 7) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Belgien 1 ) 

Bergbau 

Anzahl der Falle 86 45 25 17 8 7 6 4 7 

Beteiligte Arbeitnehmer 142 274 52 531 33 185 90 170 6 118 9 422 4 170 2 077 16 549 

Verlorene Arbeitstage 271 550 159 293 158 039 628 474 58 353 27 845 6 780 11 432 19 773 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 51 59 15 33 48 27 31 36 30 

Beteiligte Arbeitnehmer 32 968 210 710 2 411 6 119 12 873 2 691 16 481 14 701 23 200 

Verlorene Arbeitstage 672 159 2 816 726 57 7 39 315 147 275 022 62 186 262 651 221 747 413 698 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 2 2 1 1 

Beteiligte Arbeitnehmer 114 72 014 8 10 

Verlorene Arbeitstage 005 795 070 8 210 

Handel 

Anzahl der Falle 3 2 1 1 

Beteiligte Arbeitnehmer 50 131 19 29 

Verlorene Arbeitstage 157 367 76 37 

Verkehr 

Anzahl der Falle 3 5 2 1 1 2 1 

Beteiligte Arbeitnehmer 425 3 496 14 707 56 198 113 55 

Verlorene Arbeitstage 453 8 786 27 989 168 396 269 100 

~roßbr1tann1en2 ) 

Bergbau 

Anzahl der Falle 2 078 2 226 1 964 1 311 1 669 1 466 1 207 993 1 063 

Beteiligte Arbeitnehmer 241 400 265 500 248 600 192 800 237 600 249 900 154 600 152 600 173 400 

Verlorene Arbeitstage 503 000 514 000 450 000 371 000 494 000 740 000 308 000 326 000 309 000 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 326 358 380 492 716 714 634 720 976 

Beteiligte Arbeitnehmer 224 500 903 400 140 600 388 100 396 500 376 100 3 782 400 323 400 416 000 

Verlorene Arbeitstage 448 000 6 712 000 670 000 4 625 000 747 000 630 000 4 603 000 968 000 461 000 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 114 126 178 171 215 286 316 168 222 

Beteiligte Arbeitnehmer 13 000 16 500 26 900 21 400 22 600 47 900 55 100 70 800 25 800 

Verlorene Arbeitstage 78 000 84 000 151 000 138 000 110 000 285 000 222 000 356 000 125 000 

Handel 

Anzahl der Falle 12 15 10 11 20 42 31 26 39 

Beteiligte Arbeitnehmer 3 600 4 600 3 500 800 2 300 4 300 11 100 2 300 5 900 

Verlorene Arbeitstage 6 000 91 000 67 000 4 000 5 000 13 000 29 000 25 000 28 000 

Verkehr 

Anzahl der Falle 102 121 83 88 179 138 136 133 180 

Beteiligte Arbeitnehmer 20 500 167 100 100 500 30 300 151 300 58 700 307 600 38 800 250 900 

Verlorene Arbeitstage 35 000 998 000 2 116 000 95 000 635 000 231 000 431 000 72 000 312 000 

1) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten mit einer D~uer von weniger als einem Tag.- 2) Aueschl._ Arbeitsstreitigkeiten, die nicht mit 

Beschaft1gungs- oder Arbeitsbedingungen verbunden sind. Arbeitsstreitigkeiten, die wenig0r als zehn Arbeitnehmer betreffen oder 

weniger als einen Tag dauern, sind nicht einbegriffen, sofern nicht mehr als insgesamt 100 Arbeitstaee verlorengehen, 
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Streiks und Aussperrunien in ausiewlhlten Ländern 

nach Wirtachaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Italien 1) 

Bergbau 

Anzahl der Falle 134 121 139 104 116 205 191 173 175 Beteiligte Arbeitnehmer 56 515 42 563 90 680 45 777 74 437 77 629 84 822 113 734 77 000 Verlorene Arbeitstage 227 193 193 613 316 579 521 199 170 959 304 741 381 480 344 214 601 250 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 1 003 864 968 940 1 380 1 991 1 923 2 168 1 919 Beteiligte Arbeitnehmer 692 622 531 190 530 645 023 176 1 017 293 1 071 609 1 283 057 1 801 360 1 434 000 Verlorene Arbeitstage 786 300 032 424 330 145 057 782 2 854 093 4 512 070 14 167 740 4 791 839 6 591 250 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 290 241 300 324 329 437 362 373 328 Beteiligte Arbeitnehmer 174 747 243 140 73 429 133 644 264 343 220 442 194 818 496 879 349 000 Verlorene Arbeitstage 423 198 778 626 103 612 245 613 518 560 445 764 058 651 2 591 718 559 250 

Handel 

Anzahl der Falle 137 112 48 36 55 68 113 111 112 Beteiligte Arbeitnehmer 58 319 17 061 20 182 49 236 65 775 36 479 56 168 142 258 43 000 Verlorene hrbeitstage 106 859 36 872 29 449 596 434 82 213 87 462 108 596 431 344 88 875 

Verkehr 

Anzahl der Falle 109 152 155 151 198 320 345 408 374 Beteiligte Arbeitnehmer 156 225 135 915 286 993 106 516 138 257 277 423 154 566 245 805 440 000 Verlorene Arbeitstage 166 783 345 208 517 084 601 802 184 973 608 641 404 046 651 691 540 000 

Niederlande 2) 

Bergbau 

Anzahl der Falle 1 1 Beteiligte Arbeitnehmer 46 305 Verlorene Arbeitstage 275 830 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 72 36 4 30 62 28 14 68 26 Beteiligte Arbeitnehmer 35 399 1 389 376 6 850 34 667 4 014 1 858 19 673 5 036 Verlorene Arbeitstage 103 589 6 939 456 7 471 37 560 6 071 7 140 16 982 7 551 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 67 13 50 5 8 8 22 Beteiligte Arbeitnehmer 3 967 562 36 929 283 375 523 2 750 Verlorene Arbeitstage 33 970 844 420 915 2 743 889 3 689 22 548 

Handel 

Anzahl der Falle 1 1 3 3 2 1 2 Beteiligte Arbeitnehmer 97 30 91 2 500 54 100 147 Verlorene Arbeitstage 194 124 350 7 194 470 200 213 

Verkehr 

Anzahl der Falle 5 1 2 6 7 2 25 2 Beteiligte Arbeitnehmer 1 083 750 132 404 4 137 150 9 735 245 Verlorene Arbeitstage 81 380 2 750 332 722 15 192 55 14 846 319 

1) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die sich uber mehr als einen Wirtschaftszweig erstrecken.- 2) In den Angaben fur die verarbei­tende Industrie sind bis 1957 einschl. die Zahlen fur das Baugewerbe enthalten. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Norwegen 1) 

Bergbau 

Anzahl der Falle 1 1 

Beteiligte Arbeitnehmer 648 4 174 

Verlorene Arbeitstage 648 125 220 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 9 11 5 4 6 12 4 1 1 

Beteiligte Arbeitnehmer 20 137 619 427 269 515 10 098 1 036 20 5 

Verlorene Arbeitstage ~01 624 7 091 618 933 2 084 213 239 80 186 20 615 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 6 3 3 3 5 1 

Beteiligte Arbeitnehmer 25 138 122 47 120 114 5 

Verlorene Arbeitstage 501 309 297 622 583 252 35 

Handel 

Anzahl der Falle 2 2 3 1 2 

Beteiligte Arbeitnehmer 103 5 7 707 2 8 

Verlorene Arbeitstage 149 140 73 072 116 710 

Verkehr 

Anzahl der Falle 5 2 7 1 3 2 2 

Beteiligte Arbeitnehmer 1 036 3 380 713 27 931 27 10 244 

Verlorene Arbeitstage 23 486 22 065 43 985 81 11 551 801 225 000 

Kanada 2) 

Bergbau 

Anzahl der Falle 24 22 30 14 18 11 10 17 12 

Beteiligte Arbeitnehmer 17 974 18 000 30 909 5 611 4 806 5 944 7 688 6 210 6 560 

Verlorene Arbeitstage 58 630 161 430 808 840 25 740 20 780 31 740 41 040 53 980 69 640 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 124 122 93 92 103 113 140 148 161 

Beteiligte Arbeitnehmer 57 473 39 382 32 244 32 742 19 967 32 923 34 504 38 502 63 689 

Verlorene Arbeitstage 054 560 984 470 025 390 566 730 431 440 383 940 778 700 498 730 190 810 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 36 60 60 48 88 88 99 82 81 

Beteiligte Arbeitnehmer 5 322 14 366 32 372 7 279 15 027 49 816 18 596 17 015 10 181 

Verlorene Arbeitstage 40 975 194 740 809 920 84 660 206 290 652 230 197 720 192 330 91 890 

Handel 

Anzahl der Falle 19 17 23 20 17 25 25 30 33 

Beteiligte Arbeitnehmer 1 378 943 2 181 1 355 1 982 811 987 896 5 173 

Verlorene Arbeitstage 20 780 40 270 52 310 13 740 39 800 20 720 20 360 44 780 116 570 

Verkehr 

Anzahl der Falle 10 11 25 23 31 26 27 21r 31 

Beteiligte Arbeitnehmer 3 891 3 595 9 335 5 834 6 503 5 227 11 769 15 270r 8 477 

Verlorene Arbeitstage 38 460 45 075 98 700 84 330 31 000 76 040 343 280 56 900r 57 300 

1) Ausschl, indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag.- 2) Ausechl. 

Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als 

einem Tag, sofern nicht mehr als 10 Arbeitstage verlorengehen; ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer. 
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Wirtschaftszweig 1956 

Bergbau 

Anzahl der Falle 321 
Beteiligte Arbeitnehmer 129 000 
Verlorene Arbeitstage 320 000 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 1 986 
Beteiligte Arbeitnehmer 1 360 000 
Verlorene Arbeitstage 27 100 000 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 784 
Beteiligte Arbeitnehmer 231 000 
Verlorene Arbeitstage 2 680 000 

Handel 

Anzahl der Falle 351 
Beteiligte Arbeitnehmer 38 000 
Verlorene Arbeitstage 596 000 

Verkehr 

Anzahl der Falle 243 
Beteiligte Arbeitnehmer 130 000 
Verlorene Arbeitstage 170 000 

Bergbau 

Anzahl der Falle 103 
Beteiligte Arbeitnehmer 232 766 
Verlorene Arbeitstage 2 281 661 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Falle 383 
Beteiligte Arbeitnehmer 425 981 
Verlorene Arbeitstage 643 802 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 11 
Beteiligte Arbeitnehmer 1 041 
Verlorene Arbeitstage 3 149 

Handel 

Anzahl der Falle 20 
Beteiligte Arbeitnehmer 18 081 
Verlorene Arbeitstage 31 569 

Verkehr 

Anzahl der Falle 73 
Beteiligte Arbeitnehmer 283 195 
Verlorene Arbeitstage 425 312 

Streiks und Au11perrungen in au11ewlltttan Lindern 

nach Wirtechaftszweigan 

1957 1958 1959 1960 

Vereinigte Staaten1) 

198 168 187 154 
56 300 38 600 120 000 48 500 

240 000 302 000 5 650 000 700 000 

1 966 955 2 043 1 598 
778 000 1 490 000 1 280 000 707 000 

9 390 000 15 400 000 55 500 000 11 200 000 

785 844 771 773 
308 000 326 000 251 000 269 000 

3 970 000 4 790 000 4 120 000 4 470 000 

382 366 322 296 
64 000 58 000 73 000 39 000 

677 000 947 000 574 000 458 000 

209 242 233 266 
169 000 132 000 140 000 200 000 

2 010 000 2 270 000 910 000 750 000 

Japan2) 

149 151 126 84 
631 737 584 553 530 368 263 620 

2 336 603 482 364 3 402 668 3 096 997 

467 481 465 584 
524 268 399 813 489 228 384 580 

2 708 760 863 188 2 010 390 962 590 

10 15 25 12 
943 2 188 17 261 12 371 

5 105 9 015 29 238 21 593 

31 26 28 39 
14 285 5 432 2 857 21 289 
79 017 20 485 14 113 149 258 

107 139 190 185 
268 278 132 646 142 749 80 562 
374 565 388 626 498 884 367 447 

1961 1962 1963 1964 

154 159 153 155 
38 000 51 800 45 800 83 400 

310 000 983 000 481 000 808 000 

1 698 1 789 1 684 1 789 
898 000 638 000 555 000 994 000 

9 779 000 10 100 000 10 400 000 15 690 000 

824 913 840 944 
217 000 284 000 208 000 248 000 

3 490 000 4 150 000 930 000 2 790 000 

312 375 218 326 
62 630 31 140 64 720 63 000 

719 000 550 100 2 570 800 350 000 

243 213 293 258 
211 000 182 000 34 200 209 000 
710 000 2 490 000 498 000 920 000 

81 79 77 87 
329 986 446 391 121 461 116 248 
277 599 2 036 647 364 143 429 460 

828 711 620 712 
909 834 610 812 641 453 706 909 

3 506 034 2 243 304 474 905 2 158 464 

31 26 19 16 
35 618 25 684 46 803 5 404 
55 135 32 331 136 901 7 595 

50 77 53 37 
14 032 17 404 9 515 4 042 
43 018 53 282 43 485 19 237 

278 276 216 282 
302 722 277 220 276 062 123 031 
972 561 651 547 605 640 302 362 

1) Ausschl. Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als sechs Arbeiter betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weni-
ger als einem vollen Arbeitstag bzw. einer vollen Schicht. In den Angaben fur die Verkehrswirtschaft sind außerdem Zahlen fUr Stadtwerke und andere gemeinnUtzige Betriebe enthalten.- 2) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkei-ten mit einer Dauer von weniger als vier Stunden. In den Angaben fUr die Verkehrswirtschaft ist das Lagereigewerbe nicht enthalten. 
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Obers11,;nten 

Verlorene Arbeitstage je beteiligter Arbeitnehmer 

in ausgewählten Ländern 

Land 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Bundesrepublik Deutschland1 ) 30, 1 23,6 3,9 2,9 2,2 3, 1 5, 7 8,7 3,0 

Belgien 5,4 11 ,2 4,7 8,0 17, 5 7,3 12,3 14,0 10,9 

Danemark 16,4 2,8 1,0 3, 1 3, 1 15, 1 1, 5 3,6 2,3 

Finnland 15,4 3,8 3, 1 21, 7 5,0 0,9 4,7 13,2 2,2 

Frankreich 1,4 1,4 1,0 2, 1 1,0 1,0 1 ,3 2,3 

Großbr1tann1en 4, 1 6,2 6,6 8,2 3,7 3,9 1, 3 3,0 2,6 

Irland 1ü,9 22,7 10,5 13,4 13,7 13,8 11,3 14,5 21,6 

Italien 2,5 3,8 3,3 4,8 2,5 3,7 7,8 3, 1 3,0 

Niederlande 5,7 5,0 7,3 1,8 6,2 2,9 4,2 1,4 5,2 

Norwegen 17,2 9,7 4,8 22,5 3,7 18,5 ·75,9 21, 4 5, 7 

Schweiz 5,0 10,4 2,6 15,8 4,7 8,5 63,1 13,0 

Kanada 14, 1 18,3 25,3 23,4 15,0 13,6 1 ~' 1 11,0 15,7 

Vereinigte Staaten 17,4 11,4 11, 6 36,7 14,5 11, 2 15,0 17, 1 14,0 

Japan 4,2 ;,6 4,7 5,0 5,4 3,6 3,6 2,3 3,0 

Australien 2,6 1,9 1 ,6 1, 5 1, 2 2,0 1,4 1,4 1, 7 

Neuseeland 1,8 1,8 1,4 1,6 2,5 2,3 2,3 3,7 1, 9 

1) 1956 ohne Saarland, bis einschl. 1959 ohne Berlin. 

Verlorene Arbeitstage je 1 000 beschäftigter Arbeitnehmer *) 

in ausgewählten Ländern 

Land 1956 1957 1958 1959 1960 19b1 1962 1963 1964 1) 

Bundesrepublik Deutschland 2 ) 138 90 52 5 3 33 131 

Belgien 507 993 133 530 187 50 147 126 234 

Danemark3 ) 2 050 23 29 34 73 309 48 83 

Pinnland3 ) 110 330 11 60 121 24 12 507 

Frankreich 198 ,2, 124 272 151 333 223 775 252 

Großbr1.tdnn1en 154 62< 257 395 232 221 432 135 172 

Irland 113 248 330 269 149 544 296 704 519 

Itallen3) 130 154 189 821 462 701 866 956 035 

N1ederlunde 78 3 15 4 123 6 8 32 B 

Herwegen 469 13 45 82 4 599 138 381 

Schweiz 3 ) 2 0 3 2 

Kanada 495 5 54 576 306 287 470 538 310 

Vereinigte Sta.J. ten 301 636 001 2 857 763 645 729 624 862 

Japan 365 423 427 435 299 370 300 152 170 

Aus1;ral1en 632 365 251 204 383 545 281 302 471 

Neuseeland 66 73 49 77 % 92 224 128 152 

*) 1,rfaßte \/1rtschaftszweige: Bergbau, verarbeitende Industrie, baugewerbe und Verkehr. 

1 ) .irre chne t mit der Beschaft1gtenzahl von 1963,- 2) 1956 olli1.e üaarland, bis einschl. 1959 ohne Berlm,-3) Nur verarbeitende 
Industrie. 
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Internationale Systematik der Wirtschaftszweige*) 

(,International Standard lndustrial Class,fication of All Econom1c Act,vities' - ISIC) 

Abteilung 
Hauptgruppe 

Gruppe 
Klasse 

'ilirtschaftszweig 

Land- und Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei 

Landwirtschaft und Tierzucht 

Bergbau, Gewinnung von Jte1nen ü.nd Erden 
Kohlenbergbau 

Steinkohlenberg bau 
Braunkohlenbergbau 

Erzbergbau 
darunter: 
Eisenerzbergbau 
Kupferbergbau 

Erddl- und Erdgasgewinnung 

Steinbruche, Ton- und ,Jandgruben 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

darunter: 
Fleischverarbeitung 
Milchverwertung 
Obst- und Gemuseverarbeitung 
Fischverarbeitung 
Muhlen- und Nahrmittelindustrie 
Backwarenindustrie 
Zuckerindustrie 
Süßwarenindustrie 

Getrankeindustrie 
Brennereien und 3pirituosen1ndustrie 
Brauereien und Malzereien 
Mineralbrunnen-, -wasser- und Limonadenindustrie 

Tabakindustrie 
darunter: 
Zigarettenindustrie 
Zigarrenindustrie 

Textilindustrie 
ddrunter: 
3pinnerei, Weberei und Textilveredlung 
d:1runter: 

.Vollindustrie 
Baumwollindustrie 
Seidenindustrie 
Leinenindustrie 
Teppichindustrie 

Vfirkerei und ütrickerei 
Bekleidungs- und Schuhindustrie 

Jchuhindustrie 
Bekleidungsindustrie 
darunter: 
Oberbekleidungsindustrie 
'Nascheindustrie 
Hutindustrie 
Pelzbekleidungsindustrie 

Holzindustrie (ohne Mobelindustrie) 
Sagewerke und Holzbearbeitung 
Holzverarbeitung (ohne Mdbelindustrie) 

Möbelindustrie 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 
Papierverarbeitung 

Druck- und Vervielfaltigungsgeweroe,Verlagswesen 
darunter: 

Zeitungsdruck 
Buchdruck 
Buchbinderei 

LederlJl'<):ustrie (ohne Schuhindustrie) 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 

Gummiverarbeitung 
Chemische Industrie 

Industrie der Grundchemikalien und Dungemittel­
industrie 
Industrie der anorganischen Grundchemikalien 

(ohne Dungemittelindustrie) 
Dllngemittelindustrie 
Industrie der organischen Grundchemikalien 

Kunststoffherstellung 
Chemiefaserherstellung 
Farbenindustrie 
3prengstoffindustrie 
Sonstige chemische Industrie 
darunter: 
Pharmazeutische Industrie 
Seifenindustrie 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung 
darunter: 
Mineralolverarbeitung 
Kohlenwertstoffindustrie 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

4 

51 

52 

6 

61 

62 

63 

7 
71 

72 

73 

8 

81 
84 

85 

9 

Abteilung 
Hauptgruppe 

Gruppe 
Klasse 

Wirtschaftszweig 

Verarbeitung von Steinen und Erden 
darunter: 

Zementindustrie 
Ziegeleien 
Glasindustrie 
Keramische Industrie 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie (einschl.Gießereien, 

Ziehereien und Walzwerke) 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie (einschl. Gießereien) 
EBM-Waren-Industr1e,3tahlverformung, Herstellung 

von 0tahl- und Leichtmetallkonstruktionen 
darunter: 

Werkzeugindustrie 
Blechwarenindustrie 
Sonstige EBM-'i/aren-Industrie 

Maschinenbau 
darunter: 

Werkzeugmaschinenbau 
Kraftmaschinenbau 
Landmaschinen- und Ackerschlepperbau 
Buromasch1nenbau 
Haushaltsmaschinenbau 

Elektrotechnische Industrie 
darunter: 
Elektromotoren- und -generatorenbau 
Transformatorenbau 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonogera te b_au 
Nachr1chtengeratebau 

Fahrzeugbau 
darunter: 
Schiffbau 
Lokomotiv- und Waggonbau 
Kraftfahrzeugbau 
Lr_tfahrzeugbau 

Sonstige verarbeitende Industrien 
darunter: 
Fe1nmechan1sche Industrie 
Optische und fototechnische Industrie 
Uhr(;n1ndustrie 
Jchmuckwaren1ndustrie 

Baugewerbe 

darunter: 

Hochbau 
Tiefbau 

Energiewirtschaft, .Vasserversorgung und sanitare 
Dienste 
Energiewirtschaft 

Elektrizitatserzeugung und -Verteilung 
Gaserzeugung und -verte1lung 

Wasserversorgung und sani tare Dienste 
Wasserversorgung 
Sani tare Dienste 

Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 
Handel 

Großhandel (einschl. Handelsvermittlung) 
Einzelhandel 

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe 

Verkehr und Ncichrichtenubermittlung 
Verkepr (ohne Lagerei) 
darunter: 
Eisenbahnen 
Straßenbahn- und Omnibusverkehr 
Guterbeforderung im Straßenverkehr 
:Jeeschiffahrt 
Luftfahrt 

Lagerei 

N~chrichtenubermittlung 

Dienstleistungen (anderweitig nicht genannt) 
Offentlicher Dienst 
Dienste fur Uie Freizeitgestaltung 
~ersonliche Dienstl~istungen 

da.runter: 
Gast- und Jpeisewirtcchaften 
Hotels, Gasthofe und sonstige Beherbergungsstatten 
'llaschere1en, 1ieinigungen und Farbereien 

Nicht ausreichend beschriebene Tatigke1ten 

*) Gemaß Beschluß des ,iirtschafts- und Sozialrates der Vereinten Nationen im ,u1gust 1948, in der Neufassung vom Jahre 1958 (UNO­
Statistical Papers, Series M, No. 4, Rev, 1, New York 1958), 
Die hier gegebene Übersicht beschrankt sich auf' Wirtschaftszweige, fur die im Berichtsteil Angaben nachgewiesen werden. 
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Hgr. 0 
01 
03 
04 
05 

Hgr. 

06 
08 
ox 

OY 

Hgr. 2 
20 
21 
29 

Hgr. 3 
33 

Hgr. 4 

41 

Hgr. 5 
50 
51 
52 

Hgr. 6 
63 

64 
65 
67 

68 
Hgr. 7/8 

70 

701 
702 
703 
704 

705 
706 
71 
711 
712 
713 
714 
715 

716 

72 

721 
722 

723 
73 

731 
733 
734 

735 
736 
74 

741 

742 
75 

750 

751 
752 

753 

754 

755 
756 

Internationale Standardklassifikation der Berufe*) 

(,International Standard Class1f1cation of Occupat,ons" - ISCO) 

"9erufszweig 

Berufshauptgruppe 
Berufsuntergruppe 

Berufsgattung 

Wissenschaftler, technische und verwand"te Fachkraf'te 
Chem1ker,Phys1ker,Geologen u.verw.Naturwissensch. 
Arzte und Zahnarzte 
Krankenpfleger (•innen) und Hebammen 
Gesundhe1tspflegeberufe,soweit nicht an anderer 
Stelle eingeordnet u.mediz.-techn. Fachkrafte 

Lehrer und Erzieher 
Juristen 
Technische Zeichner, naturw1ssensch. u. technische 
Fachkrafte (Techniker), soweit nicht an anderer 
Stelle eingeordnet und Laboranten 

Andere Wissenschaftler, techn.u.verw.Fach~rafte 

Hohere und gehobene Regierungs- u. Verwaltungsbe­
dienstete sowie leitende Personen in der Privat­
wirtschaft 

Burokrafte 
Buchhalter und Kassierer 
Stenographen u.Maschinenschreiber (Stenotypisten) 
Burokrafte verschiedener Art 

Verkaufskrafte 
Verkaufer,Verkaufshelfer u. verwandte Berufe 

Landwirte (einschl. Tierzuchter), Fischer, Jager, 
Waldarbeiter und verwandte Berufe 

Landarbeiter und verwandte Berufe, soweit nicht 
an anderer Stelle eingeordnet 

Bergleute, Steinbrecher und verwandte Berufe 
Bergleute und Steinbrecher 
Tiefbohrer und verwandte Berufe 
Gestein- und Roherzaufbereiter 

Fachkrafte des Verkehrs- und Nachrichtenwesens 
LokomotivfUhrer und Lokomotivhe1zer auf 
Schienenfahrzeugen 

Fahrzeugfuhrer 1m Straßenverkehr 
Zugfuhrer und Zugschaffner (Eisenbahn-) 
Telephonisten, Telegraphisten und sonstige 
Nachrichtenubermittler 

Brieftrager und Boten 

Facharbeiter, Produktionsarbeiter sowie nicht an 
anderer Stelle eingeordnete Hilfskrafte( 11 Labourers") 
Spinner, Weber, Stricker (Wirker), Farber und 
verwandte Berufe 

Spinnfaservorbereiter 
Textilspinner und -spuler 
Weber, Webstuhlvorrichter u.Webvorbere1ter 
Stricker und Wirker sowie ~trick- oder W1rk-

maschineneinr1chter (-vorrichter) 
Patroneure und Kartenschlager (Jacquard-) 
Bleicher, Farber und Textilfertigmacher 

Schneider, Zuschneider,Kurschner u.verw. Berufe 
Herrenschneider, Damenschneider u.Kleidermacher 
Pelzschneider (Kurschner) u. verwandte Berufe 
Putzmacherinnen und Hutmacher 
Polsterer und verwandte Berufe 
Schnittschablonenmacher, Schnittaufzeichner und 

Zuschneider fur Textilerzeugnisse, Lederbeklei­
dung und Handschuhe 

Naher und Sticker ("Ausschmucker 11 ) von Textil- und 
Pelzwaren, Lederkleidung und Handschuhen 

Lederzuschneider 1 (Schuh-)Leistenarbeiter (Schuh­
teilebearbeiterJ, Ledernaher (außer fur Hand­
schuhe und Bekleidung) und verwandte Berufe 
Schuhmacher und Schuhinstandsetzer 
Schuhleder-Zuschneider 1 (Schuh-)Leistenarbeiter 

(SchuhteilebearbeiterJ,Schuhnaher u.verw.Berufe 
Zaumzeugmacher und Sattler 

Schmelzer, Walzer, Zieher, Former und verwandte 
Metallerzeuger und -bearbeiter 

Schmelzer (Eisen und Metall) 
Walzwerker 
Grobschmiede, Hammerschmiede und PreBschmiede 

(Schmiedepresser) 
Former und Kernmacher 
Metallzieher und Ziehpresser 

Prazisionsinstrumentenmacher, Uhrmacher, Schmuck-
warenhersteller und verwandte Berufe 

Prazisionsinstrumentenmacher~ Uhrmacher und 
einschlagige Reparatur(fachJkrafte 

Schmuckwarenhersteller, Gold- und Silberschmiede 
Werkzeugmacher, Maschinenbauer, Rohrleger, Schweiße~ 
Plattierer und verwandte Arbeitskrafte 
Maschinen(teile)bauer, Werkzeugmacher und Ein­
richter spanabhebender Metallbearbeitungsmasch. 

Werkzeugmaschinenbediener 
Maschinen- und Apparatebauer und Maschinenmon­

teure (-aufsteller, -einbauer) außer fur Elektro­
maschinen und -gerate und Prazis1onsinstrumente; 
Motormechaniker, Heizungsmonteure 

Reparaturmechaniker (-schlosser) außer fur Elektro­
gerate und Prazisionsinstrumente 

Blech(kalt)verformer (Kupferschmiede, Blechschmiede 
Klempner) 

Rohrleger und Rohrinstallateure 
Schweißer und Schneidbrenner 

757 

758 

76 
761 

762 

763 
764 
765 

77 

771 
772 
773 

779 
78 
79 

791 
792 
793 
795 
799 

ao 
801 
802 
d04 

tJ06 
81 

dl 1 
d12 
013 
d2 

d21 
822 
d23 
824 
d25 

826 
827 
83 
831 
832 

833 

d34 
635 
84 
841 
d42 
343 
d5 

~52 

1:153 
854 

856 
ts57 
d58 
86 
d7 

d71 

872 
tl74 

875 
d8 
89 

Hgr. 9 
90 
91 

93 

95 

Hgr. X 

Berufszwe1i-~ 

Berufsh~uptgruppe 
Berufsuntergruppe 

Berufsgattung 

Schwerblechverformer und MetallkonstruKtions­
bauwerker (z. B. Kesselbauer, N1eter) 

Galvaniseure, Metallisierer und verwandte 
Arbeitskrafte 

Elektriker und verwandte Elektro- u.EleKtronikwerker 
Elektroinstallateure, Elektroinstandsetzer 

und verwandte Elektrowerker 
Elektromaschinenbauer, -mechaniker und Elektronik-

mechaniker 
Rundfunk- und Fernsehreparaturmechaniker 
Telephon-u.Telegrapheninstallateure u.-instandsetzer 
Elektro(uberlana)leitungsbauer u.(Elektro-) 
Kabelleger 

Zimmerleute, Bautischler, Mobeltischler, Bottcher 
und verwandte Arbeitskrafte 

Zimmerleute und Bautischler 
Mobeltischler 
Sage- und andere Holzbearbeitungsmaschinen­
einrichter und -bediener 

Stellmacher, Modelltischler, DrecDsler 
Maler und Tapetenkleber 
Maurer,Verputzer(Stukkateure) und Bauwerker, soweit 
nicht an anderer Stelle eingeordnet 

Ziegelmaurer, Natursteinmaurer und Fliesenleger 
Verputzer (Stukkateure) 
Betonoberflachenfertigmacher u. Terrazzoleger 
Glaser 
Bauwerker (z.B. Bodenleger, Dachdecker,Pflasterer, 
Kanalrohrleger usw.) 

Schriftsetzer, Drucker, Kl1scheehersteller, Buch-
binder und verwandte Berufe 
Schriftsetzer (Hand- und Maschinensetzer) 
Drucker 
Lithographen und sonstige Klis0heehersteller 

(auLler Photograveuren) 
Buchbinder und verwandte Berufe 

Glashersteller und -verarbeiter, Keramformer und 
-brenner u.verwanctte Glas- und Keramikwer~er 
Glasverformer, -schneider, -schleifer u. -polierer 
Tonfer und verwandte Keram- u.Schleifmitte11ormer 
Gl8sschmelz- u. -Kuhlofenbediener u.Kerambrenner 

Muller, Backer, Brauer und verwandte Lebensmittel-
und Getrankehersteller 

Muller (Getreide und verwandte Erzeugnisse) 
Backer una Konditoren 
Zucker- und Schokoladenwarenhersteller 
Brauer, Weinkufer und verwandte Berufe 
Raucherer, Tiefkuhlkonservierer, Konservenkocher 

und verwandte Konservierer 
Fleischer (Schlachter) und Fleischzerteiler 
MolkereiwerKer 

Chemiewerker ~nd verwandte Produktionsarbeiter 
Destillateure 
Kocher, Raster und andere Warmbehandler im Rahmen 

chemischer und verwandter Produktion 
Brecher, i".:uller und Kalanderer im Rahmen chemi­
scher und verwandter Produktion 

Papierbreibereiter 
Papiermacher 

Tabakaufbereiter und TaoaKwaren~acher 
Tabakaufbere1ter 
Zigarrenmacher 
Zigarettenmdcher 

Facharbeiter und Produktionsarbeiter, soweit nicht 
an anderer Stelle eingeordnet 
Reifenmacner, Vulkaniseurt un1 v~rwandte Gu~mi­

werKer 
Kunststoffver1ormer 
Geroer, Fellent.h.c1drer 1 H.auchwarenzurichter und 
verwandte Beru1.e 

MusiKinstrumentenmacher una verwandte Berufe 
~teinbearbe1tEr und Qteinbildhauer 
Papierwarennersteller 

Packer, Etikettierer und verwandte Berufe 
Bediener stationarer i1&schinen, von Erdbewegungs­
maschinen sowie von Aufzugs- und Hebeanlagen 
und verwandte Berufe 

Bediener stationarer Maschinen und ahnlicher An­
lagen (Maschinisten) sowie Kesselheizer 

Kran- und Aufzugsmaschinisten 
Erdbewegungs- und Baumaschinenfuhrer, soweit 
nicht an anderer Stelle eingeordnet 

Bediener von Guterbewegungsgeraten 
Stauer und verwandte Guterladearbeiter 
Ungelernte Hilfskrafte ('1 Labourers 11 ), soweit nicht 

an anderer Stelle eingeordnet 

Dienstleistungsoeru1e, Lichtbildner und Berufssportler 
Feuerschutz-, Polizei-, Wach- und verwandte Berufe 
Wirtschafterinnen, Koche, Hausgehilfinnen, Haus­
haltshelfer und verwandte Berufe 

Hauswarte (Hausbesorger), Gebaudereiniger und 
verwandte Berufe 

Wascher, Platter und Chemischreiniger 

Arbeitskrafte mit noch nicht besti:nmtem oder mit 
unbestimmtem Beruf 

•) Gemaß Beechlu~ der 9. Internationalen Konferenz der Arbeiteetatistiker in der Fassung vom Jahre 1958 und in der deutschen, 

vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen Ubereetzung, Wiesbaden 1960. 
Die hier gekurzt gegebene Ubersicht beschrankt eich auf Berufe, fur die im Berichtsteil Angaben nachgewiesen werden. 
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Auslandsstatistische Veröffentlichunren des Statistischen Bundesamtes 

I, zusammenfassende Verbffentlichungen 

A. Allgemeine zusammenfassende Verdffentlichungen 

Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland Hauptabschnitt: Internationale Ubersichten 

Statistisches Taschenbuch für die Bundesrepublik Deutschland Deutsche Ausgabe ' 
Englische Ausgabe (Handbook of Statistics) 
Französische Ausgabe (Memento des Statistiques) 
Hauptabschnitt: Internationale Übersichten 

Wirtschaft und Statistik 
Abschnitt: Weltmarktpreise wichtiger Handelsgüter 

Statistischer Wochendienst 
Abschnitt: Weltmarktpreise 

D. Allgemeine Statistik des Auslandes 

Internationale Monatszahlen 
Landerberichte (Erscheinungsjahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) 
Athiopien 
Athiopien, Libyen, 

Sudan*) 
Algerien*) 
Argentinien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Brasilien 
Chile 
China, Volksrepublik 
Costa Ries 
Dominikanische Republik 
Ecuador 
Elfenbeinküste, Ober-

volta, Sierra Leone*) 
El Salvador 
Frankreich 
Ghana, Guinea, Kamerun, 

Liberia, Togo*) 
Griechenland 
Großbritannien und 

Nordirland 
Haiti 

(1965) 

(1961) 
(1963) 
(1964) 
(1957) 
(1959) 
(1959) 
(1964) 
(1961) 
(1966) 
(1965) 
( 1965) 

(1962) 
(1965) 
(1961) 

(1961) 
(1961) 

(1964) 
(1965) 

Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 
Israel 
Italien 
Japan 
Jordanien 
Jugoslawien 
Kanada 
Kenia 
Kolumbien 
Kongo (Leopoldville), 

Ruanda-Urundi*) 
Libanon 
Madagaskar*) 
Mali 
Marokko*) 
Mongolische Volks-

republik 
Niederlande 

*) Noch in der Gruppe "Afrikanische Entwicklungslander" erschienen. 

II, Fachserien 

D, Industrie und Handwerk 

Reihe 8: Industrie des Auslandes 
I. Bergbau und Energiewirtschaft 

II. Verarbeitende Industrie 

Reihe 9: Fachstatistiken 
I, Eisen und Stahl 

Eisenerzbergbau, Eisen schaffende Industrie, 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 

Abschnitte: Wirtschaftszahlen des Auslandes 
Zahlen zur Montanunion 
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( 1960) 
(1958) 
(1959) 
(1959) 
(1958) 
(1959) 
( 1957) 
(1959) 
(1962) 
(1958) 
(1964) 
(1965) 

(1962) 
(1959) 
(1962) 
(1966) 
(1963) 

(1962) 
(1959) 

Erscheinungsfol'e 
(letzte Ausgabe 

jährlich (1965) 

dreijährlich (1964) 

monatlich 

wöchentlich 

monatlich 
unregelmäßig 

Nigeria 
Nord-Korea, Nord-

Vietnam 
Paraguay 
Polen 
Saudisch-Arabien 

und Aden 
Schweden 
Sowjetunion 
Sowjetunion (Der Sieben-

jahrplan 1959 - 1965) 
Spanien 
Südafrikanische Union 
Tansania 
Tschad*) 
Tschechoslowakei 
Turkei 
Tunesien 
Uganda 
Uruguay 
Vereinigte Arabische 

Republik und Jemen 

(1961) 

(1963) 

(1965) 
(1961) 

(1959) 
(1956) 
( 1960) 

(1961) 
(1960) 

(1959) 
(1965) 
(1964) 
(1963) 
(1959) 
( 1963) 
(1965) 
(1966) 

(1961) 

zweijährlich (1962) 
zweijahrlich (1964) 

vierteljährlich 
monatlich 



Auslandsstatistische Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

noch: II, Fachserien 

G. Außenhandel 

Reihe 7: Sonderbeiträge 
Die Bundesrepublik Deutschland auf den Importmarkten der OEEC-Lander 

und der Vereinigten Staaten 1958/59 
Außenhandel mit den Mitgliedslandern der OECD 1961 
Außenhandel mit den außereuropaischen Entwicklungslandern 
Außenhandel nach Warengruppen und -zweigen des Warenverzeichnisses 

fur die Industriestatistik - Spezialhandel - 1958 - 1962 
Außenhandel nach Ländern und Warengruppen und -zweigen des Naren-

verzeichnisses fur die Industriestatistik 
Welthandel nach Landern 1961/62 
Außenhandel der außereuropäischen Entwicklungslander 
Der Handel mit den Ostblocklandern 
Abgrenzung des Lagerverkehrs in der Außenhandelsstatistik 

(September bis November 1963) 

Erscheinungsfol'e 
(letzte Ausgabe 

einmalig 
einmalig 
unregelmaßig (1964) 

einmalig 

unregelmaßig 
einmalig 
unregelmaßig 
unregelmaßig 

(1964) 

(1962) 
(1964) 

Handelsverkehr der sowjetischen Besatzungszone Deutschlands 1961 - 1963 
einmalig 
einmalig 

Reihe 8: Außenhandel des Auslandes 
(Erscheinungsjahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) 

Aden 

Agypten 

Algerien 

Angola 

Antillen 

Argentinien 

'Athiopien 

Australien 

Belgien-Luxemburg 

Belgisch-Kongo 

Birma 

Bolivien 

Brasilien 

Brit, Borneo 

Bulgarien 

Ceylon 

Chile 
China, Volksrep, 

Costa Ries 

Danemark 

Dominik, Republik 

Ecuador 

Elfenbeinküste 

El Salvador 

Finnland 

Fbd. v. Rhodesien 
u, NJassaland 

Frankreich 

Gabun 

Ghana 
Griechenland 

Großbritannien 

Guatemala 

Haiti 

(1961) 

(1959) 

(1960) 

(1961) 

(1965) 

(1964) 

(1964) 

(1965) 

(1960) 

(1961) 

(1964) 

(1961) 

(1966) 

(1962) 

(1960) 

(1965) 

(1960) 

(1961) 

(1965) 

(1963) 

{1962) 

(1964) 

(1962) 

(1965) 

(1961) 

(1965) 

(1960) 

(1965) 

(1964) 

(1966) 

(1960) 

(1961) 

(1959) 

Honduras, Republik 

Hongkong 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Iran 

Irland 

Island 

Israel 

Italien 

Japan 

Jordanien 

Jugoslawien 

Kanada 

Kenia, Uganda und 
Tanganjika 

Kolumbien 

Kongo (Brazzaville) 

Kongo (Leopoldville) 

Korea, Sild-

Kuba 

Libanon 

Liberia 

Libyen 

Macau 

Madagaskar 

Malaya 

Malta 

Marokko 

Mexiko 

Mosambik 

Neuseeland 

Nicaragua 

Niederlande 

Nigeria 

M, Preise, Lohne 1 Wirtschaftsrechnungen 

Reihe 1: }reise und Preisindices fur Außenhandelsguter 

Reihe 7: Preise fur Verkehrsleistungen 
Abschnitt: Ausland 

Reihe 9: Preise im Ausland 
I, Großhandelspreise 

Grundstoffe, Teil 1 - 3 
Weltmarktpreise ausgewahlter haren 

II, Einzelhandelspreise 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise fur die Lebenshaltung 

Reihe 12: Verdienste und Lohne im Ausland 
I, Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten, Streiks und 

Aussperrungen 
II, Tariflohne und Lohnindices in ausgewählten Ländern 
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(1965) 

( 1964) 

( 1965) 

(1965) 

(1964) 

( 1961) 

(1965) 

( 1962) 

(1964) 

( 1960) 

(1965) 

(1966) 

(1964) 

(1966) 

( 1962) 

(1965) 

( 1965) 

{1965) 

( 1964) 

( 1959) 

{1966) 

(1961) 

(1964) 

(1965) 

(1964) 

(1965) 

( 1964) 

(1964) 

(1965) 

(1964) 

(1959) 

( 1965) 

( 1960) 

(1966) 

unregelmaßig 

Norwegen (1964) 

Osterreich (1965) 

Pakistan (1965) 

Panama (1962) 

Paraguay (1961) 

Peru (1965) 

Philippinen (1961) 

.Polen (1960) 

Portugal (1966) 

Saudi-Arabien (1960) 

3chweden (1966) 

Schweiz (1965) 

Sierra Leone (1961) 

Sowjetunion (1961) 

Spanien (1965) 

Sudan (1965) 

Sudafrika, Republik (1965) 

Surinam (1964) 

Syrien (1965) 

Taiwan (1964) 

Thailand ( 1961) 

Togo (1964) 

Tschad (1965) 

Tschechoslowakei (1961) 

Tunesien (1962) 

Turkei (1962) 

Ungarn (1962) 

Uruguay (1962) 

Venezuela ( 1965) 

Vereinigte Staaten (1960) 

Vietnam, Sud- (1965) 

Westindischer Bund (1962) 

Zentralafrikanische 
Republik 

Zypern 

(1965) 

( 1964) 

monatlich 
Jahrlich ( 1964) 

viertelJahrlich 

viertelJährlich 
monatlich 
v1ertelJahrlich 

monatlich 
Jahrlich (1965) 

Jahrlich (1964) 
Jahr lieh ( 1965) 



Fachserie M: 

Preise - Löhne - Wirtschaftsrechnungen 
Reihe l : 

Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe 4: 
Reihe 5: 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 

1. Maßziffern für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mit Vorbericht) 

II. Baulandpreise (vierteljährlich und jährlich) 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 

(wöchentlich, monatlich mit Eilbericht, jährlich) 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen (vierteljährlich) 

Reihe 8: Verkaufspreise des Großhandels (monatlich, jährlich) 

Reihe 9: Preise im Ausland 
1. Großhandelspreise 

Grundstoffe Teil 1: Nahrungs- und Genußmittel, technische Ole u.ä. 
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. 
Teil 3: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. 
(Die Berichte erscheinen vierteljährlich in monatlichem Abstand) 

Weltmarktpreise ausgewählter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswahl aus den Teilen 1 bis 3) 

II. Einzelhandelspreise (vierteljährlich) 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung (monatlich, jährlich) 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
1. Tariflöhne und II. Tarifgehälter sind Loseblattsammlungen 
(Ergänzungsblätter erscheinen im Mai und November eines jeden Jahres) 

III. Index dar Tariflöhne und -gehältar (vierteljährlich) 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 

1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten; Streiks und Aussperrungen (jährlich) 

II. Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Ländern (jährlich) 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
1. Einnahmen und Ausgaben ausgewählter Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen 

(vierteljährlich, 4. Vierteljahresheft= Jahresheft) 

II. Einnahmen und Ausgaben ausgewählter Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte mit geringem 

Einkommen (jährlich) 
III. Einnahmen und Ausgaben ausgewählter Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Ein­

kommen 
(vierteljährlich, 4. Vierteljahresheft= Jahresheft) 

Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeitröge von Haushalten verschiedener Bevölkerungsgruppen 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jährlich) 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 

1. Arbeiterverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 

Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich) 

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen (unregelmäßig) 

1. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich III. Forstwirtschaft 

Arbeiterverdienste Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

Angestelltenverdienste 
II. Landwirtschaft IV. Erwerbsgartenbau 

Arbeiter- und Angestelltenverdienste Arbeiterverdienste 

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150 erhältlich. 
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